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BETTEN PROFI

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

www.stadtwerke-bad-homburg.de

 
NATÜRLICH VON HIER               

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de

IHR PARTNER IN SACHEN 
HEIZUNG UND SANITÄR SEIT 
ÜBER 85 JAHREN

Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 28 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion 
+ Erfahrung 
+ Engagement 
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
Garantiert kein Besichtigungstourismus 

Alles kommt aus einer Hand 
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen! 

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

Verkaufsoffener 
Sonntag
13 - 18 Uhr

11
OKT

Wir feiern 

Erntedank!

Was uns Tiere erzählen, wenn wir zuhören:  
Neue Ausstellung „Tierstimmen“ im Museum Sinclair-Haus

Bad Homburg (eh) – Ein Walgesang in der 
Tiefe des Ozeans, das Echo einer Fledermaus 
in der Dunkelheit, das Rufen eines Raben 
oder das Zwitschern eines Vogels: Die Welt 
ist voller Stimmen. Doch wie gut hören wir 
eigentlich hin? Die neue Ausstellung „Tier-
stimmen. Kontakt durch Klang“ im Museum 
Sinclair-Haus lädt vom 13. September 2026 
bis zum 14. Februar 2027 dazu ein, die akus-
tische Welt der Tiere neu zu entdecken – und 
dabei vielleicht auch die eigene Art des Zuhö-
rens zu verändern.
Kuratiert von der Kunstwissenschaftlerin Jes-
sica Ullrich und dem Musikwissenschaftler 
Martin Ullrich verbindet die Ausstellung 
Kunst, Musik, Naturwissenschaft und philo-
sophische Fragen. Rund 30 Künstlerinnen 
und Künstler sowie internationale Kunst- und 
Forschungsprojekte eröffnen dabei ganz un-
terschiedliche Zugänge zu einer Welt, die uns 

ständig umgibt, von uns aber häufig überhört 
wird. Die Besucher können sich auf eine un-
gewöhnliche Reise durch sechs Kapitel bege-
ben. Zu Beginn stehen Tierstimmen und 
Klanglandschaften, die dazu einladen, sich 
ganz auf das Konzert der lebendigen Welt ein-
zulassen. Fotografien der bekannten Tierfoto-
grafin Ylla zeigen Tiere im Moment des Laut-
gebens, während Aufnahmen aus unterschied-
lichen Regionen der Erde die akustische Viel-
falt von Wäldern, Wüsten und anderen 
Lebensräumen erfahrbar machen.
Auch für junge Besucher gibt es zahlreiche 
Angebote. In der wöchentlichen Kunst-Werk-
statt können Kinder ab sechs Jahren mit Tier-
stimmen experimentieren, während ein 
Herbstferienkurs vom 12. bis 16. Oktober 
Kinder zwischen sieben und dreizehn Jahren 
in die Welt von Tierstimmen, Kunst und Mu-
sik entführt. Familienführungen, ein Angebot 

für die Kleinsten sowie ein Kinderkonzert im 
Dezember ergänzen das Programm. Ein mu-
sikalischer Höhepunkt erwartet das Publikum 
am 29. Januar 2027 in der Erlöserkirche: 
Beim Konzert „Sounding Whales – Die 
Klangwelt der Tiere“ werden von der Hornis-
tin Abigail Sanders für Horn transkribierte 
Walgesänge erklingen. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch Werke von George Crumb und 
Olivier Messiaen. Die Austellung möchte kei-
ne fertigen Antworten liefern. Vielmehr for-
dert die Ausstellung dazu auf, die eigene 
Wahrnehmung zu verändern. Vielleicht be-
ginnt Begegnung genau dort, wo wir aufhören 
zu reden und anfangen zuzuhören.
„Tierstimmen“ ist noch bis zum 14. Februar 
2027 im Museum Sinclair-Haus  zu sehen. Ti-
ckets und Informationen zum umfangreichen 
Begleitprogramm gibt es im Internet unter 
www.kunst-und-natur.de.

Viel zu sagen? Gut so.  
An unserer Schule am 
liebsten in zwei Sprachen.

Bilinguale Kita, Grundschule und Gymnasium 
Tag der offenen Tür: 19. und 26.9.2026
frankfurt.phorms.de

Englisch für: Plappermäulchen

Flibbertigibbet

„Tierstimmen. Kontakt durch Klang“ widmet sich der Frage, wie Menschen mit anderen Spezies in Beziehung treten können – und was ge-
schieht, wenn wir beginnen, wirklich zuzuhören. Kathrin Meyer, Moritz Ohlig, Jessica Ullrich, Martin Ullrich, Claudia Praml und Kristine 
Preuß (v.li.) haben eine Ausstellung, Veranstaltungen und Materialien zum Hören und Staunen entwickelt. � Fotos: Elke Hartmann 
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V E R A N S T A L T U N G E N
Bad Homburg

Ausstellungen
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, archäo-
logische Grabungen und Funde“, „Linearbandkera-
mik & Keltenzeit von rund 5600 – 50 vor Christus“, 
Dauerausstellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimat-
stube Am Alten Rathaus 9,  jeden  
1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr, (und nach Vereinba-
rung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- und 
Versuchsanstalt für gärungslose Früchteverwer-
tung“, Daueraustellung, Museum Ober-Erlenbach – 
Heimatstube 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“, Daueraustellung, Museum Ober-Er-
lenbach – Heimatstube
„Arttreebute“, Dauerausstellung, Bad Homburger 
Bildhauer Thomas Pildner bietet Einblicke in die 
Drechselkunst, Kurhau, in einem zuvor als Ladenlokal 
genutztem Raum, Öffnungszeiten: Samstag 12- 
14 Uhr
„Die Geschichte Kirdorfs“ von früher bis heute, 
„Ortsgeschichte“, Dauerausstellung und Sonderaus-
stellung „Gemälde von zwei Generationen“, Muse-
um Kirdorf, Am Kirchberg 41, Öffnungszeiten: Sonn-
tag, 15-17 Uhr, außer in den Schulferien
Bentley, das beste Auto seiner Klasse, Dauerausstel-
lung, Central Garage, Niederstedter Weg 5, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch bis Sonntag 12-16.30 Uhr
„150 Jahre Waldlust – Quellen und Gewässer in 
Gonzenheim“, (Brendel‘sche Mühle), Sonderausstel-
lung im Heimatmuseum Gonzenheim, Am Kitzenhof 
4, sonntags von 15-17 Uhr, außer in den hessischen 
Schulferien, sowie nach Vereinbarung, (bis 20. De-
zember)
P.J. Mêne bis H.R. Freder – Skulpturen der Samm-
lung, Westflügel des Museums Gotisches Haus, Goti-
sche Allee 1, Öffnungszeit: dienstags 14-17 Uhr, (bis 
31. Dezember)
„Bilder aus Israel – Zeitgeschichte schwarz-weiß“, 
außerordentliche Schwarz-Weiß-Aufnahmen der 
Künstlerin Astrid Schmidt von Jerusalem bis Akko 
im Norden und Eilat im Süden, von Tabgha am See 
Genezareth, dem Künstlerdorf Ein Hod, dem Kibbuz 
Gal-Ed bis zu den Stränden von Tantura und Asch-
dod, Stadtarchiv in der Villa Wertheimber, Tannen-
waldallee 50, Öffnungszeiten: Dienstag 9- 
16 Uhr, Mittwoch 14-19 Uhr, Freitag 9-12 Uhr
„Zeitgenössische Klassiker“, eine Gruppenaustel-
lung mit außergewöhnlichen Werken aus der Galerie 
am Dom mit Gemälden, Skulpturen und grafischen 
Arbeiten des 20. und 21. Jahrhunderts, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, Öffnungszei-
ten: Mittwoch, Samstag und Sonntag von 15-18 Uhr, 
und nach Vereinbarung, (bis 4. Oktober) 
„Die Sammlung Leonhardt“, die Privatsammlung 
der Familie Leonhardt wird in ihrer ursprünglichen 
Atmosphäre im Gotischen Haus gezeigt, in loser An-
lehnung an die frühere Präsentation in den Wohnräu-
men der Familie begegnen sich Gemälde, Möbel und 
Kunsthandwerk in einer dichten, wohnlichen Insze-
nierung, Museum Gotisches Haus, Gotische Allee 1, 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 14-17 
Uhr, Sonn- und Feiertage von 12-17 Uhr, (bis 23. Ok-
tober)
„Tierstimmen. Kontakt durch Klang“, die Ausstel-
lung lädt dazu ein, faszinierende tierliche Klangwel-
ten zu erkunden – von Walgesängen über Raben-
Gespräche bis zu Fledermaus-Echos und genauer 
hinzuhören, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 
/ Eingang Dorotheenstraße, Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Freitag von 14-19 Uhr, 1. Donnerstag im Monat 
von 14-21 Uhr, Samstag und Sonntag von 10-18 Uhr, 
(bis 14. Februar)
„Konstruktive Positionen in Malerei und Skulp-
tur“, von Henning Lierow, seine Werke kann man im 
Bereich der konkreten Kunst verorten, in der die bild-
nerischen Elemente Linie, Fläche, Form und Raum 
klar definiert werden, sich selbst interpretierend ein-
gesetzt und in einen klaren bildnerischen-konzeptuel-
len Zusammenhang gebracht werden, Formsprache, 
handwerkliche Meisterschaft und Technik sind das 
Herzstück seines künstlerischen Schaffens, Galerie 
Kunstverein Artlantis, Tannenwaldweg 6, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch + Samstag 15-18 Uhr und Sonntag 
von 12-18 Uhr, (bis 10. Oktober)
„Stefan Rohrer – Maison blanche“, Galerie Schef-
fel, Ferdinandstraße 19, Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 14-19 Uhr, Samstag von 11-15 Uhr, (bis 
17. Oktober)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen des Vereins „Taunus Toastmasters“, Rhe-
torik- und Führungsfähigkeiten weiterentwickeln, 
jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat, „Gäs-
te sind herzlich willkommen“, Vereinshaus  
Dornholzhausen, Raum „Landgraf-Friedrich- 
Stube“, Saalburgstraße 128, 19.15 Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 18. September
Lesung, Nora Gomringer – „Am Meerschwein übt 
das Kind den Tod“, „StadtBibliothek“, Dorotheen-
straße 24, 19.30 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
Theater, „Happy Bembel“, die Bembelsänger mit 

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst �  
Bürgerhospital�  
Krankenhaus Nordwest Frankfurt

Alle Standorte unter: 
https://www.bereitschaftsdienst-hessen.de/

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Katrin Dezius und Lukas Huber, Michael von  
Loefen, „Äppelwoi Theater“, Schwedenpfad 1, 20- 
22 Uhr
Nachtwächter-Tour, Kur und Kongress, Treffpunkt: 
Brunnen auf dem Kurhausvorplatz, 19-20.30 Uhr
Vernissage der Ausstellung „Konstruktive Positio-
nen in Malerei und Skulptur“, es erwartet die Besu-
cher ein Abend voller spannender Kontraste aus 
Form, Farbe und Klang, musikalisch begleitet vom 
„Duo Mediterraneo & Bruno Brazil“, Galerie Kunst-
verein Artlantis, Tannenwaldweg 6, 20-23 Uhr

Samstag, 19. September
Sortierter Kinderkleider und Spielzeugbasar, 
Pfarrheim Herz Jesu, Herz-Jesu-Kirche,
Heuchelheimer Straße 92 a, 11-13.30 Uhr (Schwan-
gere ab 10.30 Uhr)
Theater, „Das kleine Ich bin Ich“, „Theater Gekko“, 
für Kinder ab drei Jahren, Magistrat und „e-werk“, 
Wallstraße 24, 16-17 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
„Mitternachtsspiel“, Spielkultur auf Brett & Konso-
le, Magistrat und „e-werk“, Wallstraße 24, 20-1 Uhr
Theater, „Schlag auf Schlager – 20 Jahre Äppelwoi-
Theater“, die Hit-Revue mit Katrin Dezius und Lukas 
Huber, Schwedenpfad 1, 20-22 Uhr

Sonntag, 20. September
Bad Homburger Apfeltag 2026, Magistrat, Am 
Platzenberg, 11-17 Uhr
Ausstellung „Zwischen Welten“, „The Squid Glo-
bal – Fine-Art-Fotografie“, dabei entstehen großfor-
matige Fine-Art-Fotografien beim Freitauchen im 
offenen Meer an verschiedenen Orten der Welt, 
Schloss, Louisensaal, 12-19 Uhr

V E R A N S T A L T U N G E N
Friedrichsdorf

Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
Führung Gustavsgarten, Magistrat, Treffpunkt: 
Kleiner Tannenwald, Eingang Marienweg 36 / 
Kreuzallee, um Anmeldung an gartenlandschaft@
bad-homburg.de wird gebeten, 15-17 Uhr
Vokalkonzert mit „Stile Antico“, „Polyphonic Post-
cards“, Evangelische Erlöserkirchengemeinde, Evan-
gelische Erlöserkirche, Dorotheenstraße 1, 19.30 Uhr
Herbstmarkt, Interessengemeinschaft Ober-Erlen-
bach, an und in der Erlenbach-Halle, Josef-Baumann-
Straße 15, 12-18 Uhr

Dienstag, 22. September
Kunst-Werkstatt für Jugendliche und Kinder ab 
sechs Jahren, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 
/ Eingang Dorotheenstraße, 15.30-17 Uhr
Konzert, Forum für junge Künstler, Klavierabend 
mit Yuanzhen Sun, Kulturkreis Taunus-Rhein-Main, 
Kurtheater, 19.30-20.30 Uhr
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr

Mittwoch, 23. September
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr

Donnerstag, 24. September
Kurkonzert, Kur und Kongress, Musikpavillon im 
Kurpark, Brunnenallee, 15-16.30 Uhr
„Immer was los“, Spiel und Spaß und viele, viele Buch-
staben, „StadtBibliothek“, Dorotheenstraße 24, 16 Uhr
„Draw & Drink“, Intuition an, Skizzenbuch auf, kei-
ne Vorkenntnisse nötig – nur Neugier und gute Lau-
ne, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 / Eingang 
Dorotheenstraße, 18-20.30 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Freitag, 18. September
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Samstag, 19. September
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Sonntag, 20. September
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-778406

Montag, 21. September
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Dienstag, 22. September
Goethe-Apotheke im Taunus Carre, Friedrichs-
dorf, Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Mittwoch, 23. September
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960
Merton-Apotheke, Frankfurt, 
Lurgiallee 6, Tel. 069-95730223

Donnerstag, 24. September
„skicoo-Apotheke“, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06171-37234

Freitag, 25. September
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439

Samstag, 26. September
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 27. September
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420
Hadrian-Apotheke, Frankfurt, 
In der Römerstadt 118, Tel. 069-571116

Ausstellung
„Raum und Fläche erzählen Geschichten“, Bilder 
von Angela Preijs, die in den Dialog mit dem Be-
trachter gehen und zum Fenster werden, Schwendt & 
Rauschel Immobilien, Hugenottenstraße 79, (mehrere 
Monate)

Veranstaltungen

Freitag, 18. September
„Sing mal wieder“ für Jedermann, Altes Rathaus 
Burgholzhausen, Am Alten Rathaus, 18-20 Uhr

Samstag, 19. September
Fachgruppenkonzert Blasinstrumente, Hugenot-
tenkirche, Taunusstraße 2, 17-18.30 Uhr

Sonntag, 20. September
Kabarett, „Alfons – Klasse!“, Forum, Dreieichstraße 
22, 19 Uhr
„KellerSpezial“, Kabarettistin und Sängerin Tina 
Häussermann mit „Supertina rettet die Welt im Rah-
men ihrer Möglichkeiten“, Garniers Keller, Institut 
Garnier 1, 20 Uhr

Dienstag, 22. September
Schülervorspiel, Aula der Musikschule, Bahnstraße 
29, 18.30-20 Uhr

Donnerstag, 24. September
„Erste Hilfe für Senioren – Wissen, was zu tun ist 
– ein Leben lang“, Rathaus, 8.30-16 Uhr

   
	 Keine Vorstellung				  
	 Donnerstag

	 Spaziergang nach Syrakus
	 Freitag, Sonntag, Montag 20 Uhr			 
	 Samstag 17 Uhr 	

	 Hiddensee
	 Samstag 20 Uhr + Sonntag 17 Uhr

	 Steckerlfischfiasko
	 Dienstag 20 Uhr		

	 Der Klang der Stradivari 
	 Mittwoch 20 Uhr

   

Vorlesen und Basteln, Stadtbücherei, Houiller Platz 
2, 16-17.30 Uhr
Workshop, „Mal-Abend(s)!“ – Herbsttreiben, 
Künstlerin und Übungsleiterin Nicole Brys, „fambi-
nis“, Am Houiller Platz 4 b, 19-22 Uhr
Kellerkabarett, „Duo Kabbaratz – Zähne wie Ster-
ne: nachts kommen sie raus!“, Stadt, Garniers Keller, 
Institut Garnier 1, 20-22.15 Uhr

Kino in Friedrichsdorf 
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Thriller meets Jazz
Bad Homburg (hw) – Am Mittwoch, 23. 
September, verwandelt sich das Stadtteil- und 
Familienzentrum Berliner Siedlung/Garten-
feld in einen Treffpunkt für Literatur- und 
Musikliebhaber. Bei „Thriller meets Jazz“ er-
wartet die Besuchenden um 19 Uhr ein außer-
gewöhnlicher Abend, bei dem Krimispan-
nung auf Jazzklänge trifft. Die Bad Hombur-
ger Autorin Andrea Becker stellt ihren Psy-
cho-Thriller „Die Vollendete“ vor. In 
ausgewählten Lesepassagen entführt sie das 
Publikum in eine fesselnde Geschichte voller 
überraschender Wendungen, psychologischer 
Abgründe und geheimnisvoller Charaktere. 
Für die musikalische Begleitung sorgt das 
Jazzduo Blank, das die Lesung mit einfühlsa-
men und jazzigen Klängen bereichert. Die 
Musik greift Stimmungen der erzählten 
Handlung auf, schafft besondere Akzente und 
verleiht dem Abend eine ganz eigene Atmo-
sphäre. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Eintritt ist kostenfrei. Weitere Infor-
mationen gibt es beim Stadtteil- und Famili-
enzentrum Berliner Siedlung/Gartenfeld in 
der Heuchelheimer Straße 92, unter der Tele-
fonnummer 0151-70542469 oder unter der 
E-Mail-Adresse sandra.varnhorn@caritas-
taunus.de.

Respekt für‘s Blaulicht
Bad Homburg (hw) – Am Samstag, 19. Sep-
tember, laden Polizei, Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Stadtpolizei zum Blaulichttag auf 
den Waisenhausplatz in Bad Homburg ein. 
Von 10 bis 15 Uhr dreht sich alles um das 
Thema „Respekt zeigen – Respekt erfahren“. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Res-
pektpakets statt, das vom Hessischen Minis-
terium des Innern, für Sicherheit und Heimat-
schutz ins Leben gerufen wurde, weil die 
Respektlosigkeit gegenüber Einsatzkräften 
zunimmt und diese sogar teilweise während 
Rettungseinsätzen absichtlich behindert wer-
den. Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst 
sind täglich für die Sicherheit und Gesundheit 
der Menschen im Einsatz. Dabei sind ein res-
pektvoller Umgang und gegenseitige Wert-
schätzung unverzichtbar. Der Blaulichttag 
möchte deshalb nicht nur auf dieses wichtige 
Thema aufmerksam machen, sondern vor al-
lem den persönlichen Austausch zwischen 
der „Blaulichtfamilie“ und den Bürgerinnen 
und Bürgern fördern. Die Besuchenden er-
wartet ein abwechslungsreiches Informa-
tions- und Mitmachangebot der Polizei Hes-
sen, der Feuerwehr Bad Homburg, der Ret-
tungsdienste des Hochtaunuskreises und der 
Stadtpolizei Bad Homburg.
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INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Die Bad Homburger Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
Besuchen Sie uns und feiern mit!

HERBSTFEST
11 bis 18 Uhr

Rudolf-Braas-Str. 3 - 5
61381 Friedrichsdorf / Taunus
mobil +49 (0) 174 - 933 44 10
Tel.:     +49 (0) 6175 - 400 95 - 0info@wohnmobileunited.de

19. + 20. Sept. 202619. + 20. Sept. 2026

HerbstfestHerbstfest
Die neuen Modelle warten auf Sie! Probefahrt möglich Die neuen Modelle warten auf Sie! Probefahrt möglich 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  Ab 11:00 UhrWir freuen uns auf Ihren Besuch.  Ab 11:00 Uhr

Bad Homburg (eh) – „Bon à tirer“: Gut zum 
Drucken. Picasso selbst hat diesen Vermerk 
auf seiner Radierung „Le peintre et son modè-
le“ von 1964 hinterlassen. Ein Probedruck, 
den der Künstler geprüft und als Vorlage für 
den Druck der Auflage freigegeben hat. Wer 
davorsteht, betrachtet deshalb nicht allein ein 
Werk des berühmten Spaniers, sondern auch 
eine unmittelbare Spur seiner Arbeit.
Solche Geschichten sind es, die der Ausstel-
lung „Zeitgenössische Klassiker aus der 
Sammlung der Galerie am Dom“ im Kultur-
zentrum Englische Kirche ihren besonderen 
Reiz verleihen. Natürlich beeindrucken auch 
die Namen der Künstler: Picasso und Christo, 
Markus Lüpertz und Tony Cragg, Günther 
Uecker und Stephan Balkenhol. Doch hinter 
den Gemälden, Grafiken und Skulpturen ver-
birgt sich noch eine andere Geschichte. Sie 
handelt von Begegnungen, gewachsenem Ver-
trauen und einem Galeristen, dessen Begeis-
terung für Kunst auch nach Jahrzehnten nichts 
von ihrer Kraft verloren hat.
Galerist Michael M. Marks kennt viele der 
Künstler persönlich, begleitet ihre Arbeit seit 
Jahren und verbindet mit vielen Werken eigene 
Erinnerungen. Nach seinem Favoriten gefragt, 
antwortet er mit einem strahlenden Lächeln: 
„Alle, die hier sind, sind ganz besonders“.

Eine Sammlung voller Begegnungen
Seit 1989 sind Jacqueline Wood und Michael 
M. Marks selbstständig im Kunsthandel tätig. 
Aus dem kunsthistorischen Studium entwi-
ckelte sich eine berufliche Leidenschaft, de-
ren Mittelpunkt die Galerie am Dom in Wetz-
lar bildet. Neben den Ausstellungen im eige-
nen Haus organisiert die Galerie regelmäßig 
größere Präsentationen in Zusammenarbeit 
mit städtischen Kulturämtern, darunter auch 
in Bad Homburg.
Für die am 4. September eröffnete Schau hat 
die Galerie aus ihrem eigenen Bestand ge-
schöpft. Manche Arbeiten wurden über Jahr-
zehnte bewahrt, andere sind gerade erst hin-
zugekommen. Die Auswahl folgt dabei keiner 
einzelnen Stilrichtung. Ihr Zusammenhang 
erschließt sich über die Menschen, die sie zu-
sammengetragen haben: über ihren Blick auf 
Kunst, ihre Entdeckungen und die Beziehun-
gen zu den Künstlern.
Wie persönlich diese Verbindungen werden 
können, zeigt eine Geschichte um Johannes 
Hüppi. Der Maler hielt Marks und dessen Frau 
anlässlich ihrer Hochzeit in einem Bild fest. 
Kunst wird hier zum Teil der eigenen Lebens-
geschichte; hinter einem Künstlernamen steht 
ein Mensch, mit dem man Erinnerungen teilt.

Ein Buch, ein Kissen, eine Erinnerung
Ganz anders wirkt „Kissen und Buch“. Die 
2021 gegossene, patinierte Bronze bewahrt 
selbst feine Einzelheiten: die Struktur des Kis-
senstoffs, die einzelnen Buchseiten. Ein alltäg-
liches Arrangement wird zum Gegenstand 
konzentrierter Betrachtung. Der Ursprung der 
Arbeit liegt in einer Reise nach Bhutan im Jahr 
1968. Dort begegnete Uecker dem Ritual, dass 
Mönche ihre Gebetsbücher zum Schlafen unter 
den Kopf legten. Die Erfahrung beschäftigte 
ihn nachhaltig und führte im folgenden Jahr zu 
einer Arbeit, in der er Kissen und Buch mit ei-
nem großen Nagel verband. 
Mehr als ein halbes Jahrhundert später ent-
stand nach dem ursprünglichen Werk eine 
kleine Bronze-Edition. 
Mit „Lichtschauer“ ist zudem ein spätes grafi-
sches Werk Ueckers aus dem Jahr 2024 zu 
sehen. Zwei zusammengehörende Prägegrafi-

ken auf handgeschöpftem Büttenpapier, eine 
davon schwarz und zusätzlich lackiert, ma-
chen die Wirkung von Oberfläche, Licht und 
Schatten zum Thema. 
Galerist Marks hat Ueckers Arbeiten in einem 
Bereich des Ausstellungsraums mit Werken 
von Heinz Mack und Otto Piene zusammen-
geführt. Damit werden auch kunsthistorische 
Verbindungen sichtbar: Mack und Piene 
gründeten die Gruppe ZERO, der sich Uecker 
später anschloss. Eine besonders aktuelle Er-
gänzung bilden Stephan Balkenhols Figuren 
„Eurydike“, „Hamlet“ und „Parzival“. Sie tra-
fen gerade noch rechtzeitig zur Ausstellungs-
eröffnung in Bad Homburg ein. Nach Aus-
kunft des Galeristen werden sie hier erstmals 
in dieser Form dem Publikum vorgestellt.
Die bemalten Bronzen gehören zur Salzburg-
Edition. Sie entstanden im Zusammenhang 
mit Balkenhols Installation „Là ci darem la 
mano“, für die während der diesjährigen Fest-
spielzeit monumentale Figuren der Opernwelt 
auf dem Salzburger Residenzplatz zusam-
menkamen. Begleitend entwickelte der 
Künstler eine kleinere Edition mit drei Moti-
ven, limitiert auf jeweils 20 Exemplare.
Die Vielfalt reicht weiter zu Horst Antes, El-
vira Bach, Christo und Jeanne-Claude, Jörg 
Immendorff und Armin Mueller-Stahl. Unter-
schiedliche Generationen, Materialien und 
künstlerische Handschriften finden in der 
Ausstellung zusammen. 
Gerade diese Offenheit macht die Schau auch 
für Besucher interessant, die ohne kunsthisto-
risches Vorwissen kommen. Man darf sich 
von einer Farbe anziehen lassen, vor einer 
Skulptur stehen bleiben oder an einer kleinen 
Bleistiftnotiz hängen bleiben.
Marks selbst begegnet den großen Namen mit 
Kenntnis, Zuneigung und einer guten Portion 
Humor. „Das älteste Werk in dieser Ausstel-
lung bin ich“, schmunzelt er. Picassos Radie-
rung von 1964 sei zwei Jahre jünger als er. Es 
ist eine jener Bemerkungen, die den persönli-
chen Ton dieses Rundgangs ausmachen. Der 
Galerist erzählt von Kunst, indem er von Men-
schen erzählt. Und vielleicht erschließt sich 
darin der schönste Zusammenhang dieser 
Ausstellung: Jedes Werk hat eine eigene Ge-
schichte – und mit jedem Menschen, der sich 
darauf einlässt, kann eine neue hinzukommen.
Die Ausstellung „Zeitgenössische Klassiker 
aus der Sammlung der Galerie am Dom“ ist 
bis Sonntag, 4. Oktober, im Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, in Bad 
Homburg zu sehen. Geöffnet ist mittwochs 
bis sonntags von 15 bis 18 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Der Eintritt ist frei. Zur Aus-
stellung ist ein Katalog erschienen. Weitere 
Informationen zur Ausstellung sind im Inter-
net unter www.galerie-am-dom.de zu finden.

Aus Salzburg nach Bad Homburg: Galerist Michael M. Marks mit „Eurydike“ und „Parzival“ 
von Stephan Balkenhol.� Fotos: Elke Hartmann

Jörg Immendorffs Linolschnitt „Ständchen 
für B. und D.“ von 2006 gehört zu den grafi-
schen Schätzen der Ausstellung.

Wo Kunst Geschichten erzählt
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Bad Homburger WocheBad Homburger Woche
Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold
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Marvin Rosner
Mediaberater 

Tel. 06174 938546 
rosner@ 

hochtaunus.de

Ich berate  

     Sie gerne!

Sie möchten eine 

Anzeige schalten

oder haben  

Fragen dazu?

Bad Homburger

Woche
Bad Homburger

Woche 

Friedrichsdorfer

Woche
Friedrichsdorfer

Woche

Industriestraße 2-4
61381 Friedrichsdorf

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche 

Anzeigenannahme:: Tel. 06174 9385-0

„Zwischen Welten“ im Louissaal

Bad Homburg (hw) – Was hat Freitauchen 
mit Meditation zu tun? Am Sonntag, 20. Sep-
tember, wird diese Frage beantwortet und im 
Louissaal werden von 12 bis 19 Uhr emoti-
onsgeladene Unterwasserfotos der internatio-
nal arbeitenden Filmemacherin und Fotogra-
fin Nicola Petrides für einen Tag zu sehen 
sein. Petrides, die in Bad Homburg Grund-
schule und Gymnasium besuchte, lebt seit 

vielen Jahren in Australien. Sie fotografiert 
und filmt weltweit. „Zwischen Welten“ ist 
ihre erste Fotoausstellung in Europa. Seit 
zwei Jahren fotografiert und filmt sie vor al-
lem unter Wasser und fängt beim Freitauchen, 
also ohne Sauerstoffzufuhr, die verschiedenen 
Gefühle wie Freude, Verlust, Trauer, Einsam-
keit der Tauchenden in ihren Fotos ein. 
„Ein großer Luftzug und dann 30 Meter an 
einer Leine unter Wasser tauchen, da komme 
ich zu mir selbst, denn die Schwerelosigkeit, 
die ich im Wasser erlebe, setzt tiefe Emotio-
nen in mir frei. Ich entspanne mich und be-
gegne wie in einer Meditation meinen aufstei-
genden Gefühlen“, so schildert die Fotografin 
ihr Unterwasser-Erleben. Mit den sieben 
großformatigen Kunst-Fotos, die im Schloss 
zu sehen sein werden, möchte die Fotografin 
die interessierten Besucher auffordern, sich 
beim Betrachten ihrer Fotografien ihrer urei-
genen Emotionen bewusst zu werden. „Meine 
Fotos sind Türöffner für die Innenwelt eines 
jeden Betrachters“, erläutert Petrides. Die 
Ausstellung wird von Musik begleitet. Eine 
limitierte Edition von DIN A4-Drucken ste-
hen neben den sieben Ausstellungsstücken 
zum Kauf zur Verfügung. Die Fotografin wird 
den ganzen Tag anwesend sein. 

Auch eine Art der Entspannung: „Ein großer 
Luftzug – und dann 30 Meter unter Wasser.“ �
� Foto: Künstlerin

Gedächtnistraining:  
Fitness für den Kopf
Bad Homburg (hw) – Nicht nur der Körper 
lässt sich trainieren – auch das Gehirn freut 
sich über „Bewegung“. Im Kurs „Fitness für 
den Kopf“ geht es mit Spaß darum, Merkfä-
higkeit, Wahrnehmung, Wortfindung sowie 
assoziatives Denken zu stärken. Kreative 
Übungen, Bewegung und gemeinsames Aus-
probieren sorgen dabei für Abwechslung. Das 
ganzheitliche Gedächtnistraining ist für jedes 
Alter geeignet und lädt dazu ein, geistig aktiv 
zu bleiben und mit Freude Neues zu entde-
cken. Aufgrund der großen Nachfrage wur-
den ein weiterer Kurs mit Marcela Jednat ein-
gerichtet. Dieser beginnt am Dienstag, 22. 
September, und findet an elf Terminen jeweils 
von 15 bis 16.30 Uhr in der Volkshochschule, 
Elisabethenstraße 4-8 statt. Die Teilnahme 
kostet 127 Euro. Weitere Informationen und 
Anmeldung über www.vhs-badhomburg.de 
oder telefonisch bei den Servicekolleginnen 
der VHS unter 06172-23006.

Der Tigerpalast kommt – und bringt 
die Welt des Varietés gleich mit!
Bad Homburg (hw) – Am Samstag, 10., und 
Sonntag, 11. Oktober, feiert das renommierte 
Tigerpalast Varieté Theater aus Frankfurt am 
Main seine internationale Saisonpremiere 
2026/2027, und zwar im Kurhaus Bad Hom-
burg – es ist das einzige Gastspiel außerhalb 
des namhaften Tiger Palastes. In insgesamt vier 
Shows erleben bis zu 730 Gäste pro Vorstellung 
ein hochkarätiges Programm mit internationa-
len Künstlerinnen und Künstlern, sorgfältig ku-
ratiert von Margareta Dillinger. Gemeinsam 
mit Johnny Klinke hat sie den Tigerpalast über 
Jahrzehnte zu einer der bedeutendsten Varieté-
Institutionen Europas aufgebaut. Die Bad 
Homburger können sich auf ein einzigartiges 
Zusammenspiel aus Akrobatik, Musik und Ma-
gie freuen: Das legendäre Varieté-Orchester be-
gleitet live die Chanson-Sängerin Ewunia so-
wie ein internationales Ensemble herausragen-
der Artisten. Wenn Bad Homburg für zwei Tage 
zur Hauptstadt des Varietés wird, ist Staunen 
garantiert. Eintrittskarten gibt es unter anderem 

bei der Tourist Info der Stadt Bad Homburg (im 
Kurhaus) oder auch auf frankfurtticket.de. 

Holger Reuter (Kurdirektor), Margareta Dil-
linger (künstlerische Direktorin des Tigerpa-
lastes) und Johnny Klinke (Tigerpalast-Di-
rektor) (v.l.) freuen sich auf das Oktober-
Gastspiel in Bad Homburg. �Foto: Baumgartl

„Mother’s Corner Kinder- und Teen-
Basar“ im Kirdorfer Bürgerhaus 
Bad Homburg (hw) – Am Samstag, 19. Sep-
tember, findet von 10.30 bis 13 Uhr wieder 
der „Kinder- und Teen-Basar“ im Bürgerhaus 
Kirdorf, Stedterweg 40, statt.
Es werden wie immer gut erhaltene, vorsor-
tierte Baby-, Kinder- und Teenbekleidung, 
Schuhe, Spielsachen, Bücher (in Deutsch und 
Englisch), Gesellschafts- und Computerspie-
le, Zubehör rund ums Baby/Kind angeboten. 
Im unteren Teil des Bürgerhauses gibt es ei-
nen separaten, umfassenden Bereich für Klei-
der, Schuhe und Accessoires für Teens.
Der Eintritt beträgt 50 Cent. Alle Eintrittsgel-
der fließen einem wohltätigen Zweck zu. Da-

rüber hinaus werden auch Kuchen, Muffins, 
Brownies, Cookies und weitere Leckereien 
verkauft. Es kann mit Bargeld oder EC-Karte 
bezahlt werden. Der Veranstalter bittet zu be-
achten, dass Kinderwagen in den Räumlich-
keiten aus Brandschutzgründen nicht erlaubt 
sind. Der Kinder- und Teenbasar wird vom 
„American International Women’s Club of 
the Taunus“ organisiert. Der Verkauf findet 
auf Rechnung und im Namen der Verkäufer 
statt. Interessenten für eine Verkaufsnummer 
können diese mit weiteren Informationen per 
E-Mail an motherscornerfra@gmail.com er-
halten. 

Theater „Das kleine ICH BIN ICH“
Bad Homburg  (hw) – Am Samstag, 19. Sep-
tember, erobert ein kleines, buntes Tier die 
Bühne des e-werks: Um 16 Uhr präsentiert 
das Gekko TanzTheater sein Stück „Das klei-
ne ICH BIN ICH“ für Kinder ab drei Jahren 
und ihre Begleitpersonen.
Inspiriert von dem beliebten Bilderbuchklas-
siker der Autorin Mira Lobe nimmt das kleine 
Tier die Zuschauenden mit auf eine rund 
40-minütige Reise auf der Suche nach der ei-
genen Identität. Das kleine ICH BIN ICH ist 
ein nicht näher bestimmbares, buntes Tier. Ei-
nes Tages spaziert es genüsslich über eine 
bunte Blumenwiese und begegnet einem 
Frosch. Der möchte wissen, was für ein Tier 
es ist. Doch das kleine ICH BIN ICH weiß 
darauf keine Antwort.
Ratlos beschließt es, jemanden zu finden, der 
ihm helfen kann. Auf seiner Suche trifft es 
viele verschiedene Tiere, die ihm in irgendei-
ner Weise ein kleines bisschen ähnlich sind. 
Doch immer wieder stellt es fest, dass es 
selbst auch ein bisschen anders ist. Schließ-
lich fragt es sich verzweifelt: „Ob’s mich etwa 
gar nicht gibt?“ Da trifft es plötzlich die Er-
kenntnis wie ein Blitz: „Sicherlich gibt es 
mich: Ich bin ich!“
Das kleine ICH BIN ICH freut sich sehr – und 
erkennt: Jede und jeder ist ganz sie selbst oder 
er selbst. „Du bist du – ich bin ich!“ Diese 
beglückende Erkenntnis dürfen auch die Zu-
schauenden mit nach Hause nehmen.
Die beiden Darstellerinnen des Gekko Tanz-
Theaters aus Tübingen verstehen es, die Poesie 
der wunderbaren Kinderbuchsprache auf ver-
spielt-tänzerische Weise zum Leben zu erwe-
cken. Gemeinsam mit den Kindern erforschen 

sie das wundersame Reich der Tiere und bege-
ben sich auf eine vergnügliche Reise zu den 
Eigenarten eines jeden Lebewesens. Wie schön, 
dass jeder so anders ist! Und wie schön, dass 
jeder auf dieser Welt ein ICH BIN ICH ist! Die 
Musik von Johanna Sophia Müller bildet dabei 
– wie eine bunte Blumenwiese – den musikali-
schen Teppich für das Stück und umspielt jedes 
Wesen liebevoll in seiner ganz eigenen Art.

Karten und Informationen
Karten sind im Vorverkauf für 5 Euro pro Per-
son im Café im e-werk erhältlich. Mit dem 
Kartenkauf kann auch ein Raum für die Feier 
eines Kindergeburtstags gebucht werden.
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
beim e-werk-Team telefonisch unter 06172 
253420, per E-Mail an e-werk@bad-hom-
burg.de oder direkt im e-werk, Wallstraße 24, 
61348 Bad Homburg.

Den Rücken durchgestreckt und die Arme 
ausgebreitet: Sich selbst finden kann ganz 
schön anstrengend sein!�
� Foto: Lars Ebert / Johanna Sophia Müller 

Musizieren im Orchester-Ensemble
Bad Homburg (hw) – Wer Geige, Violoncel-
lo, Kontrabass, Flöte oder Klarinette spielt 
und in einem Ensemble musizieren möchte, 
ist im neuen Orchester-Ensemble für Erwach-
sene willkommen. Der Kurs richtet sich an 
Anfänger und Fortgeschrittene, die bereits 
Einzelunterricht haben oder hatten. Unter der 
Leitung von Kristina Boos werden einfache 
Musikstücke erarbeitet, die später möglicher-
weise auch in einem Konzert aufgeführt wer-
den. Beim ersten Treffen werden gemeinsam 

passende Stücke ausgewählt. Der Kurs be-
ginnt am Freitag, 18. September, und findet 
an sechs Terminen jeweils von 19.30 bis 20.30 
Uhr in der Volkshochschule Bad Homburg 
statt. Die Teilnahme kostet 232 Euro, die in 
vier Monatsraten zu je 58 Euro per Lastschrift 
eingezogen werden. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Telefon 06172-9257-
13 oder per E-Mail an musikschule@vhs-
badhomburg.de sowie im Internet unter www.
vhs-badhomburg.de.
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WELLER Premium GmbH
Ober-Eschbacher Str. 153 
61352 Bad Homburg · Tel. 06172 3090-0 
wellergruppe.de

Design by Paul Smith.
Gokart-Feeling by MINI.

Die MINI PAUL SMITH EDITION.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, 
Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 07/2026. Alle Preise inkl. 
der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer, sofern nicht 
anders gekennzeichnet. Für Verbraucher gelten ausschließlich die Preise 
inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Nach den 
Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine 
Vollkaskoversicherung abzuschließen. Angebot gültig bis 30.09.2026. 
** Zzgl. Überführungs- und Übergabekosten in Höhe von 950,00 EUR 
sowie Zulassung.

MINI Cooper E Paul Smith Edition: WLTP Energieverbrauch kombiniert: 
14,3 kWh/100km; WLTP CO2-Emissionenkombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: 
A; WLTP Elektrische Reichweite: 300 km; Spitzenleistung: 135 kW (184 
PS). Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Entdecken Sie Paul Smiths Interpretation der MINI Cooper Familie. Die 
neue MINI Paul Smith Edition lässt seine unverkennbare Kreativität in 
einzigartigen Farben, typischen Streifen und cleveren Designelementen 
aufleben. Dabei zelebriert sie Individualität und Optimismus, sodass jede 
Fahrt zum Neuanfang wird.

LEASINGBEISPIEL DER BMW BANK GMBH*:  
DIE MINI COOPER E PAUL SMITH EDITION.

Anschaffungspreis**:  34.090,00 EUR
Leasingsonderzahlung:  2.355,44 EUR
Laufleistung p. A.:  5.000 km
Laufzeit:  36 Monate
36 mtl. Leasingraten à:  299,00 EUR
Gesamtpreis:  31.734,56 EUR

MINI Navigationssystem, Bluetooth Freisprecheinrichtung, MINI 
Connected, Driving Assistant, Frontkollisionswarnung mit Bremseingriff, 
Parking Assistant mit Active Park Distance Control und Rückfahrkamera, 
Rückfahrassistent, MINI Interaction Unit – rundes Zentral-Display mit  
24 cm Durchmesser und OLED-Technologie u.v.m.

Gegründet 1891
Familie Peselmann

Bad Homburger
Baumschulen

Familien-Brunch
am 04.10.2026

in Der Jugendherberge 

Bad Homburg

Anmeldungen bis 28.09.2026
06172 23950
jh-bad-homburg@he.jugendherberge.de

von 9 bis 13:30 Uhr
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Im Fadenkreuz der Großmächte
Bad Homburg (hw) – Am Freitag, 25. Sep-
tember, findet um 19 Uhr im Kolleg des Res-
taurants Te Sofra in der Urseler Straße 22, 
Bad Homburg auf Einladung des Vereins 
„Deutsch-Russische Brücke Bad Homburg“ 
ein Multimedia-Vortrag von und mit Artem 
Kouida statt. Unter dem Titel „Belarus im Fa-
denkreuz der Großmächte – Zwischen Russ-
land, China und den USA“ beleuchtet er die 
geopolitische Rolle von Belarus im Span-
nungsfeld nationaler Interessen. Zwischen 
enger Bindung an Russland, wachsendem 
Einfluss Chinas und dem strategischen Blick 
des Westens steht das Land im Zentrum glo-
baler Machtverschiebungen. Der Vortrag bie-
tet spannende Einblicke in aktuelle Entwick-
lungen, politische Hintergründe und die Be-
deutung von Belarus für die Sicherheit Euro-
pas. 
Artem Kouida, geboren 1983 in Minsk (Bela-
rus), ist deutscher Lehrer und Osteuropa-Ex-
perte. Er promovierte an der Justus-Liebig-
Universität in Gießen im Fach Osteuropäische 
Geschichte mit dem Schwerpunkt Belarus. 
Als freier Journalist bereiste er Osteuropa und 
veröffentlichte darüber mehr als 100 Beiträge 

in verschiedenen deutschsprachigen Medien. 
Für dieses vielfältige Engagement wurde Ar-
tem Kouida mehrfach ausgezeichnet. Der 
Eintritt ist frei. Der Verein freut sich auf mög-
lichst viele Besucher.

Osteuropa-Experte Artem Kouida kommt 
nach Bad Homburg. � Foto: privat

Naturkatastrophen in der Antike
Friedrichsdorf (fw) – Bilder von Vulkanaus-
brüchen, Erdbeben und Tsunamis erreichen 
uns heute innerhalb weniger Minuten. Nach-
richtensender berichten live, Smartphones lie-
fern Aufnahmen direkt aus den Katastrophen-
gebieten, Wissenschaftler erklären nahezu 
zeitgleich, was geschehen ist. Doch wie erleb-
ten und deuteten Menschen solche Ereignisse 
vor mehr als 2.000 Jahren? Dieser Frage wid-
met sich der Vortrag „Naturkatastrophen in 
der Antike“ am Montag, 21. September, von 
19 bis 21 Uhr in der Musisch Bildnerischen 
Werkstatt (MBW) in der Hugenottenstraße 90 
in Friedrichsdorf. Referent ist Mario Becker, 
Magister der Archäologie und Geschichte.
Naturgewalten haben die Menschen der Anti-
ke nicht weniger erschüttert als uns heute – 
doch ihre Erklärungen waren andere. Der 
griechische Historiker Herodot, der im 5. 
Jahrhundert v. Chr. lebte und häufig als einer 
der Begründer der Geschichtsschreibung be-
zeichnet wird, überlieferte nicht nur politi-
sche und militärische Ereignisse. Er interes-
sierte sich ebenso für Landschaften, fremde 
Kulturen, außergewöhnliche Erscheinungen 
und die Vorstellungen, mit denen Menschen 
ihre Welt erklärten. Erdbeben konnten dabei 
beispielsweise mit dem Wirken des Gottes 
Poseidon in Verbindung gebracht werden.
Gerade darin liegt aus heutiger Sicht ein beson-
derer Reiz: Bei Herodot begegnen sich Beob-
achtung, Überlieferung und der Versuch, Ursa-
chen für Geschehnisse zu finden. Seine Werke 
stehen damit am Anfang einer Entwicklung, aus 
der sich über viele Jahrhunderte die historische 
Forschung herausbildete – das kritische Fragen 
danach, was geschehen ist, warum es geschah 
und wie zuverlässig unsere Quellen davon be-
richten. Der Vortrag spannt einen weiten Bogen 

von der Bronzezeit bis in die Spätantike. Er 
führt unter anderem zum gewaltigen Vulkan-
ausbruch von Thera/Santorin, zur Überlieferung 
vom untergegangenen Atlantis bei Platon und 
zum wohl berühmtesten Vulkanausbruch der 
Antike: der Katastrophe am Vesuv im Jahr 79 n. 
Chr., die Pompeji und andere Orte verschüttete. 
Der römische Schriftsteller Plinius der Jüngere 
erlebte den Ausbruch aus der Nähe und hinter-
ließ eine eindrucksvolle Augenzeugenschilde-
rung – gewissermaßen eine antike Form der 
unmittelbaren Katastrophenreportage.
Bis zum Tsunami im östlichen Mittelmeer im 
Jahr 365 n. Chr., den der spätantike Historiker 
Ammianus Marcellinus beschrieb, zeigt Ma-
rio Becker, wie Naturereignisse ganze Le-
benswelten erschütterten und wie Menschen 
versuchten, das Unbegreifliche zu verstehen 
und für die Nachwelt festzuhalten.
Damit schlägt der Vortrag zugleich eine Brü-
cke in die Gegenwart. Zwar verfügen wir heu-
te über Satellitenbilder, Messstationen, Früh-
warnsysteme und einen nahezu grenzenlosen 
Strom an Bildern und Nachrichten. Die 
grundlegenden Fragen aber ähneln sich er-
staunlich: Was ist tatsächlich passiert? Was ist 
die Ursache? Welchen Berichten können wir 
vertrauen – und wie verändert eine Katastro-
phe unseren Blick auf die Welt?
Die Musisch Bildnerische Werkstatt (MBW) 
Friedrichsdorf ist ein Kulturverein mit einem 
vielfältigen Angebot. Neben Kunstkursen ge-
hören auch Vorträge, Lesungen und weitere 
kulturelle Veranstaltungen zum Programm.
Die Teilnahme kostet 25 Euro für Mitglieder 
und 29 Euro für Nichtmitglieder. Mindestteil-
nehmerzahl: sieben Personen. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter der E-Mail 
info@mbw-ev.de oder www.mbw-ev.de.

Forum für junge Künstler
Bad Homburg (hw) – Seit 1975 bietet der 
Kulturkreis Taunus-Rhein-Main im „Forum 
für junge Künstler“ Musikerinnen und Musi-
kern im Alter von 15 bis 30 Jahren die Mög-
lichkeit, sich in öffentlichen Konzerten vor-
zustellen. Am Dienstag, 22. September, ist 
der Pianist Yuanzhen Sun zu Gast. Der Stu-
dent von Prof. Markus Bellheim interpretiert 
die Fantasie C-Dur op.17 von Schumann und 
die Sonate h-moll von Liszt. Das Konzert be-
ginnt um 19.30 Uhr im Theater-Foyer des 
Kurhauses Bad Homburg. Karten sind an der 
Abendkasse zu 14 Euro (Mitglieder: 10 Euro, 
Schüler und Studierende: 7 Euro) erhältlich. 
Reservierungen nimmt der Veranstalter unter 
kulturkreis-trm@gmx.de entgegen.

Der Pianist Yuanzhen Sun wird im Kurhaus 
Stücke von Robert Schumann und Franz Liszt 
spielen. � Foto: Künstler

Der Weihnachtschor probt 
– und sucht neue Sänger
Bad Homburg (hw) – Am 15. September be-
gann der Weihnachtschor mit den Proben. 
Unter der Leitung des Dirigenten Alexander 
Launspach werden traditionelle und moderne 
Weihnachtslieder einstudiert. Im Dezember 
tritt der Chor bei Weihnachtsfeiern in Senio-
renheimen, der AWO und beim Adventstreff 
auf. Erstmals wird der Weihnachtschor in die-
sem Jahr auch ein eigenes Konzert geben: 
Dieses wird am Dienstag, 8. Dezember, in der 
evangelischen Kirche Ober-Eschbach statt-
finden. Die Chorleitung freut sich auf interes-
sierte Sängerinnen und Sänger jeden Alters. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die 
Proben finden jeweils dienstags um 20.10 
Uhr im Vereinshaus Ober-Eschbach statt.

Im letzten Jahr trat der Chor unter anderem 
im Tatjana-Gerdes-Haus auf.
� Foto: Nicole Köding-Roemer

Flohmarkt der SPD 
auf dem Marktplatz
Bad Homburg (hw) – Die 
SPD Innenstadt lädt für 
Samstag, 26. September, er-
neut zum Flohmarkt auf den 
Marktplatz in Bad Homburg 
ein. Von 8 bis 14 Uhr haben 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, gut erhaltene, 
nicht mehr benötigte Gegen-
stände zu verkaufen und da-
bei mit anderen ins Gespräch 
zu kommen. Der Marktplatz, 
einer der zentralen Treff-
punkte der Stadt, bietet dafür 
den idealen Rahmen. Neben 
dem Stöbern und Handeln 
können Besucherinnen und 
Besucher bei Kaffee und Ku-
chen verweilen und den Aus-
tausch genießen. Gleichzei-
tig wird Gutes getan: Der 
Reinerlös des Flohmarkts 
kommt in diesem Jahr dem 
Haus Mühlberg zugute – ei-
ner Einrichtung mitten in 
Bad Homburg, die woh-
nungslosen Menschen im 
Wohnheim oder in Außen-
wohngruppen Unterkunft 
und Unterstützung bietet. 
Die Kosten für einen Stand 
betragen sechs Euro pro lau-
fendem Meter. Interessierte 
können sich über die Seite 
www.spd-badhomburg.de/
anmeldung-flohmarkt an-
melden und dort weitere In-
formationen erhalten. Alter-
nativ ist eine Anmeldung per 
E-Mail an spd_innenstadt_
hg@gmx.de möglich. 

„Zur blauen 
Stunde“ im Schloss 
Bad Homburg (hw) – Am 
Freitag, 18. September, kann 
das Schloss Bad Homburg 
um 19.30 Uhr, also „Zur 
blauen Stunde“ erlebt wer-
den. Einem Sektempfang 
schließt sich eine Führung 
durch die Kaiserlichen Ap-
partements an. Später nimmt 
der Abend mit einem drei-
gängigen Dinnerbuffet inklu-
sive Getränken seinen stim-
mungsvollen Ausklang. Die 
Teilnahme an dem exklusi-
ven Erlebnis kostet 80 Euro 
pro Person. Tickets können 
unter www.schloesser-hes-
sen.de/veranstaltungen er-
worben werden.
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BIER-
GARTEN

Lina & Leander

Herbsttreiben 
18. – 20. September

RAL 6012 RAL 6028 RAL 7032 RAL 7035 RAL 2003 RAL 2009

Aktionen und Projekte auf dem EpinayplatzAktionen und Projekte auf dem Epinayplatz
Ausstellung von invasiven Insekten, lebenden Tieren und Präparaten Ausstellung von invasiven Insekten, lebenden Tieren und Präparaten 
•• Geräte und Maschinen zur Grünpflege  Geräte und Maschinen zur Grünpflege •• Baumfällung und Baumschnitt  Baumfällung und Baumschnitt 
•• Beet-, Garten- und Grabbepflanzung  Beet-, Garten- und Grabbepflanzung •• Dusch WC  Dusch WC •• Fahrzeug- und   Fahrzeug- und  
Möbelfolierung Möbelfolierung •• Feuerschalen  Feuerschalen •• Klimaanlagen  Klimaanlagen •• MR Brille für Markisen MR Brille für Markisen und  und 
Lamellendächer Lamellendächer •• Preisgekrönte Mähroboter  Preisgekrönte Mähroboter •• Sonnenschutz  Sonnenschutz •• Smart- Smart-
home - Free@home, Wallboxen home - Free@home, Wallboxen •• Trinkwasser Enthärtungsanlagen Trinkwasser Enthärtungsanlagen  •• Vom  Vom 
Baum zum Möbel Baum zum Möbel •• Wärmepumpen und vieles mehr… Wärmepumpen und vieles mehr…

… für Kinder Insektenhotels zum Bemalen und füllen … für Kinder Insektenhotels zum Bemalen und füllen •• Schmuckbasteln  Schmuckbasteln 
•• Zuschnitt und Bemalung von Baumscheiben Zuschnitt und Bemalung von Baumscheiben

Mit  Ausstellung  und  Voting  von  eingereichten 

Projekten  der  Aktion  „Handwerker  Oberursel 

machen  Kinderträume  wahr!“  im  Zelt  von  L & L 

Lina  und  Leander 
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BIER-
GARTEN

Lina & Leander

Herbsttreiben 
18. – 20. September

RAL 6012 RAL 6028 RAL 7032 RAL 7035 RAL 2003 RAL 2009

Aktionen und Projekte auf dem EpinayplatzAktionen und Projekte auf dem Epinayplatz
Ausstellung von invasiven Insekten, lebenden Tieren und Präparaten Ausstellung von invasiven Insekten, lebenden Tieren und Präparaten 
•• Geräte und Maschinen zur Grünpflege  Geräte und Maschinen zur Grünpflege •• Baumfällung und Baumschnitt  Baumfällung und Baumschnitt 
•• Beet-, Garten- und Grabbepflanzung  Beet-, Garten- und Grabbepflanzung •• Dusch WC  Dusch WC •• Fahrzeug- und   Fahrzeug- und  
Möbelfolierung Möbelfolierung •• Feuerschalen  Feuerschalen •• Klimaanlagen  Klimaanlagen •• MR Brille für Markisen MR Brille für Markisen und  und 
Lamellendächer Lamellendächer •• Preisgekrönte Mähroboter  Preisgekrönte Mähroboter •• Sonnenschutz  Sonnenschutz •• Smart- Smart-
home - Free@home, Wallboxen home - Free@home, Wallboxen •• Trinkwasser Enthärtungsanlagen Trinkwasser Enthärtungsanlagen  •• Vom  Vom 
Baum zum Möbel Baum zum Möbel •• Wärmepumpen und vieles mehr… Wärmepumpen und vieles mehr…

… für Kinder Insektenhotels zum Bemalen und füllen … für Kinder Insektenhotels zum Bemalen und füllen •• Schmuckbasteln  Schmuckbasteln 
•• Zuschnitt und Bemalung von Baumscheiben Zuschnitt und Bemalung von Baumscheiben

Mit  Ausstellung  und  Voting  von  eingereichten 

Projekten  der  Aktion  „Handwerker  Oberursel 

machen  Kinderträume  wahr!“  im  Zelt  von  L & L 

Lina  und  Leander 
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

19. bis 25. September 2026

Prüfen Sie genau, wie Sie be-
stimmte Bemerkungen zu werten 
haben, die man über Sie in Um-
lauf gebracht hat. Nur so können 
Sie diejenigen, die gegen Sie an-
treten, genau einschätzen. 

Nicht laut werden, das verrät al-
lenfalls eine gewisse Schwäche. 
Verständnisvoll und geduldig 
den Fehlern anderer gegenüber 
zu sein, darin zeigt sich dagegen 
wahre Stärke! 

Überlegen Sie in Ruhe, was Sie 
erreichen möchten, und handeln 
Sie dann entsprechend. Planlo-
ser Aktionismus hilft Ihnen in 
der jetzigen Situation keinen 
Schritt weiter. 

Streit können Sie gerade gar 
nicht gebrauchen, denn Sie ha-
ben viel zu viel zu tun, als dass 
Sie sich auch noch auf eine Aus-
einandersetzung einlassen könn-
ten. 

In den kommenden Tagen wer-
den Sie besonders aktiv, kon-
taktfreudig und kaum zu brem-
sen sein. Besonders den Herren 
der Schöpfung fliegen die Herzen 
nur so zu!

Überlegen Sie gut, ob Sie bei 
Ihren Äußerungen den richtigen 
Ton getroffen haben. Wenn nein, 
dann sollten Sie sich nicht zu 
schade sein, eine passende Ent-
schuldigung auszusprechen.

Sie haben eine Verabredung mit 
einem Familienmitglied, von 
dem Sie eine finanzielle Unter-
stützung erbitten wollen. Sagen 
Sie deutlich, warum Sie das Geld 
benötigen. 

Halten Sie sich an Ihr jetziges 
Konzept. Es läuft alles auf eine 
erfreuliche Entwicklung hinaus. 
Am Wochenende erwartet Sie 
eventuell eine kleine Überra-
schung. 

Unstimmigkeiten in der Partner-
schaft lassen sich in dieser Wo-
che beilegen, und Sie feiern eine 
innige Versöhnung. Gemeinsam 
können Sie neue Pläne schmie-
den.

In der neuen Entwicklung ist 
eine viel versprechende Chance 
für Sie verborgen. Sie müssen 
die Dinge nur genau analysieren, 
um zu entdecken, was Sie daraus 
machen können.

Aufregung steht ins Haus. Sie 
wird allerdings recht freudiger 
Natur sein und zudem völlig un-
erwartet eintreffen. Für solche 
Überraschungen sind Sie aber 
immer zu haben. 

Ihr Energielevel ist Dank der 
aktuellen Sternenkonstellation 
wieder ziemlich hoch. Testen Sie 
beim Sport ruhig einmal neue 
und anspruchsvollere Übungen: 
Das hält Sie fit! 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

24  13

Sonntag

27  15

Freitag

20  15

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Flohmarkt der Herzen
Bad Homburg (hw) – Am Samstag, 19. Sep-
tember, findet auf der Weed in der Altstadt Bad 
Homburgs der Herbst-“Flohmarkt der Herzen“ 
statt. Die Standmacher und viele gut gelaunte 
Frauen werden für das leibliche Wohl selbst ge-
backenen Kuchen mitbringen. Verkauft wird al-
les von A wie „Antik“ bis Z wie (ferngesteuerter) 
„Zeppelin“ für Kinder. Keine Händler, kein „Was 
letzte Preis?“, keine Waren, die „vom Lastwagen 
gefallen“ sind – die Stimmung zwischen den 
schönen Hausfassaden und Fachgewerken ist 
eine spezielle, die Atmosphäre so gar nicht ge-
werblich oder kommerziell. Geschäftig und be-
geistert verkaufen die Nachbarn ihre Kellerschät-
ze und freuen von 9 bis 14 Uhr sich auf neue und 
möglichst viele Besucher in der Altstadt.

Flohmarkt im Schloss 
Bad Homburg (hw) – Am Sonntag, 20. Sep-
tember, findet von 8 bis 16 Uhr wieder ein 
Flohmarkt im Schloss Bad Homburg statt. In 
historischem Ambiente vor imposanter Kulisse 
rund um den Weißen Turm bieten ausschließ-
lich private Standbetreiber ihre Waren an. Ein 
vielfältiges Sortiment lädt zum Stöbern und 
Entdecken ein – von Kleidung und Schmuck, 
über Spielwaren bis hin zu dem ein oder ande-
ren Kunstwerk oder Möbelstück ist für jeden 
Schatzsucher etwas dabei. Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Im Museums-
shop des Schlosses sind derzeit noch wenige 
Standkarten für jeweils 25 Euro verfügbar.

Evangelische Kirchengemeinde Bad 
Homburg beim Stadtradeln 2026
Bad Homburg (hw) – Die internationale 
Kampagne „Stadtradeln“, initiiert von Klima-
Bündnis Services, motiviert Kommunen und 
Bürgerinnen und Bürger weltweit, Alltagswe-
ge klimafreundlich mit dem Fahrrad zurück-
zulegen. Auch die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Homburg war in diesem Jahr 
wieder mit dabei, mit großem Erfolg.
Vom 23. August bis zum 2. September nahm 
das Team „Evangelisch in Bad Homburg“ mit 
89 engagierten Radelnden am Wettbewerb 
teil. Mit Schwung, Freude und dem klaren 
Ziel, ein Zeichen für die Bewahrung der 
Schöpfung zu setzen, belegte das Team einen 
hervorragenden zweiten Platz in Bad Hom-
burg – nur knapp hinter dem Kaiserin-Fried-
rich-Gymnasium. Gemeinsam wurden fast 
17.000 Kilometer zurückgelegt, was einer 
CO2-Einsparung von rund 2,3 Tonnen ent-
spricht. Besonders beeindruckend: Einige 
Teilnehmende radelten in nur drei Wochen 
über 1.000 Kilometer.

Zwischenstopp bei Ortskirchen
Zwei besondere Höhepunkte prägten die Ak-
tion: Am 23. August startete eine Radrund-
tour mit über 50 begeisterten Teilnehmenden 
von der Erlöserkirche aus. Die Route führte 
durch alle sechs Ortskirchengemeinden, wo 
an jeder Station nicht nur Wegzehrung für 
den Körper, sondern auch geistliche Impulse 
geboten wurden – von Eis am Stiel bei den 
Waldensern über ein liebevoll vorbereitetes 
Buffet in Gonzenheim bis hin zu Segenswor-
ten von Pfarrerin Annika Marte (Christuskir-
che), Vikarin Caroline Schönberg (Gedächt-
niskirche) und Pfarrer Christoph Gerdes 
(Ober-Eschbach „Zur Himmelspforte“). Ein 
besonderer Blickfang waren dabei die 
schwarzen, faltbaren Fahrradtaschen mit 
goldenem Gemeinde-Logo, die auch nach 

der Aktion noch für neugierige Blicke und 
Komplimente auf den Straßen sorgen. Ein 
weiteres Highlight war der Gottesdienst im 
Grünen am 5. September im Gustavsgarten. 
Gut besucht und in stimmungsvoller Atmo-
sphäre feierte die Gemeinde unter freiem 
Himmel – „so nah am Himmel und der 
Schöpfung“, wie eine Besucherin es formu-
lierte. Die 18-jährige Linnea Marte gestalte-
te den Gottesdienst gemeinsam mit Vikarin 
Caroline Schönberg. Während Schönberg 
den Predigtimpuls zum Thema „Schöpfung“ 
hielt, berührte Marte die Gemeinde mit ei-
nem Impuls zum Thema „Gemeinschaft“. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottes-
dienst von Mareike Kipper und Jona-Bennet 
Rübner am Akkordeon, die für eine „richtig 
schöne Stimmung“ sorgten.
Der Erfolg des Stadtradeln zeigt, wie leben-
dig die evangelische Gemeinde in Bad Hom-
burg ist: Ob mit E-Bike, klassischem Draht-
esel oder Kinderrad – hier war jeder will-
kommen, und jeder Tritt zählte. Die Aktion 
machte nicht nur die Gemeinschaft unter 
den Radelnden erlebbar, sondern auch die 
evangelische Gemeinde sichtbar in der 
Stadt.
Ein herzlicher Dank gilt dem gesamten Or-
ganisationsteam und allen Mitwirkenden der 
sechs Ortskirchengemeinden, die mit Kreati-
vität und Engagement sowohl das Radelteam 
als auch die Begleitevents möglich gemacht 
haben. Die Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Homburg blickt mit Freude und Dank-
barkeit auf die gelungene Aktion zurück. Be-
sonders erfreulich ist, dass die Kommune 
Bad Homburg die Teilnahme an der Klima-
Aktion Stadtradeln ermöglicht hat. Die Ge-
meinde hofft auf eine neue Herausforderung 
im Jahr 2027 und freut sich bereits auf wei-
tere gemeinsame Projekte.

SPD will das Stadtradeln 
auch für 2027 sichern
Bad Homburg (hw) – Da die Kostenüber-
nahme der städtischen Zuschüsse für das 
Stadtradeln seitens des Landes aufgrund der 
notwendigen Haushaltskonsolidierung ab 
dem kommenden Jahr eingestellt werden soll, 
der Bad Homburger SPD vor Ort die Initiati-
ve aber wichtig ist, stellt die Fraktion in der 
nächsten Sitzung des Mobilitätsausschusses 
hierzu einen Antrag: „Wir beantragen, dass 
die Stadt den Beitrag, der auch in einigen an-
deren Bundesländern durch die Städte selbst 
übernommen wird, künftig selbst übernimmt, 
da wir das Stadtradeln auf jeden Fall fortfüh-
ren möchten“, so Dr. Thomas Kreuder, ver-
kehrspolitischer Sprecher und Vorsitzender 
des Mobilitätsausschusses im Bad Hombur-
ger Stadtparlament. 

Kosten sind zu stemmen
Es handele sich um einen überschaubaren un-
teren vierstelligen Betrag. „Das kann Bad 
Homburg stemmen. Wir erhalten damit ein 
Projekt, an dem viele Bürgerinnen und Bür-
ger aus unserer Stadt und vor allem Teilneh-
mergruppen aus Schulen, Kirchengemeinden 
und Vereinen mit großem Engagement teil-
nehmen“, erläutert Kreuder. So mancher wer-
de durch den Wettbewerb angespornt, auch 
generell mehr das Fahrrad anstelle des PKW 
zu nutzen. Außerdem werde dadurch CO2 
eingespart, was wiederum dem Klima helfe.

Radtouren des ADFC am 
Samstag und Sonntag
Bad Homburg/Friedrichsdorf (hw) – Am 
kommenden Wochenende veranstaltet der 
ADFC Bad Homburg/Friedrichsdorf zwei ge-
führte Radtouren, zu denen Mitglieder und 
Interessierte herzlich eingeladen sind. Am 
Samstag, 19. September, geht es mit Touren-
leiter Timo Berner, der auch vorab unter 
06172-8580602 für Fragen zur Verfügung 
steht, zur Talmühle nach Neu-Anspach. Die 
Tour startet um 10 Uhr am Brunnen vor dem 
Kurhaus in Bad Homburg und führt durch 
Friedrichsdorf und das Köpperner Tal nach 
Wehrheim. Von dort aus geht es nach Obern-
hain und weiter am Hessenpark vorbei zur 
Talmühle zur Einkehr. Der Rückweg führt 
über Obernhain zur Saalburg und wieder zu-
rück nach Bad Homburg.
Am Sonntag, 20. September, geht es an der 
Nidda entlang zum Höchster Schloss. Auf 
dem Hinweg führt die Route über den Flug-
hafen in Bonames an die Nidda und weiter 
nach Höchst. Nach einer Einkehr geht es über 
Sulzbach, Schwalbach, Kronberg, Ober-
höchstadt und Oberursel zurück nach Bad 
Homburg. Start der etwa 50 Kilometer langen 
Tour ist um 10 Uhr am Kurhausvorplatz in 
Bad Homburg. Auskunft erteilt Tourenleiter 
Hans-Werner Schmidt unter 0177-6454895. 
Zur Platzreservierung wird um Anmeldung 
unter https://bad-homburg.adfc.de bis zum 
19. September gebeten.
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 

- energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-

-

Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Praxis für Physiotherapie & Osteopathie
Janine Zimmermann 
Hauptstraße 88 A • 61440 Oberursel-Oberstedten

Ab sofort bieten wir in unserer Praxis auch Manuelle 
Lymphdrainage (MLD) an.

Die Manuelle Lymphdrainage ist ein wichtiger Bestand-
teil der physiotherapeutischen Versorgung, beispielsweise 
bei Lymphödemen, Lipödemen und nach Operationen, 
sowie bei Schwellungen und Erkrankungen des Lymph-
systems. 

Behandlungen sind bei uns auf ärztliche Verordnung für 
gesetzlich und privat Versicherte möglich.

Mit der Erweiterung möchten wir insbesondere die  
physiotherapeutische Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit lymphologischen Beschwerden verbessern.

Auch bieten wir ab sofort Massagen für Selbstzahler und 
auf Privatrezept an.

Weitere Informationen unter:

        0151 19133778   

 
 

 info@praxis-movea.de

    www.praxis-movea.de

+++ NEU +++ 

Traute und Hans Matthöfer-Haus
Vollstationäre Pflege · Kurzzeitpflege · Essen auf Rädern
· Geschützter Wohnbereich für Menschen mit Demenz ·

Kronberger Straße 5 61440 Oberursel  Telefon 06171/6304-0
traute-und-hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de 

www.awo-frankfurt.de

Poetry Slam „wortgewand(t)“
Bad Homburg (hw) – „wortgewand(t)“ ist 
eine Poetry-Slam-Veranstaltungsreihe mit 
Lars Ruppel für Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe Q1 aus Humboldtschule, Kai-
serin-Friedrich-Gymnasium und Philipp-
Reis-Schule.
Die Auftaktveranstaltung für die gesamte 
Jahrgangsstufe Q1 findet am Freitag, 25. Sep-
tember, in der Aula des KFG von 8 bis 9.45 
Uhr statt. Dort zeigt Lars Ruppel theoretisch 
und praktisch, was Poetry Slam ist und wie 
das geht, mit ersten eigenen kleinen Schreib-
Versuchen aller Teilnehmenden.
Der sogenannte Masterclass-Workshop (Dau-
er: sechs Stunden) für 45 Schülerinnen und 
Schüler – je 15 aus jeder Schule – ist ebenfalls 
am 25. September. In den Räumen 405 und 
406 im Turmgebäude können die Teilneh-
menden unter Anleitung von Lars Ruppel ers-
te eigene Texte verfassen und vorstellen. 
Der öffentliche Poetry-Slam-Finalabend am 
Freitag, 6. November wird moderiert von 
Lars Ruppel. An diesem Abend werden in ei-
ner ersten Runde die vier besten jeder Schule 
in vier Dreiergruppen mit ihren Texten gegen-
einander antreten. Die Gruppensieger präsen-
tieren anschließend in der Finalrunde je einen 
zweiten, im Vorfeld angefertigten Text. Am 

Ende wird das Publikum die Sieger küren. 
Die einzelnen Teile der Veranstaltungsreihe 
finden dabei wechselnd an den drei verschie-
denen Schulen statt, dieses Jahr findet der 
Auftakt am KFG statt, das Finale an der HUS.

Genese des Schulwettbewerbs
Alle drei Schulen haben im Rahmen der 
Bund-Länder-Initiative „LemaS – Leistung 
macht Schule“ zur Förderung leistungsstarker 
und potenziell besonders begabter Schülerin-
nen und Schüler von 2018 bis 2023 eng zu-
sammengearbeitet und wollten die ertragrei-
che Kooperation gerne fortsetzen. 
Finanziert wurde die Reihe 2024 durch das 
Projekt „LemaS“. In den Jahren 2025 und 
2026 traten die drei Fördervereine als Geldge-
ber ein, sodass die Teilnahme für alle Schüle-
rinnen und Schüler kostenfrei ist.
Organisiert wird die Veranstaltung von den 
Impulsgebern Alexander Döpke (HUS), Mi-
chael Lembach (KFG) sowie Katharina Son-
dermann und Annika Peterson (beide PRS), 
mit großer Unterstützung durch die jeweili-
gen Schulleitungen Uta Stitterich (HUS), 
Frauke Piorreck (PRS) und Jochen Henkel 
(KFG), den jeweiligen Fördervereinen und 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern.

Zweiter Vortrag über die 
hohenzollerschen Kaiserpaare
Bad Homburg (hw) – Zum zweiten Vortrag 
der Veranstaltungsreihe über die Kaiserpaare 
im Schloss Bad Homburg laden die Staatli-
chen Schlösser und Gärten Hessen am Diens-
tag, 29. September, um 19 Uhr in die Schloss-
kirche ein.
An diesem Abend stehen unter dem Titel „Du 
kannst Dir denken, wie beglückt ich gestern 
war – durch Deine zwei lieben Briefe“ Fried-
rich Wilhelm von Preußen, später Kaiser 
Friedrich III., und seine Gemahlin Victoria, 
Princess Royal von Großbritannien und Ir-
land, im Mittelpunkt. In den Archiven des 
Hauses Hessen befindet sich die Korrespon-
denz des preußisch-britischen Paares. Im 
Rahmen einer Lesung gestalten Floria, Land-
gräfin von Hessen und der Historiker Prof. Dr. 
Frank Müller die historische Korrespondenz 
als lebendige Dialoge. Der Abend lässt die 

Teilnehmenden in die politische wie private 
Gedanken- und Gefühlswelt des Kronprin-
zenpaares im Schicksalsjahr 1866 eintauchen 
und zeigt, was „Vicky“ und Friedrich Wil-
helm beschäftigte. Den Abschluss der Vor-
tragsreihe bildet am Dienstag, 27. Oktober, 
um 19 Uhr im Landgrafensaal der Vortrag 
„Die Kaiserin als Fotografin. Wilhelm II. und 
Auguste Victoria auf Palästinafahrt 1898“. 
Prof. Dr. Hendrik Ziegler (Philipps-Universi-
tät Marburg) stellt bislang kaum beachtete 
Fotografien Kaiserin Auguste Victorias sowie 
die politische Bedeutung der Orientreise des 
Kaiserpaares in den Mittelpunkt. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Aufgrund der begrenz-
ten Kapazität wird um Anmeldung gebeten, 
entweder per Telefon unter der Rufnummer 
06172-9262300 oder per E-Mail an service-
badhomburg@schloesser-hessen.com.

Kultur und Kreativität im e-werk
Bad Homburg (hw) – Das e-werk ist als Kul-
tur- und Jugendtreffpunkt in Bad Homburg 
ein Ort zum Ausprobieren, Mitmachen und 
Begegnen. Auch im kommenden Herbst und 
Winter wartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf Jugendliche: Ob Musik, Fotogra-
fie, Gaming, Theater, Bewegung, Zeichnen 
oder kreatives Gestalten – für unterschiedli-
che Interessen und Altersgruppen gibt es 
zahlreiche Angebote. Für einige Workshops 
und Treffs sind noch Plätze frei.

Manga Club
Ein Workshop für alle, die sich für Mangas 
interessieren und selbst Manga-Figuren 
zeichnen möchten. Mit ein paar Tipps und 
Tricks kann man ganz leicht eigene Figuren 
gestalten. Dabei wird sowohl digital als auch 
auf Papier gezeichnet. Material und Tablets 
werden zur Verfügung gestellt. Am 19. und 
20. September, 10 bis 15 Uhr, Gebühr: 20 
Euro, ab zehn Jahren.

Kreativwerkstatt
Gemeinsam gestalten die Teilnehmenden ein 
großes Bild für die Halle. Dabei malt jeder 
sein eigenes Bild, das anschließend Teil eines 
dreidimensionalen Kunstwerks im Raum 
wird; ein kreatives Abenteuer mit Farbe und 
Papier, bei dem aus vielen einzelnen Ideen ein 
gemeinsames Kunstwerk entsteht. Dienstag 
bis Donnerstag, 6. bis 8. Oktober (Herbstferi-
en), 10 bis 14 Uhr, Gebühr: 20 Euro, ab zwölf 
Jahren.

WortKunstTheater
Aus Worten wird eine Theaterperformance! 
Nicht jedes Theaterstück war ursprünglich ein 
Text und nicht jeder Text ist ein Theaterstück 

– in diesem Workshop kann er aber eines wer-
den. Dort wird mit Worten, Gedanken und 
Ideen gespielt, anschließend werden sie auf 
die Bühne gebracht. Dabei erleben die Teil-
nehmenden, wie Texte durch Schauspiel le-
bendig werden. Montag bis Donnerstag, 12. 
bis 15. Oktober (Herbstferien), 11 bis 15 Uhr, 
Gebühr: 20 Euro, ab elf Jahren.

Draw your game
In diesem Workshop wird mit der App „Draw 
Your Game“ ein eigenes Jump-&-Run-Game 
erstellt und gegenseitig getestet, um zu sehen, 
wie gut die Level zu schaffen sind. Auch wer 
noch nie ein eigenes Spiel entwickelt hat, ist 
herzlich willkommen. Die ersten Schritte in 
Richtung Spieldesign und Spieleentwicklung 
gehen alle gemeinsam. Samstag und Sonntag, 
5. und 6. Dezember, 13 bis 16 Uhr, 20 Euro, 
zehn bis elf Jahre.

Linoldruck
Es wird bunt und kreativ! In diesem Work-
shop lernen die Teilnehmenden die kreative 
Drucktechnik des Linolschnitts kennen. Eige-
ne Motive werden entwicklet, auf eine Linol-
platte übertragen und Schritt für Schritt aus-
geschnitzt. Anschließend werden die fertigen 
Motive mit Farbe auf Papier und Karten ge-
druckt. Im Mittelpunkt stehen kreatives Ar-
beiten, gemeinsames Ausprobieren und natür-
lich jede Menge Spaß. Montag und Dienstag, 
11. und 12. Januar 2027 (Winterferien), 10 bis 
14 Uhr, Gebühr: 20 Euro, ab zehn Jahren.

Anmeldung und weitere 
Informationen

Anmeldungen und weitere Informationen zu 
den Angeboten gibt es auf der Website des e-
werks unter www.e-werk-hg.de sowie auf In-
stagram unter @e.werk und auf TikTok unter 
@ewerk.hg. 
Interessierte können sich außerdem direkt im 
e-werk in der Wallstraße 24 in Bad Homburg 
informieren und anmelden. Für Fragen und 
allgemeine Informationen ist das e-werk tele-
fonisch unter 06172-253420 oder unter der 
E-Mail-Adresse e-werk@bad-homburg.de er-
reichbar.

Beim DRK 
wird’s bayerisch
Bad Homburg (hw) – Der 
DRK-Mittagstisch freitags 
zwischen 12 und 15 Uhr in 
der Zentrale des DRK-Kreis-
verbandes hat sich inzwi-
schen zu einer festen Institu-
tion mit zahlreichen Stamm-
gästen entwickelt. „Wir 
möchten das gerne zum An-
lass nehmen, uns bei unseren 
Gästen zu bedanken und ein 
wenig zu feiern mit einem 
kleinen Oktoberfest, natür-
lich mit zum Anlass passen-
den Speisen“, sagt Heike Ei-
sele, die das Angebot ge-
meinsam mit Kathrin Kiefer, 
DRK-Fachbereichsleitung 
Wohlfahrts- und Sozialar-
beitund weiteren ehrenamtli-
chen Helfern organisiert. 
Deshalb werden am Freitag, 
25. September, zur besten 
Mittagsessenszeit beim 
DRK-Kreisverband Hoch-
taunus in der Justus-von-Lie-
big-Straße 3a in Bad Hom-
burg leckere bayerische 
Schmankerl aufgetischt: 
Krustenbraten vom Schwein 
in Malz-Kümmelsauce mit 
Bayrisch Kraut und Klößen, 
alternativ Leberknödel auf 
Sauerkraut mit Stampfkar-
toffeln oder Grünkohl mit 
Kassler, Räucherendchen 
und Salzkartoffeln für je-
weils 13 Euro das Menü, be-
ziehungsweise herzhafte Kä-
sespätzle mit Röstzwiebel-
garnitur für 11  Euro. Wer 
sich am Freitag, 25. Septem-
ber, vom DRK auf bayerische 
Art kulinarisch verwöhnen 
lassen möchte, sollte sich 
eine Woche vorher, bis Frei-
tag, 18. September, bei Kath-
rin Kiefer telefonisch unter 
06172-1295-240 oder per 
Mail an k.kiefer@drk-hoch-
taunus.de, anmelden.
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Bad Homburg (hw) – Sie haben Veränderun-
gen erlebt, neue Technologien kennengelernt, 
sich auf neue Kolleginnen und Kollegen ein-
gestellt und so manche Herausforderung ge-
meistert: Bei einer Feierstunde in der Villa 
Wertheimber hat Oberbürgermeister Alexan-
der Hetjes langjährige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung für ihre 
Dienstjubiläen geehrt. Zugleich verabschie-
dete er Kolleginnen und Kollegen, die nach 
vielen Jahren bei der Stadt in den Ruhestand 
beziehungsweise einen neuen Lebensab-
schnitt gehen.
„Heute stehen die Menschen im Mittelpunkt, 
die unsere Stadtverwaltung über viele Jahre 
geprägt haben – mit Engagement, Erfahrung, 
Verantwortungsbewusstsein und sicher auch 
mit einem Schuss Kreativität, wenn es mal 
kompliziert wurde“, sagte Hetjes zu Beginn 
der Veranstaltung.
Denn eine funktionierende Stadtverwaltung 
ist auf viele Menschen angewiesen. Sie bear-
beiten Bürgeranliegen, organisieren Veran-
staltungen, kümmern sich um die städtische 
Infrastruktur, begleiten Kinder in den Kitas 
oder arbeiten daran, den Wirtschaftsstandort 
weiterzuentwickeln. Vieles davon geschieht 
öffentlich wahrnehmbar, vieles andere wiede-
rum eher im Hintergrund. Was alle Bereiche 
verbindet, ist der tägliche Einsatz der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.

25 und 40 Jahre im öffentlichen Dienst
Für ihre langjährige Verbundenheit mit der 
Stadt wurden fünf Beschäftigte besonders ge-
würdigt. Matthias Glock (FB 50.52) und Eve-
lyn Scholz (FB 30.2) blicken auf jeweils 25 
Jahre im öffentlichen Dienst zurück. Seit 40 
Jahren sind Marion Fiebag (FB 63.1), Susan-
ne Schiffner (FB 50.2) und Barbara Martens 
(FB 50.1) im Dienst.
„Viele Jahre im öffentlichen Dienst bedeuten 
schließlich nicht nur Erfahrung, sondern auch 
viele Veränderungen: neue Kolleginnen und 
Kollegen, neue Technik, neue Vorschriften – 
und vermutlich den einen oder anderen Satz 
wie: ‚Das haben wir schon immer so ge-

macht‘“, sagte der Oberbürgermeister mit ei-
nem Augenzwinkern. Die Jubilarinnen und 
Jubilare hätten all diese Veränderungen mit-
getragen und die Entwicklung der Stadt dabei 
selbst ein gutes Stück mitgeprägt. „Sie alle 
haben dazu beigetragen, dass unsere Stadt 
funktioniert und sich weiterentwickelt. Das 
verdient Anerkennung und Respekt“, betonte 
Hetjes.

Abschied nach vielen Jahren
Auch sechs Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wurden an diesem Abend verabschiedet: Ste-
phanie Traband-Happ (FB 66.1), Stefan Wolf 
(Wirtschaftsförderung), Marzeiah Aslahi 
(Kita Gartenfeld), Maurice Masoud (Kita 
Hessengärten), Cornelia Henrizi-Freund (FB 
11.2) und Karin Grohmann (FB 50.3).
Ihre beruflichen Wege bei der Stadt führten 
durch ganz unterschiedliche Aufgabenfelder 
– von der Kinderbetreuung über die Wirt-
schaftsförderung bis hin zu den Fachberei-
chen der Stadtverwaltung. Gemeinsam ist ih-
nen die langjährige Zeit, in der sie Verantwor-
tung übernommen und mit ihrer Arbeit zum 
Funktionieren und zur Entwicklung Bad 
Homburgs beigetragen haben.
Für den neuen Lebensabschnitt wünschte ih-
nen Hetjes vor allem Gesundheit, Zufrieden-
heit und mehr Zeit für die Menschen und Din-
ge, die im Berufsleben manchmal zu kurz 
gekommen sind. Und auch für einen humor-
vollen Ausblick war gesorgt: „Keine Sorge: 
Auch im Ruhestand wird es Ihnen vermutlich 
nicht langweilig werden. Nur der Wecker 
wird künftig deutlich weniger zu sagen ha-
ben.“ Zum Abschluss richtete der Oberbür-
germeister seinen persönlichen Dank an alle 
Geehrten und Verabschiedeten: „Im Namen 
der Stadt und persönlich danke ich Ihnen al-
len sehr herzlich für Ihre Arbeit, Ihre Loyali-
tät und Ihr Engagement.“ 
Die Stadt Bad Homburg gratuliert den Jubila-
rinnen und Jubilaren zu ihren Dienstjubiläen 
und dankt allen ausgeschiedenen Mitarbeitern 
für ihre langjährige Tätigkeit. Für den weite-
ren Weg wünscht sie ihnen alles Gute.

Dank für langjährige Verbundenheit: Oberbürgermeister Alexander Hetjes ehrte bei einer Fei-
erstunde Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung für ihre 25- und 40-jährigen 
Dienstjubiläen. Zugleich verabschiedete er sechs Kollegen, die nach vielen Jahren bei der 
Stadt in einen neuen Lebensabschnitt starten.� Foto:  Stadt Bad Homburg

Großes Jubiläum: Zum 30. Mal 
„Rund um den Kurpark“
Bad Homburg (hw) – Der traditionelle Bad 
Homburger Kurparklauf „Rund um den Kur-
park“ feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges 
Jubiläum. Seit drei Jahrzehnten bringt die be-
liebte Veranstaltung Menschen zusammen, 
verbindet sportliche Herausforderung mit ge-
meinschaftlichem Erleben und unterstützt da-
bei den guten Zweck. Am Sonntag, 27. Sep-
tember, laden das Sportbüro der Stadt Bad 
Homburg, die Firma greenblocks und das 
Kurparklauf-Team zum Lauf ein. Das Jubilä-
um soll gemeinsam mit zahlreichen Läuferin-
nen und Läufern, Familien, Freunden und 
Gästen gebührend gefeiert werden.
„30 Jahre Kurparklauf sind ein beeindrucken-
des Jubiläum und ein schöner Beleg dafür, 
wie sehr diese Veranstaltung in Bad Homburg 
verwurzelt ist. Viele Menschen haben den 
Lauf über die Jahre begleitet – als Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, als Helferinnen 
und Helfer oder als Zuschauer. Mein beson-
derer Dank gilt allen, die mit ihrem Engage-
ment dazu beitragen, dass ‚Rund um den Kur-
park‘ auch nach drei Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil unseres sportlichen und gesell-
schaftlichen Lebens ist. Ich freue mich sehr 
darauf, dieses besondere Jubiläum gemein-
sam mit allen Beteiligten zu feiern“, sagt Bür-
germeister Dr. Oliver Jedynak.

Unterschiedliche Altersgruppen
Die Teilnehmer können zwischen drei Diszip-
linen wählen – dem Jedermannlauf über 5 Ki-
lometer, dem Volkslauf über 10 Kilometer 
sowie dem 800-Meter-Kinderlauf.
Den sportlichen Auftakt macht um 9.45 Uhr 
der Jedermannlauf über 5 Kilometer. Gelaufen 
wird auf einem Rundkurs rund um den Kur-
park. Die Startgebühr beträgt 6 Euro für Er-
wachsene und 5 Euro für Jugendliche. Um 
10.45 Uhr folgt der Volkslauf über 10 Kilome-
ter auf der gleichen Strecke. Die Startgebühr 
beträgt 8 Euro für Erwachsene und 7 Euro für 
Jugendliche. Den Abschluss des sportlichen 
Programms bildet ab 12.15 Uhr der 800-Meter-
Kinderlauf. Für die jüngsten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beträgt die Startgebühr 3 Euro.
Start und Ziel befinden sich auf der Brunnen-
allee im Kurpark auf Höhe des Casinos. Für 
die drei Erstplatzierten jeder Altersklasse 
werden attraktive Sachpreise vergeben 
Der Kurparklauf steht nicht nur für sportli-
chen Ehrgeiz, sondern auch für soziales En-
gagement. Der Großteil der Einnahmen wird 
an den Deutschen Kinderschutzbund, Kreis-
verband Hochtaunus, sowie an die Bad Hom-
burger Tafel gespendet. Damit verbindet der 
Lauf sportliche Aktivität mit dem Einsatz für 
Menschen, die Unterstützung benötigen.

Veranstaltung für Groß und Klein
Zum 30. Geburtstag wird der Kurparklauf 
noch stärker zu einer Veranstaltung für Groß 
und Klein. Neben den sportlichen Wettbewer-
ben erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein erweitertes Rahmenprogramm, das zum 

Zuschauen, Verweilen und gemeinsamen Fei-
ern einlädt. So ist „Rund um den Kurpark“ 
nicht nur ein Treffpunkt für Läuferinnen und 
Läufer, sondern bietet auch allen, die selbst 
nicht mitlaufen, einen schönen Anlass für ei-
nen Besuch im Kurpark.
„Der Kurparklauf ist eine Veranstaltung für 
Groß und Klein – und das möchten wir in die-
sem Jubiläumsjahr noch stärker zeigen. Wer 
nicht selbst mitläuft, ist herzlich eingeladen, die 
Läuferinnen und Läufer anzufeuern, die beson-
dere Atmosphäre zu genießen und gemeinsam 
mit Familie und Freunden einen schönen Tag 
im Kurpark zu verbringen. Gerade zum 30. Ju-
biläum möchten wir auch unseren Besucherin-
nen und Besuchern etwas bieten und den Kur-
parklauf zu einem Erlebnis für alle machen“, 
sagt Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak.
Besucherinnen und Besucher dürfen sich un-
ter anderem auf eine Schminkecke, einen Bal-
lonkünstler sowie die Kaffee-Bar von green-
blocks freuen. Auch für das leibliche Wohl 
und musikalische Unterhaltung ist gesorgt. So 
bietet der Jubiläumstag neben den sportlichen 
Wettbewerben Gelegenheit zum Zuschauen, 
Begegnen und gemeinsamen Feiern.

Jetzt zum Jubiläumslauf anmelden
Wer beim 30. Bad Homburger Kurparklauf 
dabei sein möchte, kann sich ab sofort unter 
www.badhomburgerkurparklauf.de anmel-
den. Nachmeldungen sind am Veranstaltungs-
tag noch bis 30 Minuten vor dem jeweiligen 
Start möglich. Die Startunterlagen und Nach-
meldungen werden am Meldepavillon in der 
Brunnenallee ausgegeben beziehungsweise 
entgegengenommen. Bei einer Nachmeldung 
fällt ein Aufschlag von 2 Euro an.
Weitere Informationen und Auskünfte zur 
30-jährigen Jubiläumsveranstaltung erhalten 
Interessierte beim Sportbüro der Stadt Bad 
Homburg bei Süleyman Karaduman unter der 
Telefonnummer 06172-1003140, per E-Mail 
an sueleyman.karaduman@bad-homburg.de 
oder auf der Homepage der Stadt Bad Hom-
burg unter:www.bad-homburg.de/de/erleben/
ausgehen/veranstaltungen/kurparklauf

Ein beeindruckender Ausflug
Bad Homburg (hw) – Heidelberg bot mit sei-
ner malerischen Altstadt, dem Neckar und 
dem berühmten Schloss die perfekte Kulisse 
für einen abwechslungsreichen Ausflug: An-
fang September machten sich 150 Seniorin-
nen und Senioren aus Bad Homburg auf den 
Weg, begleitet von Oberbürgermeister Alex-
ander Hetjes, über dessen Teilnahme sich die 
Reisegruppe besonders freute.
Pünktlich um 8 Uhr starteten die Busse vom 
Parkplatz Heuchelbach. Nach der Ankunft in 
Heidelberg wartete bereits ein Passagierschiff 
der „Weißen Flotte“ auf die Gruppe. Bei 
strahlendem Sonnenschein führte die Rund-
fahrt auf dem Neckar vorbei an zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten. Vom Wasser aus boten 
sich dabei ganz besondere Ausblicke auf Hei-
delberg – vor allem auf das imposante Heidel-
berger Schloss, das die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer besonders beeindruckte.
„Solche gemeinsamen Fahrten sind eine wun-
derbare Gelegenheit, dem Alltag für einen 
Tag zu entfliehen, neue Orte zu entdecken 
und vor allem Zeit miteinander zu verbringen. 
Gerade für unsere Seniorinnen und Senioren 
sind Begegnungen und der persönliche Aus-
tausch von großer Bedeutung. Es freut mich 
sehr, dass so viele Bad Homburgerinnen und 
Bad Homburger die Gelegenheit genutzt ha-
ben, gemeinsam Heidelberg zu erleben“, sag-
te OB Hetjes. Nach der Schiffsrundfahrt 
brachte ein Busshuttle die Reisegruppe zum 
nahegelegenen Restaurant „Zum Achter“. 
Dort konnten sich die Seniorinnen und Senio-

ren bei einem reichhaltigen und leckeren Buf-
fet stärken. Von der Terrasse aus ließ sich da-
bei wunderbar das lebhafte Treiben auf dem 
Neckar beobachten. Gut gestärkt ging es an-
schließend weiter in die Heidelberger Alt-
stadt. Der Nachmittag bot Gelegenheit, ganz 
nach eigenem Interesse durch die historischen 
Gassen zu bummeln, die besondere Atmo-
sphäre der Stadt zu genießen oder in einem 
der zahlreichen schönen Cafés einzukehren. 
Mit vielen schönen Eindrücken und dem gu-
ten Gefühl, einen abwechslungsreichen und 
geselligen Tag miteinander verbracht zu ha-
ben, trat die Reisegruppe am späten Nachmit-
tag die Heimfahrt nach Bad Homburg an. Ein 
rundum gelungener Ausflug, der sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Die Bad Homburger Senioren mit OB Alexan-
der Hetjes in der Altstadt von Heidelberg�
� Foto: Stadt Bad Homburg

Auf die Plätze, fertig, los! Am 27. September 
geht es zum 30. Mal „Rund um den Kurpark“.
� Foto: Stadt Bad Homburg

Kolpingchor „Sonora Voce“ sucht 
neue Stimmen für Weihnachtsprojekt
Bad Homburg (hw) – Der gemischte vier-
stimmige A-cappella-Chor „Sonora Voce“ der 
Kolpingsfamilie Bad Homburg-Kirdorf lädt 
zu einem kleinen Weihnachtsprojekt ein und 
freut sich über neue Sängerinnen und Sänger. 
Ob mit wenig oder ganz ohne Singerfahrung, 
nach längerer Pause oder einfach aus Freude 
am (gemeinsamen) Singen: Das Weihnachts-
projekt bietet eine gute Gelegenheit, das Sin-
gen im Chor auszuprobieren, den Chor ken-
nenzulernen und zusammen ein weihnachtli-
ches Programm einzuüben.

Zehn Proben bis Weihnachten
In insgesamt zehn Proben werden verschiede-
ne Weihnachtslieder einstudiert. An den Ad-
ventswochenenden sind drei bis vier Auftritte 
in Alten- und Pflegeheimen sowie Rehaklini-
ken geplant. Zusätzlich besteht die Möglich-
keit, am Samstag, 19. Dezember, bei einem 
Konzert im Hessenpark aufzutreten. Ob die-

ser Auftritt tatsächlich zustande kommt, ent-
scheidet der Veranstalter voraussichtlich erst 
im Laufe des Novembers. Alle, die am Weih-
nachtsprojekt teilnehmen, sind herzlich ein-
geladen, bei diesen Auftritten mitzusingen.

Immer um 19 Uhr in Kirdorf
Das Projekt startet am Freitag, 18. September. 
Die Proben finden immer freitags von 19 bis 
20.30 Uhr im Gemeindezentrum Schwestern-
haus in Bad Homburg-Kirdorf statt (Am 
Schwesternhaus 2). Eine Mitgliedschaft in 
der Kolpingsfamilie ist für die Teilnahme am 
Weihnachtsprojekt nicht erforderlich. 
Das Weihnachtsprojekt bietet außerdem die 
perfekte Gelegenheit, den Chor ganz unver-
bindlich kennenzulernen. Interessierte Sänge-
rinnen und Sänger sind herzlich willkommen. 
Bei Fragen steht Annette Ochs unter der E-
Mail-Adresse vorstand@kolping-kirdorf.de 
zur Verfügung.

Gemeinsam für Bad Homburg:  
Dank an langjährige Mitarbeitende
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Samstag, 26.09.2026 | 9 – 14 Uhr
Tag der Zahnimplantate

Unverbindliche Beratung zu  
modernen Implantatlösungen. 

b.turan@dysgnathie.de 
06172-1710655

Dorian Karnaus Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie, Tätigkeitsschwerpunkt 
Implantologie

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz:

Dr. Dr. Wolfgang Kater & Kollegen MVZ GmbH,  
Zeppelinstraße 24, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Hinweis: Die Praxis wurde von Dr. Dr. Wolfgang Kater  
gegründet; er ist nicht mehr im MVZ tätig.

Das perfekte Traumrad?  
Es soll sich einfach richtig anfühlen.

Ein gutes E-Bike bringt Menschen nicht nur von A 
nach B. Es schenkt Freiheit, Freude und neue Mög-
lichkeiten. Genau darum geht es beim Team der 
e-motion e-Bike Welt Frankfurt Nord: nicht ir-
gendein E-Bike zu verkaufen, sondern gemein-
sam mit jedem Kunden das persönliche Traumrad 
zu finden. Im Mittelpunkt steht ausschließlich das 
E-Bike. Die e-motion e-Bike Welt Frankfurt Nord 
hat sich auf hochwertige Premium-Marken spezi-
alisiert und bietet eine sorgfältig ausgewählte 
Vielfalt an E-Bikes, Lastenrädern und Dreirädern. 
Riese & Müller, Velo de Ville und I:SY stehen für 
Qualität, innovative Technik und besonderen 
Fahrkomfort.m Besonders viel Leidenschaft steckt 
in der großen Auswahl an Dreirädern für Erwach-
sene. Mit Hase Bikes, van Raam und Pfautec sind 
renommierte Spezialisten vertreten. Verschiede-
ne Modelle können unter sicheren Bedingungen 
ausgiebig getestet und miteinander verglichen 
werden. Denn gerade beim Dreirad zählt das per-
sönliche Gefühl: Sitzt es bequem? Fühlt es sich si-
cher an? Passt es wirklich zu mir?
Für Sicherheit und Vertrauen sorgt die TÜV-zerti-
fizierte Werkstatt. Auch nach dem Kauf bleibt das 
e-motion Team in Nieder-Eschbach kompetenter 
Ansprechpartner und sorgt für langfristige Freu-

de am E-Bike. Die besondere Atmosphäre be-
ginnt bereits vor der Probefahrt: außerhalb der 
Stadt gelegen, mit vielen Parkplätzen und viel 
Raum zum entspannten Ausprobieren. Statt Be-
ratung von der Stange gibt es charmante, kom-
petente und individuelle Begleitung auf dem 
Weg zum richtigen Rad – gerne mit Termin.
Ob Arbeitsweg, Wochenendausflug, große Tour, 
Familienalltag oder neue Mobilität: Es zählt der 
Mensch und die Frage, welches E-Bike das Leben 
ein Stück besser, einfacher und schöner macht.
Auch beim Weg zum Wunschrad gibt es maxi-
male Flexibilität: Dienstrad-Leasing mit allen 
gängigen Anbietern und klassische Finanzie-
rung – alles ist möglich.

e-motion e-Bike Welt Frankfurt Nord
Dreirad Zentrum Frankfurt
Berner Straße 107a
60437 Frankfurt Nieder-Eschbach 
Tel. 069/247 52 25 20 
www.emotion-ebikes.de/frankfurt-nord 

Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 10:00–18:30 Uhr
Sa. 10:00–16:00 Uhr

Anzeige

Für Sie da! Mit Leidenschaft für
e-Bikes I e-Lastenräder I e-Dreiräder
 und mit TÜV-zertifizierter Werkstatt

Frankfurt 
Nieder-Eschbach

e-motion e-Bike Welt Frankfurt Nord 
Berner Str. 107a I 60437 Frankfurt Nieder-Eschbach
www.emotion-ebikes.de/frankfurt-nord
069 2475 225 20

Mitfahrmuseum mit Rekord im Regen

Bad Homburg (hw) – Die wunderschönen 
Oldtimer standen in Dreierreihen vor dem 
Bad Homburger Schloss, die Besucher und 
Bewunderer der „alten Schätzchen“ fluteten 
den Platz am Weißen Turm, und besonders 
vor der Ein- und Ausfahrt drängten sich die 
Menschen, um einen Blick auf die Fahrzeuge 
in Aktion mit glücklich winkenden Mitfah-
rern zu werfen. Und obwohl die ganze Woche 
über Regen angekündigt war, obwohl eine 
Wolkenschicht den Himmel dominierte, lie-
ßen sich Fahrer und Zuschauer nicht von ei-
nem Besuch des 19. Mitfahrmuseums des Li-
ons Clubs Bad Homburg-Hessenpark abhal-
ten. Und es blieb wider Erwarten trocken, bis 
erst zur Siegerehrung der Himmel seine 
Schleusen öffnete und Stadtrat Jochen 
Schmidt gegen die prasselnden Tropfen anre-
den musste.
Doch als der große Regen begann, stand der 
Erfolg der diesjährigen Veranstaltung längst 
fest. Der enorme Andrang hatte zu einer Re-
kordanzahl geführt: 638 Mitfahrten, die sich 
die Besucher gegen eine Spende sicherten. 
Am erstmals auf 32 statt zuvor 16 Seiten ver-
öffentlichten Programmheft hatten sich so 
viele Sponsoren wie nie mit einer Anzeige be-
teiligt. Der selbst gebackene Kuchen war lan-
ge vor der Zeit ausverkauft, 400 Brötchen 
reichten nicht aus für den Verkauf aller Rinds-, 
Brat- und Käsewürstchen, Wein, Sekt oder 
Bier wurden gern bestellt, am Glücksrad eif-
rig Spenden gesammelt. Insgesamt wird der 
Reinerlös – noch stehen weder bei Ein- noch 
Ausgaben alle Posten final fest – eine neue 
Rekordsumme von voraussichtlich über 
20.000 Euro ergeben.
Davon werden die beiden Spendenempfänger 
profitieren, der Kinder- und Jugendhospiz-

dienst (AKHD) Taunus und die evangelische 
Jugendhilfe Haus Gottesgabe. Sie war mit ei-
nem Stand auf dem Mitfahrmuseum vertre-
ten, die Mitarbeiterinnen freuten sich über 
den dieses Jahr regen Zuspruch der Kinder zu 
ihren Bastelangeboten. Für gute Atmosphäre 
sorgte auch Alleinunterhalter Joachim mit 
seiner Gitarre, der von einem ebenfalls histo-
rischen Unimog herunter aufspielte und den 
Ton mit internationalen Klassikern traf.
Die Oldtimerbesitzer kämpften auch um die 
Ehre der Preise für die meisten Mitfahrten, 
die in diesem Jahr erstmals durch ein digitales 
System gezählt wurden – auch gab es im Üb-
rigen erstmals eine digitale Zahlmöglichkeit 
an allen Ständen. Den Doro-Nickel-Sonder-
preis, benannt nach der Erfinderin des Mit-
fahrmuseums, vergab die fachkundige Jury 
mit Moderator Martin Maichle und Ingo 
Bessler, Chef des Hauptsponsors TÜ Taunus. 
Er ging in diesem Jahr an Anton Hutter mit 
seinem kleinen, aber besonders auffälligen 
Goggomobil Coupé T 250. Sieger in der Ka-
tegorie eins mit einem möglichen Mitfahrer 
wurden Thomas Keiser und sein grüner Por-
sche 912, Kategorie zwei mit zwei Mitfahrern 
ging bei lediglich zwei Fahrten Vorsprung an 
Marcel Schulze in seinem Ford Mustang Fast-
back, die Kategorie drei mit mehreren Mit-
fahrern (aufgrund der Größe der Wagen) ging 
mit großem Vorsprung an Michael Stanke im 
Cadillac Fleetwood Sixty Special. 
Nur der Abbau der 15 Pavillonzelte, Tische, 
Bänke und Getränkeanlage war bei strömen-
dem Regen kein Vergnügen für die Lions, 
doch wie schon über den ganzen Tag packten 
alle mit an, so dass nach einer Stunde der 
Schlossplatz so aussah, als wäre nie etwas ge-
wesen.

Geschichtsverein jetzt auf WhatsApp
Bad Homburg (hw) – Auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr 2025 konnte der Verein für Ge-
schichte und Landeskunde Bad Homburg bei 
seiner Mitgliederversammlung zurückbli-
cken. Der Verein ist auf Wachstumskurs, wie 
der Vorsitzende Gregor Maier bei seinem Re-
chenschaftsbericht darlegen konnte.
Mit der Rekordzahl von 17 Beitritten zählt 
der Geschichtsverein nun 208 Mitglieder. Ein 
wesentlicher Grund für diesen Zuwachs war 
das vielfältige Programm rund um das 
150-jährige Vereinsjubiläum. Die Aktivitäten 
reichten vom Konzert „Homburger Hofmu-
sik“ über eine Ausstellung zum Heiligen Grab 
bis hin zum „Tag der Landesgeschichte“, der 
Historikerinnen und Historiker aus ganz 
Deutschland anzog. Großer Beliebtheit er-
freute sich zudem der Jubiläumsband der ver-
einseigenen „Mitteilungen“ – eine von Prof. 
Dr. Barbara Dölemeyer zusammengestellte 
Anthologie mit historischen Beschreibungen 
und Ansichten der Stadt. Der Erfolg spiegelt 
sich auch in den Finanzen wider: Wie Schatz-
meister Wolfram Gerecht im Jahresabschluss 
darlegte, blieb die finanzielle Stabilität des 
Vereins trotz der außerordentlichen Ausgaben 
im Jubiläumsjahr vollständig gewahrt.
Besonders erfreulich haben sich die Aktivitä-
ten des Geschichtsvereins im digitalen Raum 
entwickelt. Die täglichen Beiträge aus der 
Bad Homburger Geschichte erreichen auf Fa-
cebook und Instagram mittlerweile regelmä-
ßig mehrere tausend Menschen. Damit gehört 
er in diesem Bereich zur absoluten Spitzen-
gruppe der Geschichtsvereine im deutsch-
sprachigen Raum. „Es ist uns wichtig, neben 
unserer wissenschaftlichen Arbeit auch einen 

einfachen Zugang zur Geschichte zu bieten, 
um dadurch das Bewusstsein für die histori-
sche Dimension unserer Gegenwart zu we-
cken“, begründet Maier dieses Engagement. 
Um dieses Angebot auch für Menschen au-
ßerhalb dieser Plattformen zugänglich zu ma-
chen, geht der Verein nun neue Wege: Ab so-
fort bietet ein öffentlicher WhatsApp-Kanal 
regelmäßig Beiträge, Veranstaltungs- und 
Lesetipps. Zu finden ist das neue WhatsApp-
Angebot bei „Aktuelles“ und „Kanäle“ unter 
dem Namen „VGL Bad Homburg“. Der Ver-
ein freut sich über zahlreiche Abonnentinnen 
und Abonnenten. 

Friedrich Hölderlin würde der neue Whats-
App-Kanal sicherlich gefallen.�
� Foto: Geschichtsverein (KI-generiert) 

Wie man Lebens-und 
Herzensretter wird
Bad Homburg (hw) – Bei einem Herz-
Kreislauf-Stillstand – aber auch bei anderen 
lebensbedrohlichen Notfällen – zählt jede Se-
kunde und Minute. Bis der Rettungsdienst 
eintrifft, hängt das Leben der Betroffenen von 
spontan und beherzt zupackenden Ersthelfern 
ab. Schätzungen der Deutschen Gesellschaft 
für Anästhesiologie und Intensivmedizin 
(DGAI) zufolge, könnten etwa 10.000 Men-
schen jährlich gerettet werden, wenn mehr 
Laien vor dem Eintreffen des Rettungsdiens-
tes mit der Reanimation beginnen würden. Im 
Rahmen der Woche der Wiederbelebung bie-
ten die Bad Homburger Malteser in ihrer 
Dienststelle, Alte Sattelfabrik 3 (in 61350 
Bad Homburg) am Donnerstag, 24. Septem-
ber, und am Freitag, 25. September, jeweils 
von 19 bis 20.30 Uhr den Kurs „Herzensret-
ter“ an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren in 
diesem Kurs unter anderem etwas über Not-
fallsituationen, wie sie Hilfe rufen können 
und sie üben die Herzdruckmassage. Anmel-
dung zu diesem Kurs ist per E-Mail an ausbil-
dung.bad-homburg@malteser.org oder tele-
fonisch unter 06172 84400 möglich.

Neuer Kurs Solotanzen 
beim TV Dornholzhausen
Bad Homburg (hw) – Aufgrund des großen 
Zuspruchs startet der TV Dornholzhausen 
das dritte Jahr in Folge einen neuen Kurs für 
Solotanzen. Am Montag, 21. September, öff-
net  um 17 Uhr die Aula der Grundschule 
Dornholzhausen ihre Tore für alle Tanzbe-
geisterten. Was selbige erwartet: grundlegen-
de Techniken wie Grundschritte, elegante 
Drehungen und fließende Seitenwechsel; 
kleine, mitreißende Choreografien zu klassi-
schen Gesellschaftstänzen wie Cha-Cha-Cha, 
Rumba, Samba, Blues und Walzer; Tanzen 
ohne Partner, aber synchron mit sehr viel 
Spaß in der Gruppe. Im Mittelpunkt steht 
ganz klar die Freude an der Bewegung in der 
Musik, aber es ist auch ein hervorragendes 
Training für die ganzheitliche Koordination, 
Beweglichkeit und Konzentration. Der Kurs 
ist das ganze Jahr fortlaufend und baut behut-
sam aufeinander auf, sodass Interessierte 
auch ohne Vorkenntnisse sofort mitmachen 
können. Alle Tänze werden gemeinsam von 
Anfang an entwickelt. Anmeldungen zum 
Kurs Solotanzen und weitere Informationen 
gibt es unter 0177-2030790. Der TV Dorn-
holzhausen bietet mittlerweile ein breit gefä-
chertes Angebot für Tanzen an. Neben drei 
Solotanz-Gruppen gibt es auch zwei Paar-
tanz-Gruppen, zwei Kindertanz-Gruppen 
(„Zumba Kids“), ein Schautanzangebot für 
Schüler sowie zwei Zumba-Gruppen für Er-
wachsene.

Tanzabend im Artlantis � Foto: TDV

Besonders an der Ein- und Ausfahrt drängten sich die Besucher, um die Oldtimer in Aktion zu 
erleben. � Fotos: Lions Club Bad Homburg Hessenpark/Harald Strier
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Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20
-WISSEN

Herzkreislaufrisiken  
durch Konservierungsstoffe
Zum ersten Mal hat man bei 
112.000 Studienteilnehmern 
analysiert, welche Konservie-
rungsstoffe zu Herzkreislauf 
Problemen führten. Diese For-
schungsergebnisse deuten da-
rauf hin, dass manche  Konser-
vierungsstoffe zu oxidativem 
Stress führen und auch die 
Bauchspeicheldrüse beeinträch-
tigen können. Fast 100 Prozent 
der Teilnehmer nahmen Konser-
vierungsstoffe zu sich. Von die-
sen wurden 58 Konservierungs-
stoffe ausgewertet. Acht von 
diesen Zusatzstoffen haben ein 
nachweislich erhöhtes Hyperto-
nie Risiko und sollten möglichst 
von Hochdruck-Patienten ver-
mieden werden. Leider ist das 
komplette Vermeiden nicht so 
leicht möglich, da sie in vielen 
verarbeiteten Nahrungsmitteln 
vorkommen. Aber wie Paracel-
sus schon zu sagen pflegte, so 
macht die Dosis das Gift und re-
duzieren ist der erste Anfang. Zu 
den auffälligsten Stoffen zählen 
Sorbate (E202), Sulfite (E224), 
Nitrite (E250), Ascorbate (E300/
E301), Isoascorbate (E316), Zi-
tronensäure (E30) sowie Rosma-

rin Extrakt (E392).
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

60
98

Bitte unterstützen Sie  
kranke Kinder mit Ihrer  
Spende für das neue  
Kinderzentrum Bethel.

 Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

Es gibt  
noch viel zu  
entdecken …

 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

MATTEO CIMATTI, Violine
Alte Oper Frankfurt
20.09.2026, 15.00 Uhr 21,00 €

MARTIN STADTFELD, Klavier
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
20. + 21.09.2026  37,00 – 77,00 €

Daniel Hope & Gstaad Festival Orchestra
Alte Oper Frankfurt
29.09.2026, 19.00 Uhr  39,80 – 111,00 €

BBC PHILHARMONIC ORCHESTR
Alte Oper Frankfurt
04.10.26, 19.00 Uhr 30,00-80,00 €

ALTE OPER NIGHTS 2026
Klassik trifft auf moderne Sounds in der
Alten Oper Frankfurt
14. – 16.10.2026  21,00 €

ANNETT LOUISAN – SEHNSUCHT
Alte Oper Frankfurt
26.10.2026, 19.30 Uhr 59,90 – 89,90 €

Orchestre des Champs-Elysées
Philippe Herreweghe, Leitung
Alte Oper Frankfurt
22.11.26, 19.00 Uhr         29,00-85,00 €

BERLINER PHILHARMONIKER
Kirill Petrenko, Leitung
02.12.2026, 20.00 Uhr 46,00 – 106,80 €

GREAT CHRISTMAS CIRCUS
Festplatz am Ratsweg
05.12. – 03.01.27       ab 20,00 €

MÜNCHNER PHILHARMONIKER mit
Anne-Sophie Mutter, Violine
07.02.2027, 20.00 Uhr 36,00 – 149,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

„BOO BOO Bumerang – Das Hangover-Musical“
Taunushalle Oberstedten
02.+03.10.2026, 19.00 Uhr 16,00 €

BLECHBLÄSER – ACROSS TIME
Eine musikal. Reise durch fünf Jahrhunderte
Casals Forum Kronberg
23.10.2026, 19.00 Uhr 27,00 – 45,00 €

NITELOUNGE
Alte Wache Oberstedten
30.10.2026, 19.30 Uhr 21,90 €

„Musical meets Kids“ 
Stadthalle Oberursel
30.10.2026, 16.00 Uhr 34,00 – 36,20 €

Thibaut Garcia – Solo Recital Gitarre
CASALS Forum Kronberg
31.10.2026, 19.00 Uhr 39,50 – 61,50 €

Roma-Romantik Vol 4: SLAVONICA SYMPHONICA
Philharmonischer Verein der Roma und Sinti e.V.
CASALS Forum Kronberg
08.11.2026, 17.00 Uhr 39,60 – 61,60 €

Live Multivision – Winterwunder Nordnorwegen
Alte Wache Oberstedten
12.11.2026, 19.30 Uhr             16,40 €

Michael Schulte
Stadthalle Oberursel
13.11.2026, 20.00 Uhr 55,00 €

TEXTLAND Literaturfest
Kulturcafé Windrose
15.11.2026, 15.00 Uhr 17,30 €

„Oliver Twist“ frei nach C. Dickens 
Musical für die ganze Familie – Von L. Heinrich
Taunushalle Oberstedten
15., 21.+22.11.2026 15,30 €

Sia Korthaus: O Pannenbaum...
Alte Wache Oberstedten
10.12.2026, 19.30 Uhr 16,40 €

Bridges Kammerorchester 
Casals Forum Kronberg
12.12.2026, 18.45 Uhr 35,00 – 65,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Schlag auf Schlager“ und „Happy Bembel“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

Weeland – Retro-Soul, R'n'B
Speicher im Kulturbahnhof
02.10.2026, 20.00 Uhr 26,00 – 28,00 €

Simon & Garfunkel Tribute meets Classic
Kurtheater Bad Homburg
04.10.2026, 19.30 Uhr 40,00 – 49,00 €

„Der Ansager einer Stripteasenummer...“
mit Ilja Richter in der Titelrolle
Kurtheater Bad Homburg
22.10.2026, 20.00 Uhr 30,00 – 45,00 €

Hotel Bossa Nova – Floresta
Speicher im Kulturbahnhof

30.10.2026, 20.00 Uhr 25,00 – 27,00 € 

TIGERPALAST Varieté Theater 
Kurtheater Bad Homburg
10. + 11.10.2026 39,00 – 55,00 €

Hausmeister Krause – Du lebst nur zweima 
Verrückter Schwank von Tom Gerhardt
Kurtheater Bad Homburg 
14.10.2026, 20.00 Uhr 35,00 – 50,00 €

The Music of Hans Zimmer & Others
Kurtheater Bad Homburg
06.11.2026, 20.00 Uhr 39,00 – 79,00 €

Rock 4 – The Vocal Experience
Kurtheater Bad Homburg
07.11.2026, 20.00 Uhr 33,00 – 48,00 €

ROYAL NATIONALBALLET – FIRE OF GEORGIA
Kurtheater Bad Homburg
17.11.2026, 20.00 Uhr 51,0 – 76,65 €

Magie der Travestie – Die Nacht der Ikonen
Kurtheater Bad Homburg
21.11.2026, 20.00 Uhr 36,00 – 47,00 €

„Let it snow! – Die Christmas Show“
Kurtheater Bad Homburg
01.12.2026, 20.00 Uhr 34,90 – 54,90 €

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Hotline: 069-13 40 400

Ein Service für die Leser der Ray Wilson kommt nach Friedberg: 
Wir verlosen Karten für unsere Leser

Friedberg (hw) – Er gilt als sympathischer 
Ausnahmesänger mit einer kraftvollen und 
markanten Stimme, der mit seiner typisch 
schottischen Gelassenheit die Energie der 
Rockmusik mit komplexen Songtexten kom-
biniert. Der ehemalige Genesis- und Stiltskin- 
Frontmann Ray Wilson kommt am Freitag, 2. 
Oktober, um 20 Uhr in die Stadthalle Fried-
berg, um die größten Hits der Bandgeschich-
te, der Band Stiltskin und seiner Solokarriere 
zu präsentieren.
Ray Wilsons internationale Musikkarriere be-
gann 1994 mit der Grunge-Sensation  
Stiltskin, als er die Charts mit dem Hit „In-
side“ stürmte. Der Song lief jahrelang als 
weltweiter TV-Spot einer Jeansmarke. Durch 

diesen Erfolg wurde dann auch die Band Ge-
nesis auf Wilson aufmerksam und der Sänger 
trat 1996 die Nachfolge von Phil Collins an. 
Bis zur Auflösung der Band 2001 stand er als 
Sänger und Frontmann am Mikrofon. Mit 
dem gemeinsam produzierten Genesis Album 
„Calling all Stations“ ging es auf eine erfolg-
reiche Stadion-Tournee durch ganz Europa 
und Nordamerika. Im Repertoire seiner Kon-
zerte hat er aus diesem Album selbstverständ-
lich alle Hits wie „Congo“, „Not About Us“, 
„Shipwrecked“ und auch beliebte Livesongs, 
wie beispielsweise “The Dividing Line“. 
Auch die Genesis- Klassiker wie „No Son Of 
Mine“, „Carpet Crawlers“, „Follow You, Fol-
low Me“, „Land Of Confusion“, „Solsbury 
Hill“ und „Anther Day In Paradise“ werden 
zu hören sein. Ray Wilson und seine Musiker 
covern nicht bloß, sie interpretieren die Klas-
siker auf individuelle Weise neu. 
Tickets gibt es bei Reservix/ADticket und 
Eventim sowie bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. 

Kartenverlosung
Leser der Bad Homburger Woche brauchen 
nur ein wenig Losglück: Die Bad Homburger 
Woche bekam vom Veranstalter dreimal je 
zwei Eintrittskarten zur Verfügung gestellt. 
Wer das Konzert also gratis erleben möchte, 
sollte eine kurze E-Mail mit dem Betreff „Ray 
Wilson“ unter Angabe des vollen Namens und 
einer Telefonnummer an die E-Mail-Adresse 
redaktion-hw@hochtaunus.de schicken. Ein-
sendeschluss ist Donnerstag, 24. September. 
Die Gewinner werden benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

„This is the world we live in / And these are 
the hands we‘re given“ – ‚Land of Confusion‘ 
ist (leider) zeitlos, Wilson hat den 1986er-
Klassiker von Genesis mit Sicherheit wieder 
im Gepäck.� Foto: Künstler 

Reimers Garten im Indian Summer
Bad Homburg (hw) – Die Werner Reimers 
Stiftung und das Forschungskolleg Human-
wissenschaften bieten an den Hängen des 
Taunus in Sichtweite von Frankfurt einen ein-
zigartigen Ort im Grünen für die Begegnung 
von Wissenschaft und Gesellschaft. Der Bür-
gerpark am Taunus mit seiner historischen 
Lindenallee und vielfältiger Gartenkunst steht 
für Stiftergeist, Förderung von Forschung und 
Lehre sowie den internationalen Dialog.
Der Rundgang mit Dipl.-Ing. Bettina Claus-
meyer-Ewers bietet zudem Gelegenheit zu 
Einblicken in die nun abgeschlossenen Rege-
nerierungsarbeiten, gefördert von der Bun-
desregierung, der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz, der Stadt Bad Homburg und wei-

teren. Im Mittelpunkt stehen der frisch wieder 
hergestellte Steingarten sowie der neu be-
pflanzte Hölderlinhügel.
Die Führung findet am Donnerstag, 24. Sep-
tember, um 17 Uhr statt und dauert etwa zwei 
Stunden inklusive Umtrunk. Treffpunkt ist die 
Werner Reimers Stiftung am unteren Park-
platz, Am Wingertsberg 4. Besucher benutzen 
bitte das Parkhaus Casino, Kisseleffstraße 
45a (Einfahrt über Weinbergsweg). Die Kos-
ten betragen 15 Euro, zahlbar in bar vor Ort. 
Als zusätzliches Angebot besteht die Mög-
lichkeit einer exklusiven Sonderführung.
Weitere Informationen und Anmeldung per 
E-Mail an info@reimers-stiftung.de oder un-
ter Telefon 06172-24058.
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Alle Busreisen in Deutschlands 
größter 2/1-bestuhlten 

5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen !

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Zustieg auch an den Raststätten der A3 möglich  |  Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Übern./Frühstück+ € 999,-

 Hotel PLAZA INN Amedia Wien**** (8,4 bei Booking.com)
 1 x Abendessen am Anreisetag
 2 x Halbtagesführung Adventliches Wien 
 Besuch Christkindlmarkt
 Besuch Weihnachtsmarkt Schloss Schönbrunn und Schloss Belvedere
 Audio-Guide
 Reiseleitung Sabine Mühlhardt oder Team an 2 Tagen

Weihnachtliches Wien...
26.11. – 30.11.2026 DFG | 11.12. – 15.12.2026 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 1049,-

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1699,-

 Hotel Weisses Kreuz**** (94% WER bei HolidayCheck©)
 Abendessen inklusive ausgewählter Getränke 
 Aus� ug Adventlicher Vorarlberg mit Reiseleitung, Eintritt Krippen-

museum sowie Besichtigung & Verkostung Schnapsbrennerei Prinz
 Fahrt Bernina-Express Tiefencastel – Tirano, 2. Kl. Panoramawagen 
 Aus� ug Zürich mit See und Weihnachtsmarkt mit Reiseleitung

 3 x ÜF Hotel Radisson Blu Senator***** in Lübeck (8,7 bei Booking.com) 
 3 x ÜF Upstalsboom Wellness Resort Wyk auf Föhr (9,2 bei Booking.com)
 1 x ÜF Radisson Blu Hotel Bremen**** (8,5 bei Booking.com) 
 1 x Abendessen in Lübeck (Anreisetag); 3 x Abendessen (Hotel) auf Föhr
 Stadtrundgang Lübeck & Führung Marzipan-Museum Niederegger
 Schi� fahrt Lübeck – Travemünde
 Fährüberfahrt Dagebüll – Wyk – Dagebüll; Inselrundfahrt Föhr
 Stadtführung in Bremen

Bernina-Express mit Schweiz & Vorarlberg

Städteperlen und Inselträume

27.11. – 01.12.2026 | 08.12. – 12.12.2026 DFG
Kein EZ-Zuschlag bei diesem Termin: 18.12. – 22.12.2026 DFG

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übern./Frühstück € 738,-

 Hotel Europa***SUP in Bamberg (100% WER bei HolidayCheck©)
 Stadtführung in Bamberg 
 Krippenführung in Bamberg
 Aus� ug nach Coburg mit Stadtführung und Weihnachtsmarktbesuch
 Aufenthalt in Würzburg mit Besuch des Weihnachtsmarktes
 Audio-Guide

Bamberg im Advent 
03.12. – 06.12.2026 DFG

07.11. – 14.11.2026 DFG | 05.03. – 12.03.2027 DFG

„Lass uns träumen am„Lass uns träumen am
Lago Maggiore...“

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

 aus dem Festnetz 
 anfordern oder 

Preis pro Person 2-Bett Außenkabine, Deck 1, Kat.S: VP € 1239,-Preis pro Person 2-Bett Außenkabine, Deck 1, Kat.S: VP € 1239,-

Weihnachtsmärkte an der DonauWeihnachtsmärkte an der Donau
20.11. – 24.11.2026 | 5 Tage

Flusskreuzfahrt mit A-ROSA Bella & Premiumbus

Hotel La Palma**** (8,9 bei Booking.com) ∙ Eintritt und Führung Gärten 
der Villa Taranto und Aufenthalt in Verbania ∙ Schi� ahrt Isola Bella und Iso-
la Pescatori ∙ Eintritt Palazzo Borromeo und Botanischer Garten Isola Bella 
∙ Centovalli-Zugfahrt von Domodossola nach Santa Maria Maggiore ∙ Aus� ug 
Vigezzotal mit Reiseleitung ∙ Aus� ug Mailand mit Stadtführung ∙ Aus� ug 
nach Como mit Stadtführung ∙ Aus� ug Ortasee und Weinprobe ∙ Nutzung 
SPA-Bereich, Schwimmbad und Whirlpool

02. – 10.11.26 DFG | 15. – 23.03.27 DFG | 10. – 18.05.27 DFG

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1699,-

HAUSTÜRABHOLUNG* € 38,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Blättern Sie im Katalog 26/27!

Registrieren Sie sich 
für unseren Reiseletter! 

©Rhätische Bahn, Andrea Badrutt

© WienTourismus, Christian Stemper

Feier zum Weltkindertag: Mitmachen, 
entdecken und Kinderrechte stärken
Friedrichsdorf (fw) – Ein Tag ganz im Zei-
chen der Kinder: Am Freitag, 18. September, 
wird in Friedrichsdorf der Weltkindertag ge-
feiert. Von 10 bis 17 Uhr verwandelt sich das 
Gelände des Kleingartenvereins am Petter-
weiler Holzweg in einen bunten Erlebnisort 
für Kinder und Familien. Zahlreiche Fried-
richsdorfer Vereine und Institutionen haben 
ein abwechslungsreiches Programm vorberei-
tet – von Sport und Bewegung über Krea-
tivangebote bis hin zu Kinderrechten, Natur-
schutz und gesunder Ernährung.
Dabei geht es nicht nur ums Zuschauen: Die 
kleinen und großen Besucher sind ausdrück-
lich eingeladen, selbst aktiv zu werden. Texti-
lien können gestaltet, Bilder gemalt und ver-
schiedene Bastelangebote ausprobiert wer-
den. Bewegungs- und Sensibilisierungspar-
cours laden zum Mitmachen ein, dazu gibt es 
Fußball, weitere Sportangebote, Quizaktio-
nen und ein Kamishibai-Vorlesetheater.
Auch für Unterhaltung ist gesorgt. Ein beson-
deres Highlight ist das Mitmach-Theater 
„Lila und ihr Koffer“ von Christiane Alles, 
das um 10.30 Uhr und noch einmal gegen 
13.30 Uhr auf dem Programm steht. 
Beim Lachyoga um 11.30 Uhr darf gemeinsam 
gelacht werden, außerdem gibt es ein Selbstbe-
hauptungstraining. Verschiedene Aktionen be-
schäftigen sich spielerisch mit den Themen 
Kinderrechte, Natur und gesunde Ernährung.
Die Kleingartenanlage ist auch mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Von der 
nahe gelegenen Bushaltestelle in der Tau-
nusstraße führt ein kurzer Fußweg zum Veran-
staltungsort im Petterweiler Holzweg. Die 
Aufsichtspflicht während des Festbesuchs liegt 

bei den jeweiligen Begleitpersonen der Kinder. 
Ein besonderer Dank gilt dem Kleingartenver-
ein Friedrichsdorf, der auch in diesem Jahr die 
notwendige Infrastruktur für das Kinderfest 
bereitstellt. Die Veranstalter freuen sich auf 
zahlreiche kleine und große Besucherinnen 
und Besucher und hoffen auf gutes Wetter. Bei 
starkem Regen muss das Fest leider entfallen.
Der Weltkindertag soll damit mehr sein als 
ein buntes Familienfest. Er bietet auch Gele-
genheit, die vielfältigen Angebote kennenzu-
lernen, die Friedrichsdorfer Vereine und Ein-
richtungen für Kinder bereithalten.

Die Friedrichsdorfer Vereine und Institutio-
nen laden zum Weltkindertag auf das Gelände 
des Kleingartenvereins am Petterweiler Holz-
weg ein. � Foto: Stadt Friedrichsdorf

Herbstferien in den Jugendzentren: 
Gaming Week und Apfelprojekt
Bad Homburg (hw) – In den Herbstferien 
bieten die Jugendzentren Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach zwei abwechslungsreiche 
Themenwochen für Jugendliche an. In der 
ersten Ferienwoche stehen Gaming, Wettbe-
werb und gemeinsames Spielen im Mittel-
punkt, während sich in der zweiten Woche 
alles um den Apfel, seine Entstehung und sei-
ne Verarbeitung dreht.
Von Montag, 5., bis Freitag, 9. Oktober, lädt 
das Jugendzentrum Ober-Eschbach Jugendli-
che ab zwölf Jahren täglich von 14 bis 18 Uhr 
zur Gaming Week ein. Neben gemeinsamem 
Spielen und Austausch können die Jugendli-
chen bei einem Minecraft-Wettbewerb und 
einem FIFA-Turnier ihr Können unter Beweis 
stellen. Dabei stehen neben dem Wettbewerb 
vor allem Fairplay, Teamgeist und der ge-
meinsame Spaß im Vordergrund.
In der zweiten Ferienwoche, von Montag, 12., 
bis Freitag, 16. Oktober, findet im Jugendzent-
rum Ober-Erlenbach täglich von 14 bis 18 Uhr 
das Apfelprojekt für Jugendliche ab der 5. 
Klasse statt. Die Teilnehmenden erfahren, wie 
ein Apfel entsteht und welchen Weg er von der 
Blüte bis zur reifen Frucht zurücklegt. Ge-

meinsam werden Äpfel zu Saft gepresst und 
verschiedene Rezepte ausprobiert. So verbin-
det die Projektwoche Naturwissen, Ernährung 
und praktisches Ausprobieren. Beide Ferienan-
gebote bieten Jugendlichen die Möglichkeit, 
ihre Ferien aktiv zu gestalten, neue Erfahrun-
gen zu sammeln und gemeinsam mit anderen 
eine abwechslungsreiche Zeit zu verbringen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Ju-
gendlichen können einfach vorbeikommen und 
am jeweiligen Angebot teilnehmen.
Aktuelle Informationen zu den Programmen 
gibt es auf den Facebook- und Instagram-Sei-
ten der Jugendzentren sowie auf den Internet-
seiten der Stadt Bad Homburg unter www.bad-
homburg.de/juz-ober-erlenbach und www.bad-
homburg.de/juz-ober-eschbach. Das Jugend-
zentrum Ober-Erlenbach ist telefonisch unter 
06172-4953890 und per E-Mail unter juz.ober-
erlenbach@bad-homburg.de erreichbar. Das 
Jugendzentrum Ober-Eschbach ist telefonisch 
unter 06172-2655895 und per E-Mail unter 
juz.ober-eschbach@bad-homburg.de erreich-
bar. Das Team der Jugendzentren freut sich auf 
abwechslungsreiche und spannende Herbstfe-
rien mit den Jugendlichen.

„Stile Antico“ in der Erlöserkirche
Bad Homburg (hw) – Am Sonntag, 20. Sep-
tember, findet um 19.30 Uhr ein Konzert in 
der Erlöserkirche Bad Homburg statt: Es singt 
„Stile Antico“, eines der weltbesten A-cap-
pella-Ensembles. Die zwölf Sängerinnen und 
Sänger werden in der Erlöserkirche ihr aktu-
elles Konzertprogramm darbieten. Unter dem 
Titel „Polyphonic Postcards“ erklingen Wer-
ke von Thomas Tallis, Clément Jannequin, 
Ludwig Senfl, Orlando di Lasso oder Giovan-

ni Pierluigi da Palestrina. Der Eintritt ist frei, 
da das Konzert durch eine großzügige Spende 
von Prof. Dr. Andreas Barckow ermöglicht 
wird. Schon am Samstag, 19. September, bie-
tet „Stile Antico“ einen seiner Workshops 
(„Come and Sing“) an, bei dem erfahrene 
Chorsängerinnen und -sänger ein Programm 
einstudieren, welches dann im Rahmen der 
Orgelvesper um 17 Uhr aufgeführt wird. Auch 
der Eintritt zur Vesper ist frei.

Stadtverordnetenvorsteher Etzrod 
empfängt Schüler aus Chur
Bad Homburg (hw) – Eine Schülergruppe 
aus der Schweizer Partnerstadt Chur hat An-
fang September Bad Homburg besucht. 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Alfred Etz-
rodt hat die rund 40 Schülerinnen und Schü-
ler sowie deren drei Lehrkräfte und Schullei-
terin Iris Marberger in der Villa Wertheimer 
willkommen geheißen. Organisiert wurde 
der Besuch von der Humboldtschule und der 
Giacometti-Schule aus Chur. Lehrer Mirco 
Ohlmer hat mit den Humboldtschülern das 
Programm zusammengestellt. Unter ande-
rem unternahm die gemischte deutsch-
schweizerische Gruppe eine Erkundungstour 
durch Bad Homburg inklusive Aufstieg auf 
den Weißer Turm und einen Ausflug nach 
Frankfurt mit Römerberg und Maintower. 
Nach insgesamt drei Tagen heiß es schon 
wieder „Uf Wiederluege“ für die Gäste aus 

Chur, denen der Aufenthalt in Bad Homburg 
offenbar sehr gut gefallen hat.

Schweizer Besuch vor der Villa Wertheimber
� Foto: Stadt Bad Homburg
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Bad Homburg (hw) – Rund 110 Bachelor-
Studierende, 20 Teams und nur eine Woche 
Zeit: Vom 24. bis 29. August entwickelten 
Studierende der accadis Hochschule Bad 
Homburg eigene Geschäftsideen und dazuge-
hörige Businesspläne. Zum Abschluss prä-
sentierten sie ihre Konzepte am 29. August 
vor einer Jury aus erfahrenen Unternehmern, 
Gründern und Experten aus Technologie, Di-
gitalisierung, Investment, Beratung, öffentli-
chem Sektor und Sport. Angelehnt an das For-
mat der TV-Show „Die Höhle der Löwen“ 
bildeten die Start-up-Pitches den Abschluss 
einer intensiven Prüfungswoche. In interdis-
ziplinären Teams entwickelten die Studieren-
den innerhalb weniger Tage nicht nur eine 
Geschäftsidee, sondern setzten sich unter an-
derem mit Zielgruppen, Marktpotenzial, Fi-
nanzierung, Vertrieb und Skalierbarkeit ausei-
nander. Beim abschließenden Pitch galt es 
dann, das entwickelte Geschäftsmodell über-
zeugend vorzustellen und sich den kritischen 
Fragen der Jury zu stellen.

Juroren bringen Perspektiven ein
Neben Prüfern der accadis Hochschule trafen 
die Studierenden mit acht externen Juroren 
auf Expertise aus ganz unterschiedlichen Be-
reichen. Michael Schenk von SAP brachte die 
Perspektive eines international tätigen Tech-
nologieunternehmens ein. Michaela Pfeifer, 
Chief Digital Officer der Stadt Bad Homburg, 
ergänzte die Jury mit ihrer Erfahrung rund um 
Digitalisierung, Smart City und die Umset-
zung digitaler Lösungen in komplexen Struk-
turen.
Einen ausgeprägt unternehmerischen und in-
vestitionsorientierten Blick steuerten Riklef 
von Schüssler von Allington Investors und 
Frederic Friedrichs, Gründer und Inhaber von 
steinhouse Immobilien sowie Vorstandsmit-
glied des Bad Homburger Unternehmernetz-
werks groundr, bei. Mit Julius Schweizer, ac-
cadis-Alumnus und Managing Director von 
Gateway, war zudem umfangreiche Start-up- 
und Venture-Capital-Erfahrung vertreten.

KI, Gesundheit und Nachhaltigkeit 
prägen die Geschäftsideen

Ralf Gillich von microfin betrachtete die Ge-
schäftsideen insbesondere aus IT- und Bera-
tungsperspektive. Zwei Juroren kennen den 
Weg von der accadis Hochschule zum eige-
nen Start-up aus persönlicher Erfahrung: Die 
accadis-Alumni Andreas Bechmann und Ble-
dion Vladi gehörten zum Gründerteam des 
KI-Start-ups PREVENTIO und führten das 
mit Venture Capital finanzierte Unternehmen 
2024 zur erfolgreichen Übernahme.
Damit erhielten die Studierenden Rückmel-
dungen aus unterschiedlichen Perspektiven – 

von technologischer Umsetzbarkeit und Ska-
lierbarkeit über Markt und Vertrieb bis zur 
Frage, ob aus einer überzeugenden Idee ein 
tragfähiges Unternehmen entstehen kann.
Die Geschäftsideen der 20 Teams deckten ein 
breites Spektrum aktueller gesellschaftlicher 
und wirtschaftlicher Themen ab. Im Mittel-
punkt standen unter anderem Künstliche In-
telligenz und digitale Services, Gesundheit 
und Fitness sowie Nachhaltigkeit und be-
wusster Konsum. Die Studierenden entwi-
ckelten beispielsweise digitale Lösungen, die 
Menschen bei der Organisation ihres Alltags 
oder beim individuellen Lernen unterstützen, 
neue Servicekonzepte für den Fitness- und 
Gesundheitsbereich sowie Produktideen, die 
einen verantwortungsvolleren Umgang mit 
Ressourcen fördern.
Dabei ging es nicht allein um die Idee selbst. 
Die Teams mussten innerhalb der Abschluss-
woche daraus ein tragfähiges Geschäftsmo-
dell entwickeln, Zielgruppen und Marktpo-
tenziale bestimmen sowie Finanzierung, Ver-
trieb und Skalierbarkeit durchdenken. So 
entstanden unterschiedliche Konzepte, die 
zeigen, wie sich aktuelle technologische und 
gesellschaftliche Entwicklungen in konkrete 
unternehmerische Lösungsansätze übersetzen 
lassen.

Praxis bis zum Bachelor-Abschluss
Die Start-up-Pitch-Woche verbindet zentrale 
Kompetenzen aus dem gesamten Studium. In-
nerhalb kurzer Zeit müssen die Studierenden 
komplexe Fragestellungen strukturieren, 
Märkte und Zielgruppen analysieren, wirt-
schaftliche Entscheidungen treffen, im Team 
zusammenarbeiten und ihre Ergebnisse über-
zeugend präsentieren und verteidigen. Damit 
endet das Bachelor-Studium an der accadis 
Hochschule mit einer bewusst praxisorien-
tierten Herausforderung.
Dass die Abschlusswoche über die reine Prü-
fungsleistung hinaus Impulse setzen kann, 
zeigt sich auch in diesem Jahr: Vier der 20 
Teams baten darum, ihre Geschäftsideen vor-
erst nicht öffentlich vorzustellen, da sie prü-
fen, ob sie ihre Konzepte nach dem Studium 
weiterverfolgen möchten. Die intensive Wo-
che wird damit für einige Studierende mögli-
cherweise zum Ausgangspunkt für den nächs-
ten unternehmerischen Schritt. Wer eine Ge-
schäftsidee nach dem Bachelor weiterentwi-
ckeln und zugleich einen Master absolvieren 
möchte, kann dies im Building Entrepreneurs!-
Programm der accadis Hochschule verbinden. 
Studierende können Prüfungsleistungen auf 
ihr Gründungsvorhaben beziehen und werden 
während des Studiums durch einen Business 
Coach aus dem accadis Institute of Entrepre-
neurship begleitet.

Mealzeit! Gesundes, entspanntes und App-unterstützes Essen steht im Fokus dieses Projektes. 
Motto: „Mehr Zeit.Mehr Genuss“.� Fotos: accadis Hochschule 

„Aus Überschuss wird Genuss“ – Das Wonky-Team fertigt Proteinriegel aus aussortierten Le-
bensmitteln, die für den Verkauf nicht „schön“ genug sind.

Apfeltag 2026 auf dem Platzenberg
Bad Homburg (hw) – Die Stadt Bad Hom-
burg lädt für Sonntag, 20. September, von 11 
bis 17 Uhr zum diesjährigen Apfeltag auf den 
Platzenberg ein. Die beliebte Veranstaltung 
bietet Besucherinnen und Besuchern jeden Al-
ters ein abwechslungsreiches Programm rund 
um Streuobstwiesen, Naturschutz, regionale 
Produkte und den Apfel als Symbol einer viel-
fältigen Kulturlandschaft. Mitveranstalter sind 
der Verein Landschaftsschutz Platzenberg, die 
Interessengemeinschaft Kirdorfer Feld, 
BUND, NABU, der Verein Berliner Siedlung 
sowie der Verein Naturfamilien und Um-
welthelden. Vor der beeindruckenden Kulisse 
des Platzenbergs erwartet die Gäste ein infor-
mativer und erlebnisreicher Tag inmitten einer 
einzigartigen Natur- und Kulturlandschaft.
An den Ständen der beteiligten Vereine und 
Naturschutzorganisationen erhalten Besuche-
rinnen und Besucher umfangreiche Informati-
onen über heimische Obstsorten sowie über 
die Anlage, Nutzung und den Erhalt von 
Streuobstwiesen. Fachkundige Ansprechpart-
ner geben wertvolle Tipps für Grundstücksei-
gentümer, Hobbygärtner und alle, die sich für 
regionale Naturschutzarbeit interessieren.
Der Pomologe Werner Nussbaum wird als 
ausgewiesener Fachmann für Obstkunde mit-
gebrachte Früchte bestimmen, historische 
und seltene Obstsorten erläutern sowie prakti-
sche Hinweise zur fachgerechten Obstbaum-
pflege geben. Interessierte können ihr eigenes 
Obst bestimmen lassen und mit dem Experten 
ins Gespräch kommen.

Familienprogramm zum Mitmachen
Insbesondere Familien mit Kindern dürfen 
sich auf zahlreiche Mitmachangebote freuen. 
Der Apfeltag bietet jungen Besucherinnen 
und Besuchern die Möglichkeit, den Weg 
vom Apfel zum Saft hautnah zu erleben. An 
der Saftpresse können Kinder eigenhändig 
Äpfel verarbeiten und das Ergebnis natürlich 
auch direkt probieren.
Das gemeinsame Entdecken, Lernen und Er-
leben stehen dabei im Mittelpunkt. Spiele-
risch wird vermittelt, welche Bedeutung 
Streuobstwiesen für Mensch und Natur haben 
und warum ihr Erhalt für kommende Genera-
tionen so wichtig ist.
Auch kulinarisch hat der Apfeltag wieder ei-
niges zu bieten. Für das leibliche Wohl sorgen 
die beteiligten Vereine mit einer Auswahl hei-
mischer Spezialitäten. Angeboten werden un-
ter anderem Bratwürstchen, Kuchen sowie 
regionale Produkte rund um den Apfel.
Besucherinnen und Besucher können sich auf 
selbst gekelterten Apfelwein, erfrischenden 
Apfelsecco und naturtrüben Apfelsaft freuen. 
Damit lädt der Apfeltag nicht nur zum Lernen 
und Entdecken, sondern auch zum Genießen 
regionaler Erzeugnisse ein.

Führungen durchs Biotop
Ein weiterer Programmpunkt sind geführte 
Rundgänge durch die Streuobstwiesen des 
Platzenbergs. Zertifizierte Naturführer des 
Naturparks Taunus begleiten interessierte 
Gäste durch die artenreichen Wiesenland-
schaften und erläutern deren ökologische Be-
sonderheiten. Die Teilnehmer erfahren dabei 
Spannendes über die Vielzahl von Tier- und 
Pflanzenarten, die in diesen Lebensräumen 
vorkommen, über die historische Entwick-
lung der Streuobstwiesen sowie über deren 
Bedeutung für Klimaschutz, Biodiversität 
und Naherholung. Die Führungen machen 
deutlich, warum diese einzigartigen Biotope 
das Landschaftsbild Bad Homburgs bis heute 
entscheidend prägen.
Einblicke in die Welt der Bienen gibt Imker 
Manfred Rubel. Besucherinnen und Besucher 
können Honig und weitere Bienenprodukte 

probieren und erwerben sowie Wissenswertes 
über Bestäubung, Bienenschutz und ökologi-
sche Zusammenhänge erfahren.

Apfeltag seit mehr als 20 Jahren
Die Geschichte des Bad Homburger Apfeltags 
reicht bis ins Jahr 2005 zurück. Anlass für die 
erste Veranstaltung waren die zunehmenden 
Herausforderungen für die Streuobstwiesen in 
der Stadt. Mit dem Apfeltag sollte auf die Be-
deutung der Streuobstwiesen für Mensch, Na-
tur und Landschaft aufmerksam gemacht so-
wie ein Netzwerk engagierter Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Naturschutzverbände ge-
schaffen werden. Die positive Resonanz der 
Bevölkerung und die zahlreichen erfolgreichen 
Pflege- und Erhaltungsmaßnahmen führten 
dazu, dass der Apfeltag längst zu einer festen 
Institution im Veranstaltungskalender der Kur-
stadt geworden ist. Heute wird er im Wechsel 
in den vier prägenden Streuobstgebieten der 
Stadt durchgeführt: am Platzenberg, im Kir-
dorfer Feld, am Wingert in Ober-Erlenbach 
und am Pilgerrain in Gonzenheim.

Engagement für Biodiversität
Gerade am Platzenberg ist der Erhalt der Streu-
obstbestände in besonderem Maße vom Enga-
gement privater Eigentümer abhängig, da sich 
dort vergleichsweise wenig Flächen im Besitz 
der Stadt befinden. Umso bedeutender ist die 
Unterstützung durch engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine und ehrenamtliche Helfer. 
Die Stadt Bad Homburg unterstützt den Schutz 
und die Entwicklung der Streuobstwiesen un-
ter anderem durch intensive Öffentlichkeitsar-
beit sowie finanzielle Fördermöglichkeiten im 
Rahmen ihres Streuobstwiesenförderpro-
gramms. Informationen gibt es auch vor Ort 
vom Produktbereich Umwelt und Landschafts-
planung sowie dem städtischen Ranger. Die 
Veranstalter raten dazu, mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, zu Fuß oder mit dem Fahrrad an-
zureisen. Da sich in unmittelbarer Nähe nur 
wenige Parkmöglichkeiten befinden, ist eine 
direkte Anfahrt mit dem PKW nicht möglich. 
Der Platzenberg ist bequem über die Bushalte-
stellen Bommersheimer Weg und Stettiner 
Straße erreichbar, die von der Buslinie 3 ange-
fahren werden. Von dort führt ein kurzer Fuß-
weg von etwa fünf bis zehn Minuten über be-
festigte Wege durch die Wiesen direkt zum 
Veranstaltungsort.

Rund um den Apfel dreht sich alles beim Bad 
Homburger Apfeltag: Am Sonntag, 20. Sep-
tember, laden Stadt, Vereine und Naturschutz-
organisationen von 11 bis 17 Uhr zur einem 
Fest für die ganze Familie ein. � Foto: Stadt

Jugendbuchlesung im KFG
Bad Homburg (hw) – Am Dienstag, 22. Sep-
tember, kommt von 11.40 bis 13.10 Uhr die 
Autorin Anja Reumschüssel zu Besuch und 
wird den Schülerinnen und Schülern des Jahr-
gangs 7 aus ihrem Buch „Deepworld“ in der 
Aula des KFG vorlesen. 
Ruby kommt neu in Gustavs Klasse und 
zeichnet immer wieder geheimnisvolle Wesen 
wie Wölfe mit riesigen Zähnen oder Riesen-
hornissen in ihre Hefte. Gustav wüsste zu 
gern, was es damit auf sich hat und entdeckt, 
dass sie mit dem geheimnisvollen Computer-
spiel „Deepworld“ zusammenhängen. Als 
Ruby Gustav einlädt, das Spiel gemeinsam zu 
Hause auszuprobieren, geraten die beiden in 
eine außergewöhnliche virtuelle Welt, die ge-
fährlicher ist, als sie zunächst vermuten. 
Schnell merken sie, dass das Spiel ein Eigen-
leben entwickelt hat. Auf ihrer Suche nach 

Antworten müssen Ruby und Gustav zusam-
menarbeiten und sich den großen Herausfor-
derungen moderner Technologien und der 
künstlichen Intelligenz stellen.

Zur Autorin
Anja Reumschüssel (Jahrgang 1983) ist Auto-
rin und Journalistin. In ihren Büchern greift 
sie aktuelle gesellschaftliche Themen wie so-
ziale Gerechtigkeit, Flucht, Klimawandel 
oder den Nahostkonflikt auf und vermittelt 
diese verständlich und einfühlsam für junge 
Leserinnen und Leser. Für ihre Arbeit wurde 
sie vielfach ausgezeichnet, unter anderem mit 
dem Deutschen Jugendliteraturpreis (2019), 
dem Buxtehuder Bullen (2024), dem Fried-
rich-Gerstäcker-Preis für Jugendliteratur 
(2025) sowie dem Ulla-Hahn-Jugendliteratur-
preis (2025).

Von der KI-Lernplattform bis zum 
Proteinriegel aus gerettetem Gemüse
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Bad Homburg. Es beginnt oft schleichend: Erst wackelt 
ein Zahn, dann fehlt einer, irgendwann traut man sich 
beim Essen nicht mehr an alles heran, lacht mit geschlos-
senem Mund oder meidet bestimmte Situationen ganz. 
Fehlende oder nicht mehr festsitzende Zähne schränken 
den Alltag weit stärker ein, als Außenstehende ahnen. Und 
wer über Jahre mit einer zunehmend schwierigen Zahn-
situation lebt, kennt das Gefühl: Es kann vorkommen,
dass einzelne Maßnahmen keine dauerhafte Lösung bieten. 

Dabei hat sich in der modernen Implantologie in den 
letzten Jahren viel getan. In Bad Homburg hat sich das 
Implantat-Team auf genau solche anspruchsvollen Aus-
gangssituationen spezialisiert und bietet ein breites Spek-
trum an Implantatlösungen.

Feste dritte Zähne an nur einem Behandlungstag

Besonders gefragt: die Methode „Feste dritte Zähne an 
einem Tag“*. Dabei werden nach sorgfältiger 3D-Vermes-
sung und Planung nicht mehr erhaltungswürdige Zähne 
schonend entfernt, je nach individueller Situation mindes-
tens vier Implantate pro Kiefer gesetzt und noch am selben 
Tag mit einer Zahnreihe versorgt. Für geeignete Patienten 
kann eine solche Versorgung dazu beitragen, wieder sich-
erer zu kauen, zu sprechen und zu lachen.

Auch, wenn kaum noch eigener Kieferknochen vor-
handen ist, muss eine Implantatversorgung nicht ausge-
schlossen sein. Bei der Zygoma-Implantation verankert 
das Team die Implantate nicht wie üblich im Kiefer, 
sondern im Jochbein, dessen Knochenstruktur auch bei 
stark zurückgebildetem Oberkiefer eine stabile Implantat-
verankerung ermöglichen kann. Damit eröffnet sich auch 
bei ausgeprägtem Knochenabbau eine zusätzliche Behan-
dlungsmöglichkeit – ohne aufwendigen Knochenaufbau.

Hinter dem Implantat-Team stehen erfahrene Behandler 
unter der Leitung des zahnärztlichen Leiters Dorian Kar-
naus und des ärztlichen Leiters Prof. Dr. Dr. Manfred 
Nilius, M.Sc. Beide verbinden langjährige Erfahrung mit 
moderner Diagnostik. Für Patienten mit ausgeprägter 
Zahnarztangst können, nach individueller medizinischer 
Prüfung, auch Sedierung oder Vollnarkose in Betracht 
kommen.

*  Die Sofortversorgung erfolgt zunächst provisorisch; die endgültige Versor-
gung wird nach einer Einheilphase eingesetzt. Voraussetzung ist eine ent-
sprechende medizinische Ausgangssituation. 

Anzeige

Mehr Lebensqualität dank in-
dividueller Implantatlösungen
Wieder sicher zubeißen und unbeschwert lachen 

Samstag, 26.09.2026 | 9 – 14 Uhr

• Komplettsanierungen

•  3D-Implantologie / Navigierte Implantologie

• Zygoma-Implantation

•  Keramik-Implantate

•  Feste dritte Zähne an einem Tag

• 3D-Knochenau� au

Individuelle, unverbindliche & diskrete Beratung

Besonders geeignet für Angstpatient*innen

Moderne 3D-Diagnostik vor Ort

Langjährige Erfahrung & starkes Team

Lösung auch ohne aufwendigen Knochenau� au 
(Zygoma-Implantation)

Prof. Dr. Dr. 
Manfred Nilius, M.Sc. 
Facharzt für Mund-, 
Kiefer- und Gesichts-
chirurgie

Dorian Karnaus 
Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie, Tätig-
keitsschwerpunkt 
Implantologie

Tag der Zahnimplantate

Leistungsspektrum

Vorteile & Möglichkeiten

Wir informieren Sie unverbindlich über die 
Möglichkeiten moderner Implantatlösungen 
– von Einzelimplantaten und festen dritten 
Zähnen an einem Tag bis hin zur Zygoma-
Implantation bei starkem Knochenabbau 
oder einer Komplettsanierung. Plätze für 
Beratungstermine limitiert!

Dr. Dr. Wolfgang Kater & Kollegen MVZ GmbH, 
Zeppelinstraße 24, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz:
b.turan@dysgnathie.de 
06172-1710655

So gut fühlt sich ein neues Lächeln an. (Symbolbild)

Hinweis: Die Praxis wurde von Dr. Dr. Wolfgang Kater 
gegründet; er ist nicht mehr im MVZ tätig.

Vom KFG nach Marburg: 
Christopher (Q3) beim Erfinderlabor
Bad Homburg/Marburg (hw) – Beim 41. 
Erfinderlabor des Zentrums für Chemie 
(ZFC) haben 16 hessische Oberstufenschüle-
rinnen und -schüler mit Bestnoten in den 
MINT-Fächern aus 16 Schulen jüngst eine 
Woche lang an der Philipps-Universität Mar-
burg zu aktuellen Fragen der Biotechnologie 
und Arzneimittelentwicklung geforscht. Die 
16 Jugendlichen hatten sich in einem an-
spruchsvollen Auswahlverfahren durchge-
setzt. Insgesamt 196 leistungsstarke Oberstu-
fenschüler aus 115 hessischen Schulen hatten 
sich für die zwei diesjährigen Erfinderlabore 
des ZFC beworben.
Mit Christopher Jacobs konnte sich auch ein 
KFG-Schüler im Auswahlverfahren durchset-
zen. Er erforschte in Marburg, inwiefern 
gelbasierte Wirkstoff-Trägersysteme in Na-
nometergröße gängige medizinische Behand-
lungsarten erleichtern und verändern können. 
Hierbei arbeitete er gemeinsam mit drei ande-
ren Schülern aus Hessen an einem mehrtägi-
gen Forschungsprojekt an der Philipps-Uni-
versität Marburg. Konkret setzte er Parietin, 
ein chemisches Molekül, ein, um beispiels-
weise Fehlbildungen der Blutgefäße durch 
das Spritzen des Gels zu behandeln. Hierfür 
entwarf die Gruppe eine vereinfachte Nach-
bildung des menschlichen Kreislaufs, anhand 
derer der Umgang mit dem Gel erprobt wer-
den konnte.
Ihre Ergebnisse präsentierten die MINT-Ta-
lente bei der Abschlussveranstaltung in der 
Aula der Philipps-Universität Marburg vor 
200 Gästen aus Wirtschaft, Bildung und Poli-
tik, darunter auch der Hessische Kultusminis-
ter Armin Schwarz. Er lobte den Erfinder-
geist: „Das Erfinderlabor steht für das, was 
moderne Bildung ausmacht: Neugier wecken, 
Talente fördern und Potenziale entdecken. Als 
Bildungsminister ist es mir ein besonderes 
Anliegen, Leistung zu fördern – und Leistung 
bedeutet weit mehr als gute Noten. Sie bedeu-
tet Engagement, Ausdauer, Kreativität und 
die Bereitschaft, sich anspruchsvollen Aufga-
ben zu stellen. In einer Zeit gesellschaftlicher 
und technologischer Herausforderungen 
brauchen wir junge Menschen, die Freude am 
Forschen haben, kritisch denken und bereit 

sind, neue Wege zu gehen.“ Dr. Thomas 
Schneidermeier, Vorstand des ZFC ergänzte: 
„Wissenschaftliches Wissen allein reicht 
nicht aus. Man muss es auch so vermitteln 
können, dass auch Nicht-Fachleute Bedeu-
tung verstehen. Diese Wissenskommunikati-
on brauchen wir in Zeiten von Fake News 
heute mehr denn je.“ Das Erfinderlabor för-
dert nicht nur die MINT-Hochleister, sondern 
eröffnet auch Perspektiven für Studium und 
Beruf. Bei einer Werksführung am Aenova-
Standort Marburg erhielten die Jugendlichen 
am ersten Tag der Workshop-Woche Einbli-
cke in die industrielle Arzneimittelherstellung 
und mögliche Tätigkeitsfelder in der Pharm-
ma-Industrie. Auch die Einblicke in das Max-
Planck-Institut für terrestrische Mikrobiolo-
gie erwiesen sich für Christopher und die an-
deren Jugendlichen als sehr interessant und 
hilfreich für die mögliche spätere Berufswahl.
„Was wir heute im Labor erforschen, verän-
dert morgen vielleicht das Leben von Patien-
ten“, zieht Christopher Jacobs als Fazit nach 
der Woche. Forschung sei essenziell, um die 
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts zu 
stemmen und zu bewältigen. Als Anerken-
nung für ihre Leistungen erhielten die 16 Teil-
nehmenden zum Abschluss ein Jahresabo von 
Spektrum der Wissenschaft und damit die 
Möglichkeit, auch nach dem Erfinderlabor 
aktuelle Forschung weiterzuverfolgen.

Christopher im Erfinderlabor in Marburg �
� Foto: KFG / Beek 

Ferienkurse der Kinderkunstschule
Bad Homburg (hw) – In den Herbstferien 
wird es bunt und kreativ: Die Kinderkunst-
schule Bad Homburg bietet im Oktober zwei 
Ferienkurse für Kinder und Jugendliche an. 
Im Mittelpunkt stehen Pop Art und nachhalti-
ges Taschendesign. Die Kurse werden jeweils 
altersübergreifend ab dem angegebenen Min-
destalter gestaltet. In der ersten Ferienwoche 
vom Montag, 5. bis Freitag, 9. Oktober, dreht 
sich alles um die Kunstrichtung Pop Art. Von 
jeweils 9 bis 13 Uhr können die Teilnehmer in 
die farbenfrohe Welt von Andy Warhol, Roy 
Lichtenstein und anderen Pop-Art-Künstlern 
eintauchen. Dabei geht es darum, die charak-
teristischen Ideen und Techniken der Kunst-
richtung kennenzulernen und selbst kreativ 
umzusetzen. Der fünftägige Kurs richtet sich 
an Kinder ab sieben Jahren und kostet inklusi-
ve Material und Mehrwertsteuer 290 Euro. 
Kursleiterin ist Ulrike Göhring.

In der zweiten Ferienwoche am Mittwoch, 14. 
und Donnerstag, 15. Oktober wird es prak-
tisch: Unter dem Motto „Design your bag – 
Ich näh mir meine Tasche“ entstehen aus alten 
Jeans individuelle Designerstücke. Die Teil-
nehmer ab neun Jahren können nähen, sticken 
und applizieren und dabei ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Eine alte Jeans darf gerne 
mitgebracht werden – auch eine von Mama 
oder Papa. Der zweitägige Kurs findet eben-
falls jeweils von 9 bis 13 Uhr statt und kostet 
inklusive Material und Mehrwertsteuer 120 
Euro. Geleitet wird er von Susan Mosser. 
Die Anmeldung für die Ferienangebote ist per 
E-Mail an fantasie@kinderkunstschule-hg.de 
möglich. Weitere Informationen gibt es bei 
der Kinderkunstschule Bad Homburg, 
Rind‘sche Stiftstraße 7, telefonisch unter 
06172-942390 oder 0151-55731095 sowie im 
Internet unter www.kinderkunstschule-hg.de.

KFG begrüßt die neuen Fünftklässler 
Bad Homburg (hw) – Am 11. August hat das 
Kaiserin-Friedrich-Gymnasium (KFG) seine 
neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler 
willkommen geheißen. In der Aula erwartete 
die neuen Schülerinnen und Schüler ein Aus-
blick auf wichtige Neuerungen, mit denen das 
KFG den Übergang auf die weiterführende 
Schule und das eigenständige Lernen unter-
stützen möchte.
Den Auftakt bildete um 9.45 Uhr ein gemein-
samer Gottesdienst, die anschließende Auf-
nahmefeier wurde vom Unter- und Mittelstu-
fenorchester unter der Leitung von Karolin 
Reichert musikalisch eröffnet. Schulleiter Jo-
chen Henkel hieß die Neuen willkommen und 
nahm den Übergang von der Grundschule zur 
weiterführenden Schule in den Blick.
„Der Wechsel von der Grundschule auf die 
weiterführende Schule ist für euch ein großer 
Schritt: ein großes Schulgelände, eine deut-
lich höhere Schülerzahl und über 130 Lehr-
kräfte. Aber kein Grund zur Panik: Ich kann 
euch versichern, dass wir uns alle sehr große 
Mühe gegeben haben und in der kommenden 
Zeit geben werden, dass euch der Start am 
KFG möglichst leicht fällt“, sagte Henkel.
Besonders hob der Schulleiter die Bedeutung 
der Erziehungsvereinbarung hervor, die von 
Eltern, Schülerinnen und Schülern sowie 
Lehrkräften unterzeichnet wird und zentrale 
Grundsätze für das gemeinsame Miteinander 
am KFG festlegt. „Die hier aufgestellten Re-
geln gelten für uns alle – ohne Ausnahme. Es 
wird nicht immer klappen, alle Regeln einzu-
halten. Aber wir müssen immer wieder ge-
meinsam daran arbeiten“, gab Henkel den 
neuen Fünftklässlern und ihren Eltern mit auf 
den Weg.
Er betonte zugleich den pädagogischen An-
spruch der Schule: „Unser Auftrag besteht 
darin, euch mit allen Stärken, Schwächen und 
Bedürfnissen wahrzunehmen und ein lern-
freundliches Klima zu schaffen. Wir wollen 
eure Talente entdecken und euch bestmöglich 
fordern und fördern.“ 
Auch die Schülervertretung ermutigte die 
neuen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler. 
Das Schulsprecherteam mit Louisa Wester-
mann und Benedikt Müller berichtete von den 
eigenen Erfahrungen beim Start am KFG: 
„Uns ging es damals genau wie euch heute. 

Man hat ein bisschen Angst und ist unsicher. 
Das wird sich aber bald legen und ihr werdet 
euch hier sehr wohl fühlen und neue Freunde 
finden.“ Der Förderverein begrüßte die neuen 
Schülerinnen und Schüler mit Geschenken: Alle 
Kinder erhielten ein KFG-Schlüsselband und 
den schulinternen Hausaufgabenplaner. Zudem 
wurde jede fünfte Klasse mit einer Spielkiste 
für die aktive Pausengestaltung ausgestattet.
Mit Spannung erwarteten die Familien und 
vor allem die Kinder schließlich den Höhe-
punkt der Veranstaltung: die Einteilung der 
neuen Schülerinnen und Schüler in ihre Klas-
sen. Die Kinder wurden einzeln aufgerufen 
und von ihren Klassenlehrkräften sowie den 
Schülerpatinnen und -paten herzlich in Emp-
fang genommen. Anschließend ging es für die 
ersten Unterrichtsstunden in die neuen Klas-
senräume.
Währenddessen erhielten die Eltern Informa-
tionen unter anderem vom Schulelternbeirat, 
dem Förderverein, dem Arbeitskreis Präventi-
on, der Cafeteria und der Sozialpädagogin 
Frau Klieber. Außerdem wurde das Konzept 
der pädagogischen Mittagsbetreuung vorge-
stellt. Im Hofcafé konnten sich die Eltern an-
schließend bei Kaffee und einem kleinen Im-
biss stärken und mit den Vertreterinnen und 
Vertretern der verschiedenen Gremien ins 
Gespräch kommen. Gegen 13 Uhr endete der 
erste Schultag am KFG – und die neuen 
Fünftklässler konnten ihre Eltern bereits 
selbstbewusst durch ihre neue Schule führen.

Die neuen Schüler (und deren Eltern) fanden 
sich zum Anfang des Schuljahres in der Aula 
des KFG ein und erfuhren allerlei Grundsätz-
liches – und Neues.� Foto: KFG
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GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0

17.09.2026

Ein Leasingangebot in Zusammenarbeit mit der Stellantis Bank S.A, Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg, die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist.
Einmalige Mietsonderzahlung von 4.000€, Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 5.000 km, zzgl. 1.495.- € Bereitstellungskosten. | Fahrzeugabbildungen zeigen möglicherweise
aufpreispflichtige Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Angebot gültig bis auf Widerruf. Für Privatkunden bei Kauf oder Leasing
eines PKW-Elektro-/Plug-in-Hybrid--Neufahrzeugs gemäß den staatlichen Förderrichtlinien. Die Förderprämie ist gesondert zu beantragen und wird bewilligt, wenn die
persönlichen Fördervoraussetzungen vorliegen. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Details unter www.bundesumweltministerium.de/eauto-förderung.

NEU. NEUER. B03X.

B10 ab 199€1
im Monat leasen! B05 ab 159€1

im Monat leasen!

AUTOHAUS NAU GMBH
Gisselberger Str. 57 | 35037 Marburg a.d. Lahn | Telefon: 06421 / 29 97-0 www.leapmotor-nau.de A L E A P F O R W A R D

Leapmotor B10 Energieverbrauch 17,2 kWh/100km; CO₂-Emission 0g/km; CO₂-Klasse: A | Leapmotor B05 Energieverbrauch 15,8 kWh/100km;
CO₂-Emission 0g/km; CO₂-Klasse: A | Leapmotor B03X Energieverbrauch 15,7 kWh/100 km; CO₂-Emission 0 g/km; CO₂-Klasse A
1)

2

2)

B03x ab 139€1
im Monat leasen!

Elektrisch kann so einfach sein.

Abb. zeigen Sonderausstattung

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

1) Einmalige Leasingsonderzahlung von 4.000€, Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 5.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.495,- €. Ein Leasingangebot der HYUNDAI Leasing, ein Service der Allane SE, Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2, 82049 Pullach im Isartal , für die der An-
gebotsleistende jeweils als ungebundener Vermittler tätig ist. Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten.

Verbrauchswertekombiniert: INSTER:14,3kWh/100km;CO₂-Emissionen:0g/km;CO₂-Klasse:A;KONAElektro: 14,6kWh/100km;CO₂-Emissionenkombiniert: 0g/km;CO₂-Klasse:A.; IONIQ5:15,6kWh/100km;CO₂-Emissionenkombiniert:
0g/km;CO₂-Klasse:A.

Jetzt bei uns

Hyundai INSTER Select
Elektro, 71 kW (97 PS),Neuwagen
Top-Ausstattung inkl.

Hauspreis ab 24.650 €
Monatliche Leasingrate ab1)159€

Hauspreis ab 38.340 € Hauspreis ab 45.750 €

Elektrisch kann so einfach sein.Elektrisch kann so einfach sein.

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Jetzt bei uns

Hyundai KONA Elektro Select
Elektro 99 kW (135 PS),Neuwagen
Top-Ausstattung inkl.

Hyundai IONIQ 5 Basic
Elektro, 125 kW (170 PS),Neuwagen
Top-Ausstattung inkl.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien
** Garantie für die Hochvolt-Batterie für alle wasserstoff-/batterieelektrischen sowie Hybrid-und Plug-in-Hybrid-Modelle: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt.
Mehr unter: www.hyundai.de/garantien

Monatliche Leasingrate ab1)299€Monatliche Leasingrate ab1)229€

EIN MOKKA FÜR JEDEN GESCHMACK
WELCHER DARF‘S SEIN?

opel-nau.de

1) Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 5.000 km im Jahr ,zzgl. 1.495,- € Fracht. Ein Leasingangebot der Stellantis Bank 5.A., Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Angebote nur gültig bis 30.09.2026.
Beispielabb. mit mögl. aufpreispflichtiger Sonderausstattung

Kombinierter Energieverbrauch der beworbenen Modelle: Mokka GS 100 kW (136 PS): 5,7 l/100 km; CO2-Emission 129 g/km; CO2-Klasse: D. Mokka Elektro Edition
110 kW (156 PS): 15,6 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A. Mokka GSE 207 kW (281 PS): 18,5 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A.

MOKKA GS
1.2 Benziner, 100 kW (136 PS), Kurzzulassung 10 km

TOP-AUSSTATTUNG INKL.
Hauspreis ab 24.890,-€

MOKKA ELECTRIC EDITION
Electric, 110 kW (156 PS), Bestellfahrzeug

TOP-AUSSTATTUNG INKL.
Hauspreis ab 34.490,-€

MOKKA GSE
Electric, 207 kW (281 PS) , Bestellfahrzeug

TOP-AUSSTATTUNG INKL.
Hauspreis ab 43.320,-€
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990,- € ANZAHLUNG
monatlich ab 2) 299,-€990,- € ANZAHLUNG

monatlich ab 1) 199,-€ 990,- € ANZAHLUNG
monatlich ab 1) 399,-€
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr · Tel. 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker · Tel. 06172-143477
E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet · Tel. 06172-143478
E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 20. September
10 Uhr Katholischer Gottesdienst (Anker)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr · Tel. 06172-41619
E-Mail: info@st-martin-hg.de

www.st-martin-hg.de

Freitag, 18. September
20 Uhr Ökumenische Abendandacht, Start 
Friedhof Ober-Erlenbach
Samstag, 19. September
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion 
Sonntag, 20. September
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach · Tel. 06172-457019

dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes · Tel. 06172-459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr  

und Mi. von 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-390126
E-Mail: kirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-in-bad-homburg.de

Sonntag, 20. September
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
10.45 Uhr Kerbegottesdienst im Festzelt  
in Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Gunther Otto · Tel. 06172-81404 
E-Mail: otto@efg-badhomburg.de

www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Tel. 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 20. September
Heilige Messe entfällt, 
10.45 Uhr Ökumenischer Kerbegottesdienst 
im Festzelt

Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst (Mosebach) und 
Kindergottesdienst, anschließend  
Kirch-Café

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr  
und Mi. von 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-390126

E-Mail: kirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de
www.evangelisch-in-bad-homburg.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 19. September
14 Uhr Eucharistiefeier zum Tag des 
Friedhofs auf dem katholischen Friedhof
18 Uhr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde
Sonntag, 20. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 20. September
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 20. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 20. September
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 19. September
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung  
und Konfirmationen (G. Guist)
10 Uhr Kindergottesdienst (Kigoteam)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr  

und Mi. von 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-390126
E-Mail: kirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-in-bad-homburg.de

Sonntag, 20. September
17 Uhr Gottesdienst mit Lagerfeuer im 
Waldensergarten (Pfadfinder und Ende), 
parallel Kindergottesdienst

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Tel. 06007-476 · E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 19. September
10 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 20. September
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 20. September
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann · Tel. 06172-685393
E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de

www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst (Maschke)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr  
und Mi. von 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-390126

E-Mail: kirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de
www.evangelisch-in-bad-homburg.de

Samstag, 19. September
17 Uhr Orgelvesper mit Chor (Bender)
Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst zum Welt-Alzheimer-
tag und Kindergottesdienst (Bollmann)

Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Tel. 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 20. September
14 Uhr Gottesdienst auf dem Lindenfest 
(Team Köppern)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Reiner Guist
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Tel. 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

Samstag, 19. September
10 Uhr Kindergottesdienst im  
Gemeindehaus (KiKiBu-Team)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele · Tel. 06172-74033
E-Mail: friedrichsdorf@emk.de

www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 20. September
10 Uhr Gottesdienst mit Projektchor 
(Machnik-Schlarb)

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Tel. 06172-72096 · www.kirche-jesu-christi.org

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Robert Hering · Tel. 0151-40653506
https://bad-homburg.adventist.eu/

Sonntag, 20. September
Gottesdienste im Nachbarschaftsraum 
(NBR)

   Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Nadia Burgdorf
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 11 Uhr

und nach Vereinbarung · Tel. 06172-777660
E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de

www.friedrichsdorf.ekhn.de

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

All Nations Church Frankfurt 
Wetterauerstraße 61a

61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Sonntagsgottesdienst: 10.30 Uhr
www.allnations-church.de

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr  

und Mi. von 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-390126
E-Mail: kirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-in-bad-homburg.de

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 20. September
11 Uhr „Bibel teilen“-Gottesdienst (Marte)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) · Annika Marte
An der Gedächtniskirche 1 · Tel. 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein) · Jörg Marwitz
Bonhoeffer-Haus · Gluckensteinweg 150

Tel. 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld) · Christoph Gerdes
Ringstr. 1a · Tel. 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 13 Uhr  

und Mi. von 14 bis 17 Uhr · Tel. 06172-390126
E-Mail: kirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-in-bad-homburg.de

Sonntag, 20. September
11 Uhr „Bibel teilen“-Gottesdienst in der 
Christuskirche, kein Gottesdienst in der 
Gedächtniskirche
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W I R  G E D E N K E N

Wir nehmen Abschied von

Jutta Birkenfeld
* 22. 11. 1965    † 4. 9. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Yanik
Rainer und Anja mit Luca und Elina

Beate und Michael
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, den 25. September 2026, um 10.45 Uhr 

auf dem Kirdorfer Friedhof in Bad Homburg statt.

Wir haben Abschied genommen von

Ilse Boß
geb. Geminn

* 28. 10. 1933    † 27. 8. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Karl Heinz
und Christiane

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
fand im engsten Familienkreis  

auf dem Waldfriedhof in Bad Homburg statt.

Wenn im Kreis der Lebenswelt
das Blatt zurück zur Erde fällt.
Kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hildegard Bittner
* 29. 07. 1936        † 09. 09. 2026

die Kinder, Partner
und Enkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Dienstag dem 22.September 2026, um 13.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Seulberg statt.

Roland Fabian
† 04.09.2026

Du warst sehr zufrieden, glücklich mit deinem bunten,
runden Leben.

Brigitte Fabian, Familie, alle Angehörigen, sowie Freundinnen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 28.09.2026 um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof Gonzenheim in Bad Homburg, Kaiser-Friedrich-Promenade 150, statt.
Anstelle von Blumenschmuck wäre eine Spende an das Palliativteam Hochtaunus oder
an das Hospiz St. Barbara in Oberursel schön.

Geliebter Sohn „Bobbel“, Bruder, Cousin, Onkel,
liebender Ehemann, Schwiegersohn, gerne Papa, jetzt
auch Opa Roland, verlässlicher Freund und Kollege.
Die letzten Monate überschattete eine Krankheit dein
Leben. Sie nahm dir Lebensfreude und Kraft.
Du hast nicht geklagt, bist hoffnungsvoll und
geduldig geblieben.
In Würde und Frieden gehst du uns voraus. Dafür gilt
dir unser tiefster Respekt.

Wir tragen dich in unseren Herzen und Gedanken auch weiterhin auf dieser Welt.
In Liebe, Dankbarkeit und Freundschaft verabschieden wir uns.

 

 
 

DDiieetteerr  KKeeiillhhoollzz  
 

* 16.03.1950                   † 25.08.2026 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem geliebten Mann, unserem treusorgenden Papa, 

Schwiegervater, fürsorglichen Opa und Onkel 

 

Deine Uschi 
Stefanie mit Familie 
Maike mit Familie 
Heidi mit Familie 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, den 24.09.2026, um 14.00 Uhr 

auf dem Evangelischen Friedhof am Untertor in 
Bad Homburg statt. 

In Demut achte einer den anderen 
höher als sich selbst. 
 

                                  Philipper 2,3 

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an das 
Palliativteam Hochtaunus, Spendenkonto Empfänger: 

Löwenzahn Hochtaunus gGmbH,  
IBAN: DE48 5019 0000 6500 8061 82, 

Vermerk: Dieter Keilholz. 

„Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir, 
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 

dass sie dich auf den Händen tragen und
du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.“

Wir nehmen Abschied von

Roland Balzer
* 17. 1. 1962    † 25. 8. 2026

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Schwester Petra Friedel

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,  
dem 30. September 2026, um 15 Uhr  

auf dem Waldfriedhof in Bad Homburg statt.

Dreifach-Gospel zum 
Erntedankgottesdienst
Bad Homburg (hw) – Der Gesangverein 
Liederkranz Dornholzhausen 1840 lädt alle 
Interessierten herzlich dazu ein, gemeinsam 
drei Gospels für den Erntedankgottesdienst 
einzuüben: Der Workshop für diesen Ernte-
dankgottesdienst findet am Samstag, 26. Sep-
tember, von 16 bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
der Waldenserkirche Dornholzhausen statt. 
Für den eigentlichen Erntedankgottesdienst, 
der dann am Sonntag, 27. September, um 10 
Uhr in der Waldenserkirche Dornholzhausen 
veranstaltet wird, beginnt das Einsingen ab 9 
Uhr im Gemeindehaus der Waldenserkirche 
Dornholzhausen. Für eine ordentliche Pla-
nung wird um Anmeldung gebeten, unter der 
E-Mail-Adresse: christiane.rust@online.de. 
Generell probt der Liederkranz Dornholzhau-
sen immer montags von 19 bis 20.30 Uhr im 
Vereinshaus Dornholzhausen in der Saal-
burgstraße 158.

Am Kerbesonntag: 
Ökumenischer Gottesdienst
Bad Homburg (hw) – Ein gewinnbringender 
Start in den Kerbsonntag: Am Sonntag, 20. 
September, lädt die ökumenische Gemeinde 
herzlich zum Gottesdienst im Kerbzelt im 
Massenheimer Weg ein. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10.45 Uhr und steht in diesem Jahr 
unter dem inspirierenden Motto „Du bist ein 
Gewinn“. Gestaltet wird die Feier von Pfarrer 
Dietmar Diefenbach und seinem ökumeni-
schen Team. Für einen feierlichen musikali-
schen Rahmen sorgt der Gesangverein Ober-
Eschbach, der die Besucherinnen und Besu-
cher stimmungsvoll durch den Vormittag be-
gleiten wird. Alle Anwohner, Kerbegäste 
sowie Interessierten aus der Region sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam im Festzelt 
zu feiern und den Tag mit einer aufbauenden 
Botschaft zu beginnen. Die Kollekte ist für 
die Unterstützung der Tafel in Bad Homburg 
bestimmt.

„Tag des Friedhofs“
Bad Homburg (hw) – Der „Tag des Fried-
hofs“ findet in diesem Jahr am Samstag, 19. 
September unter dem Motto „Friedhöfe: Oa-
sen der Natur – Pflege der Seele“ statt. Die 
Pfarrei St. Marien Bad Homburg-Friedrichs-
dorf begeht diesen Tag um 14 Uhr mit einem 
Gottesdienst auf dem katholischen Friedhof 
im Gluckensteinweg und anschließender Ein-
ladung zu Kaffee und Kuchen. Die Rolle der 
Friedhöfe als lebendige Bestandteile des 
kommunalen Lebens soll für alle Generatio-
nen sichtbar gemacht werden. Deshalb wird 
zu dieser Zeit auch die Krypta der Friedhofs-
kapelle mit dem Nachbau des hl. Grabes von 
Jerusalem und den Gräbern des Stifterehe-
paares Johannes und Rosalie Jung sowie der 
Raum des Gedenkens für die Opfer der Krie-
ge und Gewalt geöffnet sein. Ins Leben geru-
fen wurde der „Tag des Friedhofs“ 2001 vom 
Bund deutscher Friedhofsgärtner (BdF) im 
Zentralverband Gartenbau (ZVG) gemein-
sam mit den bundesweit tätigen Friedhofs-
gärtnern, Steinmetzen, Bestattern, Floristen, 
den Städten und Kommunen sowie Religi-
onsgemeinschaften und Vereinen.

Abendandacht Atempause: 
Bad Homburg (hw) – Die Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde bietet am Mittwoch, 30. 
September, ab 19.30 Uhr wieder eine Abend-
andacht „Atempause“ an, dieses Mal unter 
dem Thema „Eine Hand voll Ruhe“. Die 
knapp einstündige Andacht zum Monatsvers 
für September aus Prediger 4, 6 verbindet Im-
pulse zum Nachdenken mit Liedern, Zeiten 
der Stille und der Feier des Abendmahls. Die 
Teilnehmenden sind eingeladen, den Alltag 
für einen Moment hinter sich zu lassen und in 
einer ruhigen Atmosphäre neue Kraft und 
Orientierung zu finden. Die Veranstalter 
möchten mit dem Format einen Raum schaf-
fen, in dem Glaube, Besinnung und Gemein-
schaft erlebbar werden – die Teilnahme ist 
offen für alle Interessierten. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter www.efg-bad-
homburg.de
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P I E TÄT E N

HIER UND HEUTE. 

VON FRÜHER
ERZÄHLEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
KORREKTURABZUG
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55/2
Hochtaunus-Kliniken laden für  
26. September zum Onkologie-Tag ein
Bad Homburg (hw) – Eine Krebsdiagnose 
verändert vieles. Plötzlich ist der Alltag ein an-
derer, Gedanken und Gefühle sind geprägt von 
Unsicherheit und zahlreichen Fragen. Antwor-
ten auf diese Fragen gibt der Onkologie-Tag 
am Samstag, 26. September, zu dem die Hoch-
taunus-Kliniken von 10 bis 16 Uhr einladen. 
Angesprochen sind Betroffene, Angehörige 
und Freunde, Fachkräfte sowie alle, die sich 
über moderne Krebsmedizin, Vorsorge, Diag-
nostik, Therapie und unterstützende Angebote 
informieren möchten. Neben zahlreichen 
Fachvorträgen bietet der Informationstag die 
Möglichkeit, direkt mit Ärzten, Pflegekräften 
und Therapeuten ins Gespräch zu kommen und 
persönliche Fragen zu klären. Infostände ver-
schiedener Selbsthilfegruppen ergänzen das 
Angebot und geben Einblicke in weitere Un-
terstützungs- und Beratungsmöglichkeiten.

Einblicke in moderne Krebsmedizin
Ein Schwerpunkt des Tages liegt auf den unter-
schiedlichen Möglichkeiten der modernen 
Krebsdiagnostik und -therapie. Einen besonde-
ren Einblick bietet Privatdozent Dr. med. Jon 
Jones, Chefarzt der Urologie und Leiter des 
Prostatakompetenzzentrums. Er erläutert die 
robotergestützte Onko-Chirurgie mit dem Da-
Vinci-Operationssystem und stellt das System 
anhand eines Modells vor. Sein Vortrag „Vor-
sorge, Diagnostik und Therapie des Prostata-
karzinoms und Präsentation eines Modells des 
Da-Vinci-Roboters“ beginnt um 10.10 Uhr 
und wird um 12.40 Uhr wiederholt.
Auch die genetische Diagnostik spielt bei der 
Behandlung und Einschätzung von Krebser-
krankungen eine wichtige Rolle. Dr. med. Ca-
roline Lehmann, MBA, von der Humangenetik 
im MVZ Taunus GmbH, widmet sich in ihrem 
Vortrag „Was die Gene verraten: Familiärer 
Brust- und Darmkrebs“ den Möglichkeiten der 
genetischen Diagnostik. Ihr Beitrag beginnt 
um 11.50 Uhr und wird um 14 Uhr wiederholt.
Welche Bedeutung die Bereiche Hämatolo-
gie, Onkologie und Palliativmedizin haben 
und wie sie bei der Betreuung von Patientin-
nen und Patienten zusammenarbeiten, erläu-
tert Dr. med. Migle Link, Fachärztin für Hä-
matologie und Onkologie. In ihrem Vortrag 
„Wie wir Patientinnen und Patienten im hä-
matologischen Zentrum begleiten“ zeigt sie 
den Weg von der Diagnose bis zur Nachsorge 
auf. Der Vortrag findet um 12 Uhr und erneut 
um 13.40 Uhr statt.
Mit der Zukunft der Medizin beschäftigt sich 
Dr. med. Bernd Knoblauch, Facharzt für Pa-
thologie und Molekularpathologie. Unter 
dem Titel „Zukunft der Gesundheit: Was 
steckt hinter personalisierter Medizin?“ gibt 
er um 11.40 Uhr und 13 Uhr Einblicke in die 
Möglichkeiten einer zunehmend individuell 
ausgerichteten Medizin.
Auch die moderne Strahlenmedizin steht auf 
dem Programm. Dr. med. Sebastian Vitzthum, 
Facharzt für Strahlentherapie, erläutert, wie 

moderne Strahlenmedizin funktioniert. Sein 
Vortrag beginnt um 10.30 Uhr und wird um 
12.20 Uhr wiederholt.
Das Darmkrebszentrum Bad Homburg stellt 
seine Arbeit um 10.50 Uhr und 13.40 Uhr vor. 
Privatdozent Dr. med. Dr. habil. Jörg Johan-
nes Höer, Chefarzt der Allgemein- und Visze-
ralchirurgie, erläutert dabei, wie gemeinsam 
mit den Patientinnen und Patienten ein indivi-
duelles und maßgeschneidertes Behandlungs-
konzept entwickelt wird. Welche endoskopi-
schen Therapieverfahren in der Onkologie 
eingesetzt werden können, erklärt Privatdo-
zent Dr. med. Stefan Heringlake, Chefarzt der 
Gastroenterologie. Seine Vorträge beginnen 
um 11.10 Uhr und 13.20 Uhr.
Auch ungewöhnliche Fragen finden ihren 
Platz im Programm. „Das gibt’s doch gar 
nicht – warum Männer auch Brustkrebs be-
kommen“ lautet der Titel des Vortrags von Dr. 
med. Uta Schindelin, Fachärztin für Gynäko-
logie und Ärztliche Koordinatorin des Brust-
krebszentrums. Sie spricht um 11 Uhr und 
erneut um 12.40 Uhr. Wie ein Lungenkrebs-
Screening abläuft und welche Bedeutung die 
Früherkennung hat, erklärt Prof. Dr. Dr. med. 
Henning Gall, Chefarzt der Pneumologie. 
Sein Vortrag ist um 11.20 Uhr und 13.40 Uhr 
zu hören. Um gynäkologische Vorsorge geht 
es im Beitrag von Dr. med. Annika Hildmann, 
Fachärztin für Gynäkologie und Koordinato-
rin des Gynäkologischen Krebszentrums. Un-
ter dem Titel „HPV, Dysplasie und Vorsorge 
verständlich erklärt“ informiert sie um 12.20 
Uhr und 14.20 Uhr über wichtige Zusammen-
hänge und Vorsorgemöglichkeiten.
Mit individuellen Behandlungsmöglichkeiten 
beim Rektumkarzinom beschäftigt sich Olga 
Heringlake von der Ambulanten Spezialfach-
ärztlichen Versorgung (ASV) an den Hoch-
taunus-Kliniken. In ihrem Vortrag „Individu-
alstrategien beim Rektumkarzinom: TNT, 
Immuntherapie“ geht sie um 11.30 Uhr und 
13 Uhr auf moderne Therapieansätze ein.

Vorträge zwei Mal täglich
Die rund 20-minütigen Vorträge werden je-
weils zwei Mal im Laufe des Tages angebo-
ten. Auf diese Weise können Besucherinnen 
und Besucher ihr Programm ganz individuell 
zusammenstellen. Veranstaltungsorte sind die 
Bibliothek und die Cafeteria im Erdgeschoss 
der Hochtaunus-Kliniken. Welcher Vortrag zu 
welcher Uhrzeit in welchem Raum stattfindet, 
erfahren die Besucher auf den Plakaten an Ort 
und Stelle. Wer zwischen den Vorträgen eine 
Pause einlegen und sich bei Kaffee und Ku-
chen stärken möchte, ist im Patientencafé der 
Grünen Damen willkommen. Dieses öffnet ab 
12 Uhr im dritten Stock.
Der Onkologie-Tag soll vor allem eines bie-
ten: Orientierung. Denn so vielfältig Krebser-
krankungen sein können, so vielfältig sind 
heute auch die Möglichkeiten der Diagnostik, 
Behandlung und Unterstützung.

Naspa unterstützt Förderverein 
Onkologie der Hochtaunus-Klinken
Bad Homburg (hw) – Mit einer Spende von 
1.000 Euro unterstützt die Nassauische Spar-
kasse (Naspa) den Förderverein Onkologie 
der Hochtaunus-Kliniken. Die Mittel fließen 
in das Bewegungsprogramm HIT by LIF, das 
speziell für Menschen entwickelt wurde, die 
eine onkologische Therapie durchlaufen. Das 
wissenschaftlich begleitete Trainingsangebot 
verbindet hochintensives Intervalltraining mit 
einer individuellen sportwissenschaftlichen 
Betreuung. Belastungstests auf dem Fahrra-
dergometer und die Auswertung standardi-
sierter Fragebögen ermöglichen eine gezielte 
Anpassung des Trainings an die Bedürfnisse 
der Teilnehmenden. Die Spende trägt unter 
anderem zur Anschaffung von Fitness-Tra-
ckern und Brustgurten für die Trainingssteue-
rung bei. 
„Mit unserer Spende unterstützen wir ein Pro-
jekt, das medizinische Erkenntnisse mit ei-
nem konkreten Nutzen für die Patientinnen 
und Patienten verbindet. Diese Kombination 
hat uns überzeugt“, sagt Stephan A. Kietz-
mann, Leiter des Naspa-Privatkundenge-
schäfts Frankfurt/Hochtaunus und Main-Tau-
nus. Er betont: „Gesundheit bedeutet mehr als 
medizinische Versorgung. Die Verbesserung 
der Lebensqualität während und nach einer 
Krebstherapie ist ein wichtiges Anliegen. An-
gebote, die Menschen dabei helfen, Lebens-
qualität zurückzugewinnen, leisten dazu ei-
nen wichtigen Beitrag.“ Als Sparkasse über-
nimmt die Naspa Verantwortung für die Men-
schen in ihrem Geschäftsgebiet, betont 
Kietzmann: „Dazu gehört die Förderung von 
Initiativen im Gesundheitsbereich, die wis-

senschaftliche Qualität mit menschlicher Zu-
wendung verbinden. Der Förderverein Onko-
logie der Hochtaunus-Kliniken setzt hier an. 
Dieses Engagement unterstützen wir gerne.“

Dagmar Giesecke, Vorsitzende des Förder-
vereins Onkologie der Hochtaunus-Kliniken, 
und Stephan A. Kietzmann, Naspa 
� Foto: Eva Bäumler-Braun

„Gemeinsam gegen Einsamkeit“  
am Caritas-Sonntag in St. Marien
Bad Homburg (hw) – Einsamkeit ist etwas 
Anderes als Alleinsein. Man kann sich inmit-
ten von tausenden Menschen einsam fühlen 
und man kann allein sein ohne ein Gefühl von 
Einsamkeit. Einsam fühlen sich Menschen 
immer dann, wenn sie zu wenige oder keine 
Beziehungen haben oder wenn die Beziehun-
gen, die sie haben, nicht so nah, ehrlich oder 
tief sind, wie sie es sich wünschen. Auch Ar-
mut befördert Einsamkeit. Menschen in Ar-
mut haben nicht genug finanzielle Möglich-
keiten zur gesellschaftlichen Teilhabe. Einsa-
me Menschen finden wir überall: junge und 
alte, arme und reiche, chronisch Kranke, pfle-
gende Angehörige, Obdachlose. Sie sind da. 
Aber sie sind oft unsichtbar.

Rezepte gegen Einsamkeit
Deshalb ist es wichtig, etwas gegen Einsam-
keit zu tun. „Rezepte gegen Einsamkeit“ fin-
det man auf der Homepage der Pfarrei St. 
Marien unter www.katholisch-badhomburg-
friedrichsdorf.de. Dort findet man Orte gegen 

Einsamkeit, wie Seniorennachmittage, Trau-
ercafé, Frauentreffs oder Chöre für junge und 
ältere Gemeindemitglieder. Viele der Ange-
bote werden von ehrenamtlichen Mitarbei-
tern durchgeführt. Einige haben ihre persön-
liche Einsamkeit dort abbauen können.
Zwei Dinge kann jeder tun: Einsame Men-
schen im persönlichen Umfeld auf die viel-
fältigen Angebote aufmerksam machen. 
Aber auch schleichende Einsamkeit bei sich 
selbst durch ehrenamtliches Engagement be-
kämpfen.

Gottesdienst gegen Einsamkeit
Am Caritas-Sonntag, 20. September, findet 
um 11.30 Uhr ein Gottesdienst zum Thema 
„Gemeinsam gegen Einsamkeit“ in der Pfarr-
kirche St. Marien statt. Die Caritas der Pfarrei 
St. Marien freut sich auf viele Besucher. 
Die Kollekte dieses Sonntags wird unter an-
derem für die Angebote der Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg-Friedrichsdorf gegen Einsam-
keit verwendet.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht 10 € und 10 DM 
Münzen, auch andere Münzen, bitte 
alles anbieten.  Tel. 0177/3057182

Sammler kauft alte Markenuhren. 
Heuer, Rolex, Cartier u. W. Auch de-
fekt!  Tel. 01525/7803822

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel.  Tel. 0177/8595674

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

Auto Hobby-Schrauber: Haben 
Sie ein ungenutztes Fahrzeug in Ga-
rage oder Einfahrt stehen? Ich su-
che ein Auto für Bastlerzwecke, Zu-
stand u. Marke egal. Unkompliziert 
u. Barzahlung.  Tel. 0157/58470107

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Peter, gepflegt, charmant, deutsch, 
sucht diskrete Sie mit Interesse an 
gelegentlichen Treffen.  
 wirimherbst@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Witwer 71, junggeblieben, schlank, 
gebildet, vielseitig Interessiert von 
Oper bis Oldtimer, unternehmungs-
lustig, finanziell unabhängig, sucht 
Partnerin für gemeinsamen Neuan-
fang!  Chiffre VT 01/38

Ihre Chance 2026. Gentleman, 59, 
smart und lebensklug, bietet wohl-
habender und großzügiger Frau 
Heirat. Habe kein Vermögen, dafür 
Geist, Haltung und Zeit.  
 heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hannelore, 73 J., verwitwet, ge-
pflegt, schlank u. sympathisch. Mag Mu-
sik, die gemütl. Häuslichkeit u. die Natur, 
bin lebensfroh aber sehr einsam. Mein 
eig. Haus hält mich nicht davon ab, für 
eine gemeins. Zukunft zu Ihnen zu zie-
hen. Fassen Sie sich ein Herz u. rufen 
Sie üb. pv an, gerne höre ich von Ihnen.  
Tel. 0176-34488891

 ➤ Heike, 59 J., früh verwitwet, zierlich, ro-
mantisch u. unkompliziert. Ich finde, dieses 
Alleinsein sollte endlich ein Ende haben. Bist 
Du ehrlich, treu u. zuverlässig? Dann bist Du 
genau der Richtige für mich. Ruf üb pv an, der 
Herbst u. hoffentlich noch viele gemeinsame 
Jahre warten auf uns. Tel. 0176-57889239

Ich, Johanna, 73, verwitwet u. kinder­
los, bin recht hübsch u. gepflegt (ehem. 
Krankenhausangestellte), doch leider bin 
ich sehr einsam. Ich kann für Sie kochen, d. 
Haushalt führen u. Sie liebevoll umsorgen. 
Ich wünsche mir pv noch mal e. lieben 
Mann, der es ehrlich mit mir meint. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Hüb. Witwe Sonja, 68 J., mit schö-
ner weibl. Figur, möchte Dich (einen ehrl. 
Mann bis 80) finden. Bin eine sichere 
Autofahrerin, familiär unabhängig, koche 
für mein Leben gern u. würde auch um-
ziehen. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück  
Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Idylischer Garten am Philosophen-
weg Kronberg, ca. 695 m2, tolle Hüt-
te, inkl. aller Geräte, VB 80.000,- €.  
 Tel. 0177/4546503

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Servus, ich bin auf der Suche 
nach einer Wohnung im Taunus zum 
Kauf. Ich freue mich über Angebote. 
Viele Grüße, Jonas Haußner.  
 Tel. 01577/9887438 
 oder haussnerffm@gmail.com

Als fünfköpfige Familie (zwei Er-
wachsene und drei Kinder) suchen 
wir ein schönes Einfamilienhaus mit 
Garten, das wir zu unserem Zuhau-
se machen und mit Leben füllen 
können. Wenn Sie ein passendes 
Haus anbieten oder jemanden ken-
nen, der sein Zuhause in liebevolle 
Hände abgeben möchte, freuen wir 
uns sehr über Ihre Kontaktaufnah-
me:  
 familie-sucht-haus-2026@web.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Das verlorene Rohrhäuschen
Bad Homburg (hw) – Im Mittelpunkt des 
„denkmal aktiv“-Schulprojekts des KFG stand 
das ehemalige Rohrhäuschen im Schlosspark. 
Die Ergebnisse ihrer Spurensuche präsentie-
ren die Jugendlichen ab sofort in einer Aus-
stellung in der Orangerie des Schlossparks in 
Kooperation mit den Staatlichen Schlössern 
und Gärten Hessen (SG) und der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz. Das Rohrhäuschen 
war ein kleiner Gartenpavillon in der Nähe des 
großen Teichs. Es stand vermutlich bis in die 
1930er Jahre in der südlichen Ecke des 
Schlossparks und ist heute vollständig verlo-
ren. Um seinem früheren Standort und seinem 
Aussehen auf die Spur zu kommen, recher-
chierten die Schülerinnen und Schüler histori-
sche Quellen, sichteten Fotografien und Ar-
chivbestände und setzten sich mit den Mög-
lichkeiten und Grenzen denkmalpflegerischer 
Rekonstruktion auseinander. 

Forschen, entdecken und gestalten
Das Projekt verband unterschiedliche Fächer 
und Perspektiven. Eine Garten-AG sowie 
mehrere Kurse der Fächer Geschichte und 
Kunst beschäftigten sich mit dem Schloss-
park als Gartendenkmal, seiner Geschichte, 
seiner heutigen Nutzung und den Herausfor-
derungen der Denkmalpflege. Bei einer Ral-
lye erkundeten die Jugendlichen den Park als 
historischen Lernort. Gemeinsam mit dem 
Fachgebiet Gärten und Gartendenkmalpflege 
der SG betrachteten sie außerdem Beispiele 
für Rekonstruktionsarbeiten im Schlosspark, 
darunter die Mariannenlaube sowie histori-
sche Beet- und Wegeanlagen. 
Besonders unmittelbar wurde die historische 
Forschung bei der Beschäftigung mit dem 
Rohrhäuschen: Die Schülerinnen und Schüler 
untersuchten historische Fotografien, recher-
chierten in den Archiven des Schlosses und 
nahmen an gartenarchäologischen Grabungen 
vor Ort teil. Ihre Erkenntnisse dokumentier-
ten sie und entwickelten daraus die Ausstel-
lung, die auch Fragen nach der Zukunft histo-
rischer Gartenarchitektur und kreative Arbei-
ten der Jugendlichen aufgreift.

Geschichte, Kunst und Natur
„Die Auseinandersetzung mit Denkmalpflege 
ist im schulischen Unterricht zwar in unter-
schiedlichen Fächern angelegt, eine so inten-
sive und praxisnahe Beschäftigung mit einem 
konkreten Gartendenkmal ist jedoch etwas 
Besonderes. Umso mehr ist das Engagement 
der Lehrkräfte und der Schülerinnen und 
Schüler hervorzuheben“, betont Philipp Lud-
wig, Leiter des Fachgebiets Gärten und Gar-
tendenkmalpflege der SG. „Das Projekt ver-

bindet Geschichte, Kunst und Natur und er-
schließt diese Themen für eine Altersgruppe, 
die sonst nur schwer zu erreichen und hierfür 
zu begeistern ist. Es eröffnet somit neue Pers-
pektiven für unseren Vermittlungsauftrag.“
Auch für die beteiligten Jugendlichen eröff-
nete der Schlosspark neue Perspektiven. Ge-
schichtslehrerin und Projektleiterin Isabella 
Michel berichtet: „Die Siebtklässler waren 
überrascht davon, dass ein Park so eine lange 
Geschichte und historisch gewachsene Ge-
staltungskriterien hat. Durch die Beschäfti-
gung mit diesem Ort wurde für die Schülerin-
nen und Schüler sichtbar, dass sich an Gestal-
tung und Nutzung eines Gartens auch politi-
sche und wirtschaftliche Entwicklungen 
ablesen lassen. So dienten Pflanzen und Gar-
tenflächen zunächst unter anderem der Ver-
sorgung, bevor botanische Raritäten und auf-
wendige Wegführungen stärker der Repräsen-
tation dienten. Unter Kaiser Wilhelm II. rück-
te schließlich unter anderem der Apfelanbau 
wieder stärker in den Mittelpunkt.“
Das Schuljahresprojekt wurde im Rahmen 
des Programms „denkmal aktiv“ durch die 
großzügige Förderung der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz ermöglicht. Die Ausstellung 
macht die verschiedenen Schritte der Spuren-
suche sichtbar: von der historischen Recher-
che über die Auseinandersetzung mit dem 
Gartendenkmal bis hin zu kreativen Entwür-
fen und Zukunftsfragen. Beteiligt waren 
Lerngruppen der Jahrgangsstufen 5 bis 7 so-
wie der Oberstufe bis zum Abitur. Neben der 
Geschichtslehrerin Isabella Michel wirkten 
die Kunstlehrkräfte Frauke Flesch, Michael 
Müller-Kammerinke und Margareta Poturala 
mit. Die Ausstellung ist seit Mittwoch, 16. 
September, kostenlos zu den Öffnungszeiten 
des Schlossparks zu besichtigen.

„Eine so intensive und praxisnahe Beschäfti-
gung mit einem konkreten Gartendenkmal ist 
etwas Besonderes“, so Philipp Ludwig. 
� Foto: Lena Liebau

TSG Friedrichsdorf bewegt Hunderte 
Kinder – und sucht dringend Helfer
Friedrichsdorf (fw) – Hunderte Kinder wol-
len Sport treiben – doch es fehlen die Helfer. 
Die Nachfrage ist da, mehr als 500 junge Ak-
rive trainieren jede Woche bei der TSG. Doch 
während die Gruppen voll sind, wird es für 
den Verein zunehmend schwierig, das Ange-
bot aufrechtzuerhalten. Es fehlt an Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren.
Insgesamt 242 Kinder sind derzeit im Kinder-
turnen aktiv, da bedeutet Wettkämpfe und 
Veranstaltungen, die zum großen Teil von eh-
renamtlichen Trainerinnen, Übungsleitern, 
Helfern und Organisatoren getragen werden. 
Den zweiten Teil des Kinderleichtathletik-
Cups des HLV Hochtaunus, den die TSG im 
Sportpark Friedrichsdorf ausrichten sollte, 
musste der Verein am ersten Oktober-Wo-
chenende absagen. Der Grund war nicht feh-
lendes Interesse der jungen Sportler, sondern 
fehlendes Personal.

Zu wenige Kampfrichter
Für einen ordnungsgemäßen Ablauf wären 
mindestens siebenKampfrichter nötig gewe-
sen. Aus den Reihen der TSG gab es aller-
dings lediglich eine Rückmeldung. Auch aus 
dem gesamten Hochtaunuskreis wären vor-
aussichtlich nur zwei bis drei weitere Helfer 
hinzugekommen. Damit war die Durchfüh-
rung des Wettkampfs nicht möglich. Für die 
Kinder bedeutete das: Sie mussten zu Hause 
bleiben. „Dass ein Wettkampf abgesagt wer-
den muss, weil sich unter all den Eltern und 

Unterstützern nicht einmal eine Handvoll 
Wettkampfrichter findet, tut extrem weh“, 
sagt Robert Tschage, Sportwart der TSG 
Friedrichsdorf.

Vom Kampfrichter bis zum Trainer
Gesucht werden deshalb Menschen, die sich 
auf ganz unterschiedliche Weise einbringen 
möchten. Benötigt werden unter anderem 
Wettkampfrichter, Übungsleiter und Trainer. 
Aber auch bei Veranstaltungen und in der Or-
ganisation kann der Verein Unterstützung ge-
brauchen. Verstärkung wird zudem für das 
Kommunikationsteam gesucht. Nicht für jede 
Aufgabe seien Vorkenntnisse erforderlich. 
Entscheidend sei die Bereitschaft, etwas Zeit 
für Kinder und Verein einzubringen. 

TSG beim Weltkindertag dabei
„Der Weltkindertag ist für uns Chance und 
Hilferuf zugleich“, sagt Tschage. Eine gute 
Gelegenheit, den Verein und seine Angebote 
kennenzulernen, bietet sich bereits am Frei-
tag, 18. September. Dann beteiligt sich die 
TSG am städtischen Kinderfest zum Weltkin-
dertag auf dem Gelände des Friedrichsdorfer 
Kleingartenvereins am Petterweiler Holzweg. 
Von 10 bis 17 Uhr können Kinder und Famili-
en an verschiedenen Mitmach-Stationen aktiv 
werden. Wer sich bei der TSG Friedrichsdorf 
engagieren möchte, kann sich an die Ge-
schäftsstelle unter der E-Mail-Adresse  
kontakt@tsg-friedrichsdorf.de wenden.

Musikkurse an allerlei Standorten
Bad Homburg (hw) – Die Musikschule 
Hochtaunus erweitert ihr Unterrichtsangebot 
in Bad Homburg. Neue Unterrichtsplätze 
werden für Klavier, Gitarre, Schlagzeug und 
Cello sowie klassischen Gesang, Rock-/Pop-
Gesang und Musical angeboten.
Interessierte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene können den Unterricht zunächst 
vier Wochen kostenpflichtig ausprobieren. 
Damit bietet sich die Gelegenheit, das ge-
wünschte Instrument, die Lehrkraft und den 
Unterrichtsort kennenzulernen, ohne sich so-
fort dauerhaft festlegen zu müssen. Wer Ge-
fallen am Unterricht findet, kann anschlie-
ßend – je nach freien Plätzen – direkt am je-
weiligen Standort weitermachen.
Auch der Einstieg ohne eigenes Instrument ist 
möglich. Für verschiedene Instrumente hält 
die Musikschule Leihinstrumente gegen ei-
nen Kostenbeitrag bereit.

In Bad Homburg ist die Musikschule an meh-
reren Standorten vertreten. Unterricht wird 
unter anderem an der Grundschule Dornholz-
hausen, der Ketteler-Francke-Schule, der 
Landgraf-Ludwig-Schule, der Hölderlinschu-
le und der Grundschule im Eschbachtal ange-
boten. Darüber hinaus findet Unterricht in 
den Räumen der Musikschule im Oberhof in 
Ober-Erlenbach statt.
Gerade für Familien bietet der Unterricht an 
verschiedenen Standorten einen Vorteil: Viele 
Kinder können ihren Musikunterricht direkt 
in der Nähe ihrer Schule oder ihres Wohnortes 
wahrnehmen. Die Vergabe der neuen Unter-
richtsplätze erfolgt nach Verfügbarkeit.
Weitere Informationen und Anmeldungen 
sind im Internet unter www.musikschule-
hochtaunus.de sowie telefonisch im Büro der 
Musikschule, montags bis freitags von 9.30 
bis 13.30 Uhr, möglich.
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Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

140 m2 Haus im Süden Gonzen-
heims, freistehend, 1950er, Gashei-
zung, ungedämmt, Garage, frei nach 
Vereinbarung, max. 800.000,- €.  
 HausHG@aol.de

Schwalbach 2,5 Zimmer Wohnung 
zu verkaufen, von privat, 220.000,- 
€, sofort verfügbar, 61 m2.  
 Tel. 0177/6703481

Bad Soden Altenhain, charm., 
barrierefrei,1 - 2 FMH, inkl. 2 Zi-
Whg., WLF 250 m2, 899.000,- €, 
219-kwh (m2-A) E, Bj. 1970, Gashei-
zung neu.  Tel. 0172/7982413

GE WERBER ÄUME

Wir suchen Lager-, Werkstatt- 
oder Büroräume o. Ä., ca. 50 – 
120  m², zum Kauf. Erwerb/Überga-
be 2026 – 2027. Gerne auch im 
Schloßborner Gewerbegebiet.  
 Tel. 0173/3025976

MIETGESUCHE

Zuverlässige junge Familie mit 
Kind, beide berufstätig, sucht lang-
fristig ein schönes Zuhause in Bad 
Homburg. 3 – 4 Zimmer, ab 90 m², 
bis 1.500,- € warm. Wir freuen uns 
über passende Angebote und eine 
langfristige Mietperspektive.  
 Tel. 0179/2088893

Umzug nach Orschel: Suche zum 
Dez 26 eine 2-Zimmer-Whg, um 
Kindern/Enkeln nah zu sein. Bis 
1.000,- € warm, Balkon/Garten will-
kommen.  Tel. 0176/52470872

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Wohnung Kelkheim zu vermieten, 
106 m2, Kaltmiete 1.000,- € plus Ne-
benkosten.  Tel. 06195/5998

KOSTENLOS

L-Ecksofa m. Schlaff. u. Bettk., 3 
Sitze, Graphit, neu: 1.800,- €, 
Selbstabholung, 3. Stock.  
 Tel. 0152/28931183

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Putzfrau, 14-tägig in Ober-
höchstadt.  Tel. 0171/4503577

Zuverlässige Haushalts-/Putzhilfe 
gesucht. Privathaushalt in Oberur-
sel-Nord, U3 fußläufig. Minijob oder 
auf Rechnung. 4 Std/Woche oder 
mehr, Antwort unter:  
 HG-Hilfe@outlook.de

Haushaltshilfe, Schülerin/Studen-
tin in Königstein gesucht.  
 Tel. 0177/7840542

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucher-, Herbstschnitt, 
Rasen mähen, vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Oberur-
sel, Kronberg, Königstein und Bad 
Homburg.  Tel. 0152/16625584

Fleißige und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit für Haushalt und Reini-
gung, Bad Homburg.  
 Tel. 0151/24382823

Sorgfältige nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen für 
mindestens 4 bis 6 Stunden. Nur 
samstags.  Tel. 01577/9790524

Fleißige Putzfee sucht Stelle, bü-
geln, putzen in Bad Homburg, Obe-
rursel.  Tel. 0178/3043296

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt. Tel. 0179/5921395

Englisch sprechende Frau sucht 
Stelle zum Putze, Bügeln, als Haus-
haltshilfe in Oberursel, Kronberg, 
Bad Homburg.  Tel. 0153/10236339

Gartenarbeiten: Rasen, Hecke, 
Pflege, Schnitt etc.  
 Tel. 0176/81326775

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Erfahrung sucht neue Kunden im 
Raum Königstein, Oberursel, Bad 
Homburg und Frankfurt. Reinigung, 
bügeln, Wäsche, Ordnung im Haus-
halt – alles nach Absprache.  
 Tel. 0176/24104363

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Di, Fr; Sa 
14-tägig.  Tel. 0173/5361025

Zuverlässige Reinigungskraft ge-
sucht? Erfahrene Reinigungskraft 
aus Polen bietet gründliche und zu-
verlässige Reinigung in Königstein 
und Umgebung. Nachricht per 
WhatsApp.  Tel. 0178/7644650

Zuverlässig Frau sucht Putzstelle 
in Oberusel, Friedrichdorf und Bad 
Homburg.  Tel. 0152/16046343

Höflicher Schüler (17) aus Kelk-
heim mäht Ihren Rasen, sammelt 
Laub, erledigt Einkäufe. Zuverläs-
sig. Gerne auch regelmäßig.  
 Tel. 0176/84033933

Papierkram? Unterstütze bei:  Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Klavierunterricht privat bei Ihnen 
zu Hause ab 4 J. Auch für Erwach-
sene und Senioren. 30 Jahre Erfah-
rung. Infos unter: 
 Tel. 0176/21820232 o. 
 vddellaluce@gmail.com

Neue Bridgekurse in Kelkheim 
-Fischbach, auch für Berufstätige. 
Start: 21. Oktober, 10 x, immer mitt-
wochs. Weitere Infos unter: 
  Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, 
ELSTER, Internet oder Geräteein-
richtung. Persönlich bei Ihnen vor 
Ort. Freundlich und zuverlässig! 
Jetzt unverbindlich Anrufen.  
 Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Flohmarkt der Herzen! Sa. 19.9.26 
von 9 -14 h auf der Weed, Altstadt 
HG, Miriam: Tel. 0177/7077707

Flohmarkt im Schloss am Weißen 
Turm Bad Homburg. Am Sonntag, 
20.09.26, findet von 8 bis 16 Uhr 
wieder ein Flohmarkt statt. In histo-
rischem Ambiente bieten private 
Standbetreiber allerlei Schätze, Ku-
riositäten u. schöne Dinge an - 
kommt vorbei!

Am 19.9.2026 findet in der Caroli-
nenstraße 10, 61348 Bad Homburg 
ein Wohnungsflohmarkt statt. Wir 
verkaufen ab 11 Uhr Möbel, Deko, 
Elektrogeräte und Weiteres. Bei In-
teresse können Sie einfach vorbei 
kommen.

Zu verkaufen: Maxi Cosi Mica Pro 
Eco i-Size Kindersitz, sehr gut er-
halten (Großeltern). VP: 199,- €.  
 Tel. 0174/3303876

VERSCHIEDENES

Leseäpfel für den 26.09.2026 ge-
sucht, M. Graf.  Tel. 0170/3239511

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM u. 5 DM Gedenk-
münzen für die Münzsammlung 
meines Neffen. Zahle für jedes 
10  DM Stück 11,- € + jedes 5 DM 
Stück 6,- €.  Tel. 0174/5891930

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie 
antworte
ich auf eine 
Chiffre-
Anzeige?
Ihr Interesse an einer 
Anzeige bekunden Sie 
entweder posta lisch oder 
per E-Mail, indem Sie ein 
kurzes Schreiben verfassen, 
welches wir an den Inse-
renten weiterleiten. Schnell, 
zuverlässig und diskret.

Briefzuschriften schicken 
Sie bitte an folgende 
Adresse: 
Verlagshaus 
Taunus Medien GmbH, 
Theresenstraße 2, 
61462 Königstein im Taunus. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der  
Betreffzeile die  
Chiffre-Nummer an!
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Suche Haus / Wohnung 
zum Kauf

Renovierungsbedürftig? Kein Problem!
Von Privat ∙ Finanzierung gesichert.

  0175 / 33 90 685

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

(DJD). Wie sicher und bezahlbar 
bleibt die Wärmeversorgung? Eine 
Antwort darauf kann das Heizen 
mit Holz sein. Der alternative Ener-
gieträger wächst regional nach, 
kann vergleichsweise gut gela-
gert werden und ist im Gegensatz 
zu Öl oder Gas nicht von geopo-
litischen Entwicklungen und in-
ternationalen Märkten abhängig. 
„Moderne Kachelöfen, Grundöfen 
und Kaminanlagen verbinden 
diese Versorgungssicherheit mit 
zeitgemäßer Verbrennungstech-
nik, hoher Effizienz und deutlich 
reduzierten Emissionen“, sagt Ro-
bert Mülleneisen, Vorstandsvorsit-
zender des GesamtVerband Ofen-
Bau e. V. (GVOB). Welcher Ofen am 
besten passt, lässt sich am besten 
mit einem qualifizierten Ofen-
bauer klären – zum Beispiel an 
den Kachelofentagen am 25. und 
26. September 2026. Infos gibt es 
unter www.kachelofentage.de.

Unabhängig durch den Winter

Öfen machen den Wohnraum an kalten Tagen zu einem behaglichen und gemütlichen Zuhause.
� Foto: DJD/hsn

Anzeige

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

 Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen. 

Anzeigenannahme:
Tel. 06174 9385-46

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigenannahme: Tel. 06174 9385-0

 S T E L L E N M A R K T

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort  

auf Minijobbasis mehrere

Kräfte (m/w/d) für 
• Frühstücksservice
• Marketing
• Rezeption. 

Ihre Kurzbewerbung richten Sie 
bitte an: Tel. 06172-8989290
info@hausampark-hotel.de

Erfolgreich inserieren –  

wir beraten Sie gerne.

Tel. 06174 / 9385-0

www.taunus-nachrichten.de

WOCHENMARKT BAD HOMBURG

VERKÄUFER/INNEN &
AUF- UND ABBAUHELFER GESUCHT!

(m/w/d)

Wir suchen freundliche, zuverlässige und
tatkräftige Verstärkung für unseren Marktstand.

Ob im Verkauf oder beim Auf- und Abbau -
wir freuen uns auf dich!

JETZT KURZ MELDEN
mela.nauber@gmail.com

Mobil / WhatsApp: 0151 1242 1442

Bad Homburg (hw) – „Ich bin persönlich ge-
wachsen und gereift“ – so oder so ähnlich äu-
ßerten sich viele Absolventinnen und Absol-
venten bei ihrer Abschlussfeier gegenüber 
Aurora Matticoli, Leiterin der Altenpflegehil-
feschule Bad Homburg. Denn die erste Pfle-
geklasse der im letzten Jahr neu eröffneten 
Schule hat jetzt die Abschlussprüfungen hin-
ter sich. Die Bilanz kann sich sehen lassen: 15 
von 19 Schülerinnen und Schüler haben die 
staatliche Prüfung erfolgreich bestanden, eine 
weitere Schülerin ist noch in der Nachprü-
fung. Und auch das gehört zur Erfolgsge-
schichte: Ganze 13 von ihnen wollen weiter-
lernen und generalistische Pflegefachkraft 
werden. 
Klassensprecher Nikola: „Danke, dass Sie bei 
uns eine Flamme entfacht haben, die wir nun 
mutig und verantwortungsvoll in die Welt tra-
gen werden – zu all jenen, die uns so dringend 
brauchen!“ In der Dankesrede des Klassen-
sprechers Nikola klang durch, was die Klasse 
hat durchhalten lassen und sie zusammenge-
schweißt hat: das Mutmachen, das offene Ohr 
und die Zugewandtheit, die sie von Schullei-
terin Aurora Matticoli erfuhr, die Begeiste-
rung der Lehrkräfte und der Praxisanleitun-

gen für das Thema Pflege. Denn für die meis-
ten Schülerinnen und Schüler war die Ent-
scheidung, für eine Ausbildung erneut die 
Schulband zu drücken, Fachliteratur zu lesen, 
Hausaufgaben zu machen und Themen zu 
präsentieren, ein großer Schritt. Die Alters-
spanne reichte von 16 bis 50 Jahren – viele 
arbeiteten oft schon jahrelang als ungelernte 
Hilfskräfte in der Pflege, hatten zum Teil Fa-
milie, mussten einen Alltag organisieren.

Neuer Ausbildungsgang
Der Schulbetrieb hat sich gut etabliert: Im 
April und September starteten die nächsten 
Klassen für staatlich anerkannte Altenpflege-
hilfen. Aufgrund der Nachfrage (übrigens 
auch der umliegenden Pflegeeinrichtungen) 
bietet die Schule, die zur renommierten Aka-
demie für Pflege- und Sozialberufe gehört, ab 
Oktober in Bad Homburg erstmals auch die 
dreijährige Ausbildung zur generalistischen 
Pflegefachkraft an. Das sind heiß begehrte 
Fachkräfte, nicht nur im Hochtaunuskreis. 
Bei 13 der neuen Azubis wird es ein freudiges 
Wiedersehen geben – es sind die erfolgrei-
chen Absolventinnen und Absolventen vom 
Sommer, die jetzt weiterlernen wollen.

Hier feiern die frisch gebackenen, staatlich anerkannten Altenpflegehelferinnen und -helfer mit 
Schulleiterin und Lehrkräften. � Foto: Akademie für Pflege- und Sozialberufe

Beckenbodenstärkung für Frauen
Bad Homburg (hw) – Die Beckenbodenmus-
kulatur sorgt für eine gesunde Blasen- und 
Darmfunktion, gibt Kraft und Energie und 
stützt den Rücken. Für Frauen, die ihren Be-
ckenboden trainieren möchten, bietet der 
Turnverein Gonzenheim ab Mittwoch, 7. Ok-
tober, zwei Kurse an. Im Basiskurs von 18.45 
– 19.45 Uhr lernen die Teilnehmerinnen, ih-
ren Beckenboden wahrzunehmen, zu kräfti-
gen und zu entlasten. Sie erhalten Einblicke 
in die Anatomie und wertvolle Tipps zum be-
ckenbodenschonenden Verhalten im Alltag. 
Das Training hilft, einer Blasenschwäche vor-

zubeugen bzw. bestehende Probleme zu ver-
bessern. Im Aufbaukurs von 20 – 21 Uhr wer-
den die Übungen vertieft und zusätzlich zum 
Beckenboden auch Bauch- und Rückenmus-
kulatur trainiert. Zu den Kursen sind auch 
Nicht-Mitglieder herzlich willkommen. Bei-
de Kurse umfassen zehn Stunden und sind vor 
den Weihnachtsferien beendet. Kursleiterin 
ist Doris Breitfelder, zertifizierte Trainerin für 
Beckenboden- und Rehabilitationssport.An-
meldungen und Nachfragen sind per mail an 
wohlfuehlfitness@mail.de oder per Telefon 
unter 0179-3897323 möglich.

SPD für „Luisa ist hier“
Bad Homburg (hw) – Um Frauen und Mäd-
chen vor Belästigung und sexualisierter Ge-
walt zu schützen, möchte die SPD auch in 
Bad Homburg das Münsteraner Projekt „Lui-
sa ist hier“ implementieren. „Luisa ist hier“ 
ist ein niedrigschwelliges Hilfsangebot für 
Mädchen und Frauen, wenn sie sich unwohl, 
belästigt oder bedrängt fühlen. Mit der Code-
frage: „Ist Luisa hier?“ erhalten sie in teilneh-
menden Einrichtungen und Lokalitäten Hilfe 
beim Personal. Die Mitarbeiter vor Ort ken-
nen den Code und helfen der betroffenen Per-
son sofort, ohne dass diese Erklärungen abge-
ben muss. An den Plakaten und Aufklebern 
vor Ort erkennt man die Einrichtungen, die an 
der Kampagne teilnehmen. „Durch die Teil-
nahme an der Kampagne schafft Bad Hom-
burg sichere Räume für Mädchen und Frauen 
und setzt ein klares Zeichen gegen Belästi-
gung und sexualisierte Gewalt. Uns als SPD 
ist es sehr wichtig, dass Mädchen und Frauen 
bei Veranstaltungen, in Lokalitäten oder beim 
Aufenthalt in öffentlichen Einrichtungen, 
zum Beispiel in Schwimmbädern, die Sicher-
heit vermittelt wird, jederzeit Hilfe zu be-
kommen“, so Esther Walldorf.

Bayerischer Frühschoppen
Bad Homburg (hw) – Mit einem festlichen 
Gottesdienst und einem zünftigen, bajuwa-
risch geprägtem Frühschoppen lädt die Pfar-
rei St. Marien Bad Homburg-Friedrichsdorf 
am Sonntag, 20. September, in die Familien-
kirche Herz Jesu im Gartenfeld ein. Die Eu-
charistiefeier beginnt um 11 Uhr. Für die mu-
sikalische Gestaltung sorgt der Kirchenchor 
St. Johannes und Herz Jesu unter der Leitung 
von Kornelia Rebel. Auf dem Programm ste-
hen unter anderem Teile aus der „Deutschen 
Messe“ von Franz Schubert, aus der Messe 
von Johann Wenzel Kalliwoda sowie Gesän-
ge aus dem Gotteslob. Unterstützt wird der 
Chor von einem Bläserquartett und Organist 
Heribert Bug. Im Anschluss geht es unter den 
Bäumen von Herz Jesu gesellig weiter: Der 
Ortsausschuss und der Förderverein Herz 
Jesu laden zum „Bayerischen Frühschoppen“ 
ein. Auf die Gäste warten unter anderem 
Münchner Weißwürste, Leberkäse und Bre-
zen sowie das obligatorische Oktoberfest-
Bier. Eingeladen sind nicht nur die Gemein-
demitglieder der Pfarrei St. Marien, sondern 
auch Gäste aus Bad Homburg, Friedrichsdorf 
und Umgebung.

Tolle Bilanz der Bad Homburger  
Pflegeschule nach dem ersten Jahr
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100 Kinder sorgen beim Zwergenlauf 
für stimmungsvolle Atmosphäre
Bad Homburg (hw) – Obwohl es am Kerbe-
sonntag in Ober-Erlenbach pünktlich zum 
Start des Zwergenlaufs des TSV Ober-Erlen-
bach regnete, hatten sich exakt 100 Kinder 
der verschiedenen Altersklassen für den Lauf 
angemeldet. 
Auf Strecken zwischen 200 Metern und ei-
nem Kilometer, gesäumt von Passanten und 
den Eltern der Kinder, herrschte eine tolle 
Stimmung, und alle feuerten die Kleinen an. 
Die Kinder waren entsprechend ihrem Alter 

nach Jungs und Mädels in vier Altersgruppen 
für unterschiedliche Entfernungen aufgeteilt 
und gaben alles, um als Erster im Ziel zu sein. 
Die hervorragende Organisation des Zwer-
genlaufs und die Betreuung der Kinder wäh-
rend des Laufs erfolgte durch Lena Schüttler 
und Leonie Haffner.
Gekrönt wurde der Lauf natürlich von der 
Siegerehrung, bei der jeder Teilnehmer eine 
Urkunde mit seinen Laufdaten und eine Me-
daille überreicht bekam.

100 teilnehmende Kinder sorgen beim Zwergenlauf bei den Zuschauern für gute Stimmung und 
haben selbst großen Spaß. � Foto: Tanja Holzer 

Bund fördert Sanierung  
des Sportzentrums Nordwest
Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg 
hat einen großen Schritt für die Weiterentwick-
lung ihrer Sportinfrastruktur gemacht: Der 
Haushaltsausschuss des Deutschen Bundesta-
ges hat kürzlich die Sanierung der Laufbahn 
des Sportzentrums Nordwest im Rahmen des 
Bundesprogramms „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“ (SKS) für eine Förderung in Höhe 
von 800.000 Euro ausgewählt. Die Entschei-
dung folgt auf ein erfolgreiches Interessenbe-
kundungsverfahren im Zuge des Projektaufrufs 
2025/2026. Bundesweit wurden Projekte mit 
besonderer regionaler oder überregionaler Be-
deutung ausgewählt. Das Sportzentrum Nord-
west erfüllt diese Kriterien in besonderer Weise 
und ist als zentrale Leichtathletik- und Mehr-
zweckanlage von herausragender Bedeutung 
für Bad Homburg und die Region.
„Mit der geplanten Sanierung wird die Stadt 
Bad Homburg ihre Position als Sportstandort 
nachhaltig stärken. Ziel ist es, die Anlage nicht 
nur langfristig zu sichern, sondern auch künftig 
wieder verstärkt für überregionale Wettkämpfe 
und Veranstaltungen nutzen zu können“, so 
Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak. Gleichzeitig 
werde ein wichtiger Beitrag zur Förderung von 
Breiten- und Leistungssport, zur Gesundheits-
vorsorge sowie zur sozialen Teilhabe geleistet. 
Das Sportzentrum Nordwest bleibt damit ein 
zentraler Ort für Bewegung, Begegnung und 
Gemeinschaft in Bad Homburg.
Das rund 5,6 Hektar große Sportzentrum ist 
die größte Sportanlage der Stadt und verfügt 
über eine Leichtathletikanlage mit Stadioncha-
rakter, mehrere Spielfelder sowie umfangrei-
che Wettkampfeinrichtungen. Mit bis zu 2.200 
Sitz- und 3.000 Stehplätzen bietet die Anlage 
ideale Voraussetzungen für Veranstaltungen bis 

hin zu überregionalen Meisterschaften. Die be-
stehende Laufbahn, zuletzt 2007 instandge-
setzt, weist inzwischen deutliche Verschleißer-
scheinungen auf. Unebenheiten, nachlassende 
Elastizität des Belags sowie beschädigte Ein-
fassungen und Entwässerungssysteme beein-
trächtigen zunehmend die Nutzung und Si-
cherheit – insbesondere bei ungünstigen Witte-
rungsbedingungen.
Aufgrund der angespannten Haushaltslage 
konnten in den vergangenen Jahren lediglich 
punktuelle Reparaturen durchgeführt werden. 
Um die Anlage langfristig zu sichern und wei-
terzuentwickeln, ist nun eine umfassende Sa-
nierung erforderlich. Geplant ist eine grundle-
gende Erneuerung der Laufbahn einschließlich 
Unterbau, Elastik- und Deckschicht sowie der 
angrenzenden Segmente. Darüber hinaus um-
fasst das Projekt die Erneuerung von Entwäs-
serungsrinnen und Einfassungen; die Sanie-
rung zentraler Leichtathletikeinrichtungen wie 
Weitsprung-, Hochsprung- und Wurfanlagen;  
neue Markierungen für alle Disziplinen sowie 
zusätzliche Nutzungsangebote wie ein Street-
ballfeld; und die Anpassung angrenzender Flä-
chen, insbesondere des Naturrasenspielfeldes.
Das Bundesprogramm „Sanierung kommuna-
ler Sportstätten“ ist Teil des Sondervermögens 
„Infrastruktur und Klimaneutralität“. Geför-
dert werden investive Projekte, die einen wich-
tigen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusam-
menhalt, zur sozialen Integration sowie zur 
Barrierefreiheit und Nachhaltigkeit leisten. Die 
Förderung erfolgt als nicht rückzahlbarer Zu-
schuss, wobei der Bund bis zu 45 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten übernimmt. Die 
verbleibenden Mittel werden durch die Kom-
mune getragen.

Tennis-Ferienspiele  
bei der SG Obererlenbach
Bad Homburg (hw) – Die Tennisabteilung 
der Sportgemeinschaft (SG) Obererlenbach 
veranstaltet Tennis-Ferienspiele in den 
Herbstferien. Interessierte Kinder – oder de-
ren Eltern – können sich bei Jugendtrainer 
Norbert Happ anmelden, entweder per 
Whatsapp unter 0157-37289086 oder per E-
Mail an happ@sg-obererlenbach.de. Die  
Ferienspiele finden von Montag, 5. Okto-
ber, bis einschließlich Freitag, 9. Oktober, 
statt, jeweils von 10 bis 12 Uhr. Anmeldun-
gen sind auch für einzelne Tage möglich. 
Trainiert wird in der Wingertsporthalle in 
der Seulberger Straße 75 in 61352 Bad 
Homburg. Die Teilnahmegebühr pro Tag be-
trägt 20 Euro für Vereinsmitglieder und 25 
Euro für Nichtmitglieder. Sowohl Kinder 
mit Tennis-Vorkenntnissen als auch Anfän-
ger im Alter von sechs bis 14 Jahren dürfen 
sich angesprochen fühlen – und in den 
Herbstferien den Schläger schwingen. Die 
Teilnehmerzahl ist allerdings auf zehn Kin-
der begrenzt. Auf dem Trainingsplan stehen 
Training mit Bewegungsspielen und tennis-
spezifische Übungen, bei denen Anfänger 
und Fortgeschrittene gleichermaßen Spaß 
haben sollen. Bei gutem Wetter kann auch 
auf dem Allwetterplatz der SGO  trainiert 
werden, daher ist es empfehlenswert, ent-
sprechende Kleidung und Schuhe mitzu-
bringen.

Wandern durch  
Rheinhessens Hügel und Weinberge
Bad Homburg (hw) – Der Taunusklub Bad 
Homburg lädt am Sonntag, 20. September, zu 
einer abwechslungsreichen Wanderung durch 
die rheinhessische Hügellandschaft ein. Die 
Tour führt über die Hiwweltour rund um den 
Bismarckturm bei Ingelheim und bietet unter-
wegs herrliche Ausblicke über Wiesen, Wein-
berge und die Rheinebene.
Die Anreise erfolgt am Morgen mit U-Bahn 
und Zug zum Bahnhof Ingelheim. Von dort 
führt die Wanderung zunächst über Hügel, 
durch Weinberge und Naturschutzgebiete. 
Die erste Etappe ist rund 9 Kilometer lang 
und umfasst etwa 180 Höhenmeter bergauf. 
Einige Abschnitte sind etwas steiler, daher ist 
eine mittlere Kondition erforderlich.
Nach etwa 5 Kilometern ist an einer Grillhüt-
te eine gemütliche Zwischenpause vorgese-
hen. Dafür sollten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eigene Verpflegung und ausrei-
chend Getränke mitbringen.
Gegen 15 Uhr ist eine längere Pause im Res-
taurant am Bismarckturm geplant. Dort be-
steht die Möglichkeit, die Tiger im Tigergar-

ten zu besuchen und den Bismarckturm zu 
besteigen. Von der Aussichtsplattform bietet 
sich bei gutem Wetter ein beeindruckender 
Blick über die Rheinebene und das hügelige 
Rheinhessen. Anschließend geht es weiter in 
Richtung Gau-Algesheim. Auf etwa 3 Kilo-
metern sind rund 110 Höhenmeter bergab zu 
bewältigen. Die Tour führt bis in die romanti-
sche Altstadt und anschließend weniger als 
einen Kilometer zum Bahnhof Gau-Al-
gesheim. Von dort erfolgt die Rückfahrt mit 
Zug und U-Bahn. Zum gemütlichen Ab-
schluss lassen die Wandersleut‘ den Tag in 
Gau-Algesheim ausklingen – bei Eis, Wein, 
Kaffee oder was sonst gefällt. 
Der Taunusklub Bad Homburg freut sich auf 
eine schöne gemeinsame Wanderung, gute 
Gespräche und einen erlebnisreichen Tag in 
Rheinhessen. Treffpunkt ist die U-Bahn-Sta-
tion in Frankfurt-Nieder-Eschbach um 9.15 
Uhr, um Pünktlichkeit wird gebeten! Anmel-
dung und weitere Informationen bei Annegret 
Sommer, Mobil: 0179-6945250, E-Mail: 
sommer-bad@t-online.de.

Nordic Walking beim 
Turnverein Gonzenheim
Bad Homburg (hw) – Beim Turnverein Gon-
zenheim startet am Montag, 28. September, 
ab 18 Uhr wieder ein neuer Nordic-Walking-
Kurs. Gelaufen wird im Hardtwald bezie-
hungsweise im Jubiläumspark. Nordic-Wal-
king ist ein gelenkschonendes Ganzkörper-
training, das die Ausdauer verbessert, die 
Muskeln stärkt und die Fettverbrennung an-
kurbelt. Durch den Einsatz von Stöcken wer-
den bis zu 90 Prozent der Körpermuskulatur 
aktiviert, was zu einer höheren Kalorienver-
brennung im Vergleich zum „normalen“ Ge-
hen führt. Die Kursgebühr beträgt für acht 
Einheiten à 75 Minuten 30 Euro für Vereins-
mitglieder, 35 Euro für Nicht-Mitglieder. An-
meldungen bitte an sport@tvgonzenheim.de 
oder per Telefon unter 06172-6816941.

Ab dem 28. September wird in Gonzenheim 
wieder gelaufen. � Foto: pixabay

Vierte Ortsmeisterschaft  
gipfelt im großen Event-Wochenende
Bad Homburg (hw) – In Ober-Erlenbach 
schlagen die Tennisherzen aktuell höher: Die 
vierte Auflage der Jugend-Ortsmeisterschaft 
befindet sich mitten in der heißen Phase. 
Mehr als 30 Nachwuchstalente der SG Ober-
Erlenbach (SGO) und des TSV Ober-Erlen-
bach kämpfen derzeit in den packenden 
Gruppenspielen um jedes Match und jeden 
Punkt. Vertreten sind die Jugendlichen in 
vier verschiedenen Altersklassen (U12 ge-
mischt, U15 Juniorinnen, U15 Junioren und 
U18 Junioren), initiiert und organisiert von 
SGO-Jugendleiter Matthias Zaje gemeinsam 
mit Vijay Ehmig.
Das große Highlight-Wochenende auf der 
Tennisanlage der SGO („Im Wingert“) steht 
kurz bevor: Am Samstag, 19. September, 
werden ab den Morgenstunden in den Halb-
finals die Endspiel-Paarungen ermittelt. Am 
Sonntag, 20. September, dann der Finaltag: 
Ab 10 Uhr ist der Start der Begegnungen um 
Platz 3.
Ab 12.30 Uhr finden die großen Finalspiele 
um die Ortsmeisterschaft 2026 statt. Da der 

Finalsonntag gleichzeitig auf den Weltkin-
dertag fällt, wartet ab 14 Uhr ein ganz be-
sonderer Programm-Höhepunkt auf alle 
Gäste: Ein hochklassiges Rollstuhltennis-
Showmatch demonstriert eindrucksvoll die 
Faszination des inklusiven Sports. Im An-
schluss haben Kinder und Jugendliche vor 
Ort die einmalige Gelegenheit, selbst in den 
Rollstuhl zu steigen und das Tennisspielen 
aus dieser Perspektive selbst auszuprobie-
ren.
Den krönenden Abschluss der Meisterschaft 
bildet die anschließende Siegerehrung, die 
von Oberbürgermeister Alexander Hetjes 
und Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak per-
sönlich vorgenommen wird. Für das leibli-
che Wohl aller Sportlerinnen, Sportler und 
Zuschauer ist bestens gesorgt – es werden 
leckere Speisen und kühle Getränke angebo-
ten. Der Eintritt an beiden Tagen ist frei. Die 
Jugendlichen und die Organisatoren freuen 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher aus ganz Bad Homburg, die für eine tol-
le Kulisse sorgen.

Räuberromantik und Waldgeheimnisse
Bad Homburg (hw) – Es gibt wieder eine 
Herbstwanderung der Wandergruppe Ober-Er-
lenbach: mit Naturidylle, Räuberromantik und 
Waldgeheimnissen. Am Sonntag, 20. Septem-
ber, lädt die Wandergruppe Ober-Erlenbach 
zu einer besonderen Zeitreise durch die Rie-
delbacher Heide ein. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
am Parkplatz Erlenbach-Halle. Von dort aus 
geht es im eigenen PKW zum Wanderpark-
platz Riedelbacher Heide. Unter der Leitung 
von Harald Tripp startet die rund 8,6 Kilome-
ter lange Rundroute „Wo Birken alt werden 
können“. Die Tour verbindet unberührte Natur 
mit den leisen Geheimnissen der regionalen 

Geschichte. Alte Birken säumen den Weg – 
fast, als würden sie seit Jahrhunderten über die 
Heide wachen. Weiter führt die Route durch 
die geschützte Wacholderheide und hinein in 
eine Vergangenheit, in der Wirklichkeit und 
Legende verschwimmen: Hier trieb einst der 
berüchtigte Räuberhauptmann Schinderhannes 
sein Unwesen. Ein weiterer Höhepunkt ist die 
verlassene, mystisch wirkende Siedlung Lie-
genhausen, deren stille Spuren im Wald von 
vergangenen Zeiten erzählen. Nach der Wan-
derung klingt der Ausflug bei einer gemütli-
chen Einkehr in der Gaststätte „Bembel und 
Gretel“ in Usingen gesellig aus.

Liebe Sportvereine, wir freuen uns über Ihre redaktionellen Beiträge, um sie an 

dieser Stelle zu veröffentlichen. Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Sportredaktion

unter Telefon  06174 9385-0 oder per E-Mail an redaktion-hw@hochtaunus.de
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
9:30 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151,00 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG SAMSTAG

Porzellan aller Art

FREITAG
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Bad Homburg (hw) – Bei hohen Temperatu-
ren wurde aus dem geplanten Kochvormittag 
kurzerhand ein Picknick! Am 6. August fand 
im Bonhoeffer-Haus im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Kochen mit Kindern“ ein Fe-
rienvormittag für Grundschulkinder im Alter 
von fünf bis zwölf Jahren statt. Das Stadtteil- 
& Familienzentrum (SFZ) Kirdorf-Eichen-
stahl veranstaltete das Angebot in Kooperati-
on mit der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bad Homburg. Aufgrund der hohen Tempera-
turen wurde bewusst auf das Kochen verzich-
tet. Alle Kinder halfen bei der Zubereitung 
mit und erfuhren spielerisch, wie vielfältig 
und lecker gesunde Ernährung sein kann. 
Beim gemeinsamen Vorbereiten und Essen 
wurde ganz selbstverständlich auch der Spra-
cherwerb gefördert. Die Gruppe wurde be-
sucht von Michael Blew (Mitglied des Orts-
beirates Kirdorf), der von der Atmosphäre 
ganz angetan war. „Kochen mit Kindern“ fin-
det viermal jährlich während der Ferien statt 
und verbindet Ernährung, praktische Erfah-
rungen, Sprachförderung und soziales Mitei-
nander. Die Umsetzung war in diesem Jahr 
aufgrund des knappen Budgets eine Heraus-
forderung und konnte nur dank einer Unter-
stützung von 200 Euro durch den Ortsbeirat 
Kirdorf stattfinden. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Beteiligten, die dieses wertvolle Ange-
bot für die Kinder ermöglichen.

Beim sommerlichen Picknick bereiteten die 
Kinder ihr Essen selbst zu und ließen den Fe-
rienvormittag anschließend mit Spielen aus-
klingen. � Foto: privat

Vitos psychiatrische Tagesklinik 
bezieht neue Räumlichkeiten
Bad Homburg (hw) – Die Vitos psychiatri-
sche Tagesklinik Bad Homburg ist an ihren 
neuen Standort im Zentrum von Bad Hom-
burg umgezogen. Mit der neuen Adresse im 
Herzen der Kurstadt profitieren Patientinnen 
und Patienten von einer optimalen Erreich-
barkeit sowie einer zentralen Lage. In dem 
Gebäude am Marienbader Platz betreibt Vitos 
Hochtaunus bereits eine psychosomatische 
Tagesklinik sowie mehrere Ambulanzen. In 
der psychiatrischen Tagesklinik finden Men-
schen mit Erkrankungen wie Depressionen, 
Psychosen, Angst- und Zwangsstörungen so-
wie psychischen Erkrankungen des höheren 
Lebensalters fachgerechte Hilfe.
Die tagesklinische Behandlung verbindet die 
intensive therapeutische Begleitung einer Kli-
nik mit den Vorteilen des vertrauten häusli-
chen Umfelds. Patientinnen und Patienten 
nehmen tagsüber an einem umfassenden The-
rapieprogramm teil und verbringen Abende, 
Nächte sowie Wochenenden zu Hause. Da-
durch können sie neu erlernte Strategien un-
mittelbar im Alltag anwenden und gleichzei-
tig ihre sozialen Kontakte und gewohnten 
Lebensstrukturen aufrechterhalten. Die Auf-
enthaltsdauer beträgt – je nach individuellem 
Behandlungsbedarf – in der Regel vier bis 

acht Wochen. „Mit dem Umzug an den Mari-
enbader Platz schaffen wir nicht nur moderne 
Räumlichkeiten, sondern verbessern vor al-
lem die Erreichbarkeit unserer Angebote“, 
sagt Max Heuchert, Geschäftsführer von Vi-
tos Hochtaunus. „Die zentrale Lage direkt am 
Bahnhof erleichtert vielen Patientinnen und 
Patienten den Weg zur Behandlung. Gleich-
zeitig stärkt die Bündelung unserer teilstatio-
nären psychiatrischen, psychosomatischen 
und neuropsychiatrischen Angebote an einem 
Standort die Zusammenarbeit unserer Teams 
und ermöglicht eine noch engere Vernetzung 
der Versorgung“.

Breitgefächertes Angebot
Das multiprofessionelle Therapieangebot der 
Tagesklinik umfasst unter anderem psycho-
therapeutische Einzel- und Gruppengesprä-
che, medizinische Behandlung, Ergo-, Kunst- 
und Musiktherapie sowie Bewegungs- und 
Entspannungsangebote. Hinzu kommen Sozi-
alberatung, Training alltagspraktischer Fähig-
keiten, Psychoedukationsgruppen, soziales 
Kompetenz- und Stressbewältigungstraining 
sowie weitere therapeutische Angebote, die 
die Selbstständigkeit fördern und den Um-
gang mit der Erkrankung erleichtern.

Frauenfrühstück zur 
„Kirche von morgen“
Friedrichsdorf (fw) – Kirche ist längst nicht 
mehr nur innerhalb ihrer traditionellen Mauern 
zu erleben. Wie vielfältig moderne Gottes-
dienstformen sein können, steht im Mittel-
punkt des nächsten Frauenfrühstücks am Mitt-
woch, 23. September, um 9 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus, Taunusstraße 2. Unter 
dem Titel „Kirche bewegt sich – und Gottes-
dienste auch“ spricht Nadia Burgdorf, neue 
Pfarrerin im Nachbarschaftsraum Friedrichs-
dorf, über kreative Wege, Menschen mit dem 
Glauben in Berührung zu bringen. Seit jeher 
suchen Menschen nach Orten, an denen sie 
Gott begegnen können. Inzwischen entstehen 
solche Orte zunehmend auch an Plätzen, die 
auf den ersten Blick ungewöhnlich erscheinen 
mögen. Beim Frauenfrühstück berichtet Burg-
dorf von Projekten, Ideen und persönlichen 
Erlebnissen. Gemeinsam mit den Teilneh-
merinnen möchte sie der Frage nachgehen, 
wie Gottesdienste Menschen heute erreichen 
und begeistern können – und wie eine Kirche 
der Zukunft aussehen könnte. Der Vormittag 
verspricht eine anregende Verbindung aus ge-
meinsamem Frühstück, persönlichen Begeg-
nungen und neuen Denkanstößen. Eingeladen 
wird von Gabi Golinski-Wöhler, Petra Gwos-
dz und Elke Peterle. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis spätestens Sonntag, 20. Septem-
ber, im Gemeindebüro erforderlich: per E-Mail 
an kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de 
oder unter Telefon 06172-777660. Das Büro 
ist dienstags und donnerstags jeweils von 9 bis 
11 Uhr erreichbar. Wer kurzfristig verhindert 
ist, wird gebeten, sich wieder abzumelden.

Zähleraustausch: Kein 
Handlungsbedarf für Verbraucher 
Bad Homburg (hw) – Aktuell erhalten zahl-
reiche Kunden in Bad Homburg Schreiben 
der DMG Deutsche Messwesen (metrify 
smart metering GmbH) zum Einbau intelli-
genter Messsysteme (Smart Meter). Das Un-
ternehmen bietet bundesweit den Einbau und 
Betrieb intelligenter Messsysteme an und 
wirbt dafür mit Postwurfsendungen.
Die Syna GmbH, Netztochter der Süwag 
Energie AG, weist im Namen der Netzgesell-
schaft Bad Homburg darauf hin, dass dieses 
Unternehmen eigenständig und nicht im Auf-
trag der Syna tätig ist. Es handelt sich um ei-
nen wettbewerblichen Messstellenbetreiber, 
der bei Beauftragung durch den Verbraucher 
den Betrieb des Zählers übernimmt. Die Kos-

ten hängen dann vom jeweiligen Vertrag ab. 
Die Syna ist in der Kernstadt und den Stadt-
teilen von Bad Homburg beziehungsweise die 
Ovag Netz GmbH im Stadtteil Ober-Erlen-
bach der grundzuständige Messstellenbetrei-
ber. Sie sind an gesetzlich geregelte Preiso-
bergrenzen gebunden.
Tatsächlich besteht in Bad Homburg in der 
Regel kein unmittelbarer Handlungsbedarf. 
Sofern ein Anschluss von den gesetzlichen 
Einbaupflichten betroffen ist, informiert die 
Syna beziehungsweise Ovag Netz den Ver-
braucher rechtzeitig über den bevorstehenden 
Einbau eines intelligenten Messsystems. Wei-
tere Informationen: Syna-Webseite und Ovag-
Netz-Webseite.

Singen unterm Kirschbaum
Bad Homburg (hw) – Das „Singen unterm 
Kirschbaum“ ist in kurzer Zeit zu einer be-
liebten Veranstaltung der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bad Homburg geworden: 
Menschen treffen sich zum „Rudelsingen“ im 
Kirchgarten der Gedächtniskirche in Kirdorf 
(Weberstr. 16). Das nächste Mal laden für 
Mittwoch, 23. September, um 19 Uhr Marei-
ke Kipper und Jörg Marwitz ein. Gemeinsam 
werden Volkslieder, Schlager, Popsongs und 
Kanons gesungen. Bei schlechtem Wetter fin-
det das gemeinsame Singen in der Unterkir-
che der Gedächtniskirche statt.

Sommerliches Picknick 
bringt Kinder zusammen
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